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Heimötblatt lür die ehcoalig€n Kreise

B ,Bergheindt' nit der Bildbeilage ,!nser Sudetcntdnd,

HoheDelbe und T.autenau - 23. Jalug@g - Nr. 4 - April 1969

Die Kesselkoppe (r435 m)
Das Cebi.gssebtel üD die Kess€lkoppe ist sdror sett vteter Jä!rcn Naru.schützgebler des wBllt.hen
belden Gmben glbl es eile gä! sellere Gebl.gsflora, dle Dur tn den nördti.hsren Lätrdern von Europa

gibt es lDner noch gröoere S.hDeefläaheE t! rueseD bo.halptn€D cebtrgsle .

Fotor Menec

Rl€sergehlrq4. Itr deD

dahelo Ist EEde Apdl
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Oileqnß twet ßisdto(s'
,.1-ürdrtet Eudr nichr, Er ist auferstanden"

Dicse töstcnd.n worte an die dsdred{ten Frduen beir
Crabe qeltcn audr hcule no.i rür üns alle. sidr nidrt türch-
t.n inr Wirbcl usc.er TagelFest den 

^ufeßtandenen 
ver-

lrauen, dor durdl Tod und 
^ufcFtelung, 

Sünde, Tod und

Wi. leber in eiD€r ünluhigen Zei! fast so wie vo! 25
Jahren. K.ieg ud BonbeD $.ie <lanals; Elend uDd HuDger
da und dort; Utrsictcrheit und Bange vo. d€r Zukunlt,
Die Jugend ist k.itisch gewordenr das Gcnerationsproblem
Ddöt uns viel mehr zu s.hdffen dls nodr vor Jahren. Es ist
fasi so, als wollte nran das Gestem ud das Heute aöllig ab-
streilen und nur nodr das Molqa g€lts lasseh.
Audr die alte Heimat ist voLle! Unruhe. Der Prager Früh-

Deulsche Diözeson-Verlriebenen5celsorger von Popil Poul Vl. cmpfongen
Weinblsdol Adolf Kindemann überreiöte Mdo.aldurn zuD FlüdLilinqsproblen.

Die 44. Konlererz der deutsdLen Diözesan-Verl.iebenerse€l-
sorger lald von 3. bis 8. März als dritte der seit über 20
Jdhren zumeist in Königslein/Ts. tagenden Konferenzen un-
ter Voßitz von Bischol Hein.idr \'ldria Janssen in Ron stalt.
Ein Hönepunkt des Progrmms rvar an 5 März der Ehp-
fang bej Pdpst PauL VL Der Hl, vater bediente sidr der
deulsöen Sprache bd faDd nbe.aus heoliche Worle der
Begrüßung, nit d.ncn er dudr seine Anerkennung lür die
Tradition der ostdeutsden Kaiholiken und iür die aüs ,,oiie-
nen Hezen' geleistelen Bemühungen der deuts.üen Seel-
sorge uD die Betreuüq de. Heimarvertriebene. zum Aus-

In die Erleilung d.s Apostolisctcn seqens s.nloß d€. Pdpst

"alle Gläubigen de. deutsÖen Heimar' mit ein.

B.t.!.una.. nt t rüitl.nt.I.n,
zr.* cd r..ui. i; Ron.

!...m .b..r.rr! H.rmaN.n/..
ronsE .tl6n rür dr. Birdiör. :uh w.rr-

.rs€b.n d5ß mrldo.r.n. rur :w€l Gen.rron.n .ln€ Soid.rr..rrort.

daitr..n .rhl.ri.. dl. KonleGn.l.ilnehmn durdr .ln R.l.r.l Yon trol.
R.kr.r d$ G.monicum. tn non, mn d.n Th.n.l

rrok.hen l6 c."rl..tenurblldunt".
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ling, tür hs Sudetendeutscbe ein Holfen aul Heilrrtrg der
Wunden und Anbdhnung edrer Ve6öhDü9, lat sid! über
Nacht in lrosligen Winter verwddelt, Neue Flüötling$
ströoe oahlen, hie viel 6 g€ölagen hat. - SeLbst ift
kird i.üen Beri.ü ist mandres itr Bewegung geraten und
verwirrt die Ceister,
Nü nuß nidt jede Bewegug Dnd Unruhe vom BöseD seir.
Wo Bewequnq jst, da ist audr LebeD. Wir dürlen dabei nur
nidr! den lesten llalt unter unselen !üßen verlieren. Wi!
dürfd audr nidrt der Furöt ud ADgst Tür und Tor öIfneD.
Ostem, das zentrale Geheinnis mseres Glaubas, ist qn
Fesr voUer Hoflnung und lesten Vertrauds. Der Herr er-
steht nadr glausigen (reuzesiode aus den Grabe zu neuem
Leben. Er übeßrndet die Eaqe der Zeil und des Rausr
deDD als Aulerstandener ist er an diese EDgen Diöt mehr
geburden. Dje ewige Heinat, die uns der Auierstandene
geöIinet und der wir enlgeg€ngehen.ist olne Zeil ud Rah.
Wer mit dem Au{erstandenen in Glöube Dd Uebe vetbu!-
den ist, kam t6t hoiten, daß er audr die Wiren userer
Tage g]ücl{lich übersteit
WeDn wir bit uns€rem Herm Osrem leiem ud durd lhn,
so wie €s die Kir.he wiinsöt, wieder em@en ud gelatigt
im Alllaq stehen, dann haben ir Kralt, die UDruhe von
heule zu ein€r heilsamen Unruhe zu naden, Den leibliö
und seelisch Notleidenden uler uns und ir der Feme sol
unsei€ vcmehrte Liebe gehölen,,,UN treibt ja nur di€
Liebe zu Ch.istus in der Eruägugr E! ist iür alle gstorbeD,
damil die Lebendcn njdrt üehr sid lebeD, sondem deD, der
für sie gestorben und auferstanden jsl" (2. Kor. 5, i4).
Wie volbjldlio\ hab€n sidl dod! unsere landsleut€ ange-
siöh der Prage. EreigDisse gehallen. Helfende Liebe ud
äu.tr rddr d€n 2r. August keine Scbadentr4de, soDdem
echt christlidLe Haltüg, die das Böse durdr das Gule nber-
winden wiU und dud we erhin die bedrängten Glaubens-
brüder in d€r allen Heidar richt vergi8t. Da ist der Gebt
des Auterstandenen. Möge er uDs und dene! in unserer alten
Heinat zu Ostern wieder in reichsten Mage gesdenkt wer-
den. So vird lrotz allem der Boden für eire eöte Versöh-
Dung der Völker bereitet, die wi. alle herbeisehne!.
Mit dem Wunsdre viet österti.her Freude und wahretr Fne-
dens im Herzen grüßr und segnet Euch in heinatlidrer Treue

Euer t Adoll Kindernann, Weihbisöol, 624 (önigstein/

Eai.n Elidruct( yon d.r Aö.lr rtr o.urtdr.n
li v.dr.tui! d.. Bol.r,t!ft.r, ob.r ..1i. Aul.

r.b.n rl. G.n.r.lr.lr.rlr dr z.nt.l. dr ch .lrld.o.mok.ll.6.n
(r.lon€n d.. w€n b.ndil.r. or. x.n H.h., F.n.
zu' 1... rr.r onhodorr., h.uDrtldrrrdl rn d.r L'l.rrhron, l,r.d! prcr.

r h.l.t!l votr Drel.
Cu.trv w.fi.r .nrur.d. dr. Th

EzblrdFl c-.bll .ur d6 Plrilld6
drkrlonrkrs.ri Bl.dor Jmrr.n. d.n dmll.dr.d,.n
fiopp. uid d.n x.plt.rvrk.. r.n s.n .rd.nnhl wlln.ln Vorktutri .udr
t.ol. Or. (nd.m..n .rq.h!.|.
w.lhbirdoi l(lnd.h.in h.fi. .n von.r c. xr, v.r.r .ln [l.no..ndun
tvn FrUd ll.o.Drobl.m .u. d.n Ed.h.ui{.rb...ld d.. rud.l.nd.ur.d.n
Vo[rrrlpp. .rnC...rdlr.

N.b.n dd B.q4nunc.n nlr P. w.ril'l.d y.n slr..l.. .1. d.D L.[..dr rnr.ri.rro^.r.. ortprr..t.rhrlr. uhd hn P. lomb.rdl 3J lm z.nlrun

Jo..r 6.rn, mn-d6 cdrradr .r.niod. An d.r
K.dh.r Bmn w.. x1...

G.rundh.h.tu.r.nd.. nld r.lln€nm.., .d d{. .bü ..h.n s.Lr.lri

Für den deutsöetr Anteil der Diözese Königgrätz nahm
an der KonfereDz itr Rom Molsig. Pldrrer Josel Kubek aus
Croß-Aupa, jelzt in Weilmünster, ieil, Der Flug von F..nk-
tu.t bis Rom dauerte I Stede und 45 Min. Unser Diözesa!.
vertret€. und Heimarpfarrer enrbieter dü dieseD weg al-
len Riesengebjrglern sejnen healidreD Ostergruß. Er hat lür
uns alle an Grabe der hl Apostelfürster in Rom gebeter.
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Der Sudetendeutsche Tag le6e findet zu Pling3t€n ln lfürDberT itatt

Wieder verdnsrälter die Sudetendeulsde Landsn.Dsö.ft
traditionsgem.0 zu Pfingste! ih.en Sudetendeursöen Tag,
der ir di6em Jahr iD der ölt€D hislorisdten Slad! Nürnlerg
durögelüh.t wird. Ein rühriger Aussdru! bat siö der Ge-
söäftsstelle zur Verfügung gesleut, s die vi€[Allig€D l/or
bereitüngen tür dje zahlreiden Veranstdllunged und große,
Kundgebunge! dorchzuführen. HöIepunkte verden die fest-
liöe Kultumreisverleihunq in Opernbaus @it der a$ölie-
ßenden opernaufführuns 'Don Giovanni" von Wolrgalg
Amadeus Mozart, die restlidre Eröflnung bit d€r Elropa-
roie$iüde in der Meisrersilserhalle und die Großtbd-
gebug aul dem hislorisöen Marklpl.lz sein. Um diese
Großlerdsrallunge! sdtliDgt sid ein Krlnz von Fadrtagü-
gen, kulturellen uDd wissens.h.nliöen Vorträgen, Vo.rrags-

Sudetendeütr.her Tr* 1969

VorLü69€. Progrr@ d6
xJc Sudeterdeul!ö.r lages l90O

veranstaltugeD, AEtsträgertaguDgen, KoDzertver.nstnltu-
geD und HeiFattreflen, Die Stadt Nümberg hal ir den let2-
ten Monaten durö den Bau weiterer Hallen *ichtige Aus-
weidDösliökeiteD gesölflen, so daß die Unterbrin$hg d€r
zu eManenden laDdsleute heuer keine SöwierlgLeite! in
Nümbe.g hereiten wird. Die eiMeben Heinatlüdsöafte!
werdeD ausreidenden Platz in den Tretflokalen h.ber.

Es liegt im Interesse des sudetehdeutsden Problans uDd der
Lösung dor ddnit zusdm.renhängenden qro0en Frdgen. daß
du.h in di.senr -Jah. unser. Latr.lsleul€ zu Taus"ldetr naö
r-urnberg komncn und dur.h einen Vdssenb6uö die heimar-
polllrsö€n Forderung.n !nseres Sprechers und der gesamren
Volksqruppe unlerstützen.

son.r.q, d.n 1a. d lrat
E{.1ü oErorlla rn d.. cu.t yild.lnKlrdr.
20,6 Uhr Ad.lb.n.3rlft.rvd.l., ll0n.n.n
r/l..r.9i d.n 1t. rl.r rxt
t.ouhr c..lr.&tlr.ihdmrxu

Y.r.n r.lru.s dr Acr.m4 dlnd.
2o-O Uhr v.rt ö'üßd v.t.n.r.n!h! rL. f roüu.di
xn{o.n. d.. 2r, x.r rrl
vo..!.id rl.n v.....r.llu.s d.r 3.nc.ra.ml..r.

1r.00uhr r('n:nr.d.rr.t!^! rn r(r.u:raun9.no, d.t B.rrr9.G.r.r.spr-

lhun! d6 3ud.Lnd.tl.d.n lullut rh-
itl'..rcörr.!.nd autlohru.s dr or.' "Do. GIN.MI.

3.dr4, d.n 24, .l l,6t
t,O Uhr E.ötr.!n. d.r aud.u..r.llunr

On: $.!.f.ll.n
1!.r5Uhr Enrl.ns d6 srr.dr..
ra.a5 uh. F..|lrc. crarhsnr und E or.Ll.ir'!n.t

On l.l.tnl4ö.1r., r'.&. 3..1
.ö rt.o unr oF6- |ldr.rdt .I' Idrdanö.rrrunr r.cu@ .t r A'r.ds.r dr 3L

On: xalrl.rl...ö.1r., ll.ln.r a..l

llntellüg der HaUen und Zelte
,üü Sudereodeukcb€n T.g 1969

Erdo*do8 und a srocr$6rk. p,oo qm PNN und s9..drln$l

1..o uhr Jre.nrr.b.nd dd 4.'J
O.l: X.l.rdlno.rt ll.. rl.h.. a{l

lo'o unr 3ud.r.nd.ü.drr voll.lueb.nd
orr: t.l.r.6ln rh.lr.. crol(aol

&mr.e, do 2t. r.r ll
' o.r 

'|.l.r*rrd|.t.a Uhr Clqdhcr Got .at ii
l.n unr Fa6b.n{.inoll..n. to lnk rm

r.hön.n roi !. l. w.rhblldEr lrtorr r(ndm..n
ll.o lrhr Hr.üu.do.n!m .i Hedt ,tl
.b l!.D Uhr GDld lt.lF.lit fim
ra.DUn. l..th. d.r Jun..r o.n.r.rbn

od; l..rd.rl4.ri.lb, rl.h.r a.rl
fi.o unr Abrdrrufiund!.hufi dd $ör.n.t ultdrs Juo.na Ir d.r x.l.

..öu't,....nrr.4.ü F.d..l!ut t{n H.urln.rti
f,onr$ d.. r. t.l rra
t.a uh. wrdqi.iP u.d !otr.lr.l!.a
a.o Uh' r.{un. ds 

^löd!..mlü6.n 
&d.r.rld.d.dü Itrr.a.d: H.Irr.G.rd.lüra'rrbü, $Fad!+Ln a

rr.o uh' rbd.6hdr F.h.r,i. .r- 
^,Llü'.|- -r'.r..il.{rtdrstort nr.. u.d d.i c.o.arui chrl.6

fi .llla-O.1.lllrdoldh.6

l, Junge Attlo!
Verarllaltutrgen des Ho.btduldlg! urd der Jqrg.t Aktto!

d€r Ackern.n!-Gemelnde 1069

Fr.nrddl.ön l0r Oh..tdolr sr t, - ta lDdl.dr td!z..r..b r.dFfdr4u.l .Euotahn F lit ndtflrf ü ra. hL
td.rnkfi.nn r0r oö.r.dr0r.nnnd ls t, l.l bl. r. Jml.
aludb .hrl n dr P&1. st 14. - tl. Jul,
z.nl.$rr0rln bl. r.lftrls. aur.d!6 r.n t, Jull bl. ia. Autulr,
lrudr.ir.hn rn dr. cBaR(i d..lonmrmn.r..t
Aih.rdunr.n: A*.mn-Oddnd., a Xond.n l4 a.Liei& L

2. HoötöulrlDt
rnr.rn.rlonrr.. o.r.u6D.ldln.r l0r .srlI.ll.di ud d.uL.lr aüld*

rd.hdr...r. Srudldbqum r arlm d- ur.rl.r-r!.Ld
aürr..t hd dr .r. Jünir.. lr{a ln dl. c3f,,

T€rmlne 1960 d.r Sud€teDdeutsder Jugetd
L i. - a. t, 36ln.rl0r l!.o. Flldnlho. !n! lDll.u..ldli,

aure Hon.nbr!
ra./r!./za. r. PFrxo3TTilF;lr{ OEI SDJ lll llotlllElo

SUDETEXOEUIICHI' Y C I!
,.ü.-2.i v6lr.r. - ud alnd.[.n.hr*ng, !q Hoh.nD.!
ra. a, - rr. !, Pollrl.dü alrdu.t..mh.r, r!r! Horsh..a
ra. a. - A. 6. o.lr..trnfthdr Ju!..dh.r.tut 4 {.|ll!.ltr
r. r. - 3, a. odr.dlbdronr-ii Jls.ndr.ar & H.rrrt riFl
3. r - rt. a s.rnld' o. lu4. Aodül@ od araL-La..r H.llls'hol
10, a. - 2.- a. BundtCruprsl.at Öt srlJ lo Z.tl.!t O.Mr.l
ra.l, -tr, t, v.rk.rum.r.h.r d.r adJ n.dr todtlbl

Ol. Ann.ldun..n u.a Anlr.l.tr .lnd .n dl. !unda..dli..l.ll. d..
adJ. a lond.n 1r. ?4üdr a. u ndr.n.

Xuhiandd'.n, Adl.rs.bto..

Jugond b€lm Sudetetdeut8d!€n Tag
ud.l.id.!1.d. t{ .1. . zun , x.1.

sundolr.li.i d.r S{d.r..dtul'd.n
;r!o.trd. Dl. I.lrn.hdr n !.n .rdr c.'.n.,.n. lcör a.mld.h h.l .ldr
l.dod d.. Anndd, dr 1.d.. J t .lnlt. r&nnd lutl& Iü.cn
;!uqnn. ühi. ;rhtrdr. d.r ori.nrll.nr.I .u r.l[n. d.a dl. .u.l.l*

Aro.lEüh.ll d.' l@q.n c.rf,rllor l.l 20
Jrh- r... hir dr. lud.r.idaur.dr. Juohd d.r.. .rlnn.n. d.a d.n
uno;n !;;d.n r.i{n. dn Bahd .ld- dl. Frlh.lt Ed6n üd
;.d-..-tr dk xöixc'r .ri.. r'.rnnrrs.n (|6r..d- nn d6 pn!

Zelll.ger ud Veresialtug.n dcr SdJ

uir.r 2.[.o.r *.d.. elr ln dlr.n J.hr ln Nü6hJ! u*l.dt6 oul.
;;di.ldi ii; sr.droi .!l d.n 3rl.l*|...n .uLchl.es, O.r t' !.Ä.ll[g

.r au'liluis u.d Y.rrt.fung tor r t c..
w.r.odr.l.fi xrralr.d d.r *, l.l' r.nn !!r!dd rcm
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Dmksegung
Flir dl€ Üb6.Eu! 2dhliarch€i Grücrftonldr., alui.n u.d o.ld-
!€idr.nk6 dr. mir änra3rlcö moinor

100. G€bui.lage!
n.rn Fr6undg. und Bdllhnren n6 na^ hoar(h.r6n tunk.

€Lr€1 Bütoor-ol.l.' vol
P.6drniu. d.r diE sahmLunq dor G.ldsp€id. und drn Ehrunq
durd d.n lu'nloFin v.'.nld6t., o.buhn rür $lne n'jh€611.
und 3.rbsrror. arb6{ m.in beeond.'q Drik

l. h6imarlich.r vsrbundeih.ir
lhr xon.ld 3l.e.l
Hor sa.r6. Enod-w'dm.n-strd0. ?2

Zu meinam adrlzl$t€n Geburtttag

uroir, di. r.h 9är nldrt.Nan l

96dadr h.b6n. rch habe mrdr aulrcnrs überaLl$!.keut.

Änlo. vojb.n, Lehre. i R
6334 Rodadr über Cobulg, Go€thoslßB.2

Die Sudeten-Gebirgsvereine
Naö de@ vorbild der Alpedürbs wu.rde! in der zweit€n
Hälfte d.s 19. Jalrhuderts in deD Süd€tengebirger Deb-
rere Vereine gebildet, die es siö zu Ziel selzten, das Ge-
biet der Sudelen touristisö und wissenschaltUch imEe!
sründliöe. zu erforeÖen. dre KerrlDis der herrliden Ge
birgswelt zwisö€r Altlater, S.heekoppe und Talelfiöte zu
verbEiten, dre Reisen dorthin zu lördern ud zu erleidrteR
uld sdlieSuö den Frendet den Aufenlhalt dort so aDge-
aehtd vie Eöglich zu maöeL Zu di6es zved<e entlalteteD
die GebirgsvereiDe durö den Bau, MarkieruDg ud Unter-
hallung voD Wege4 di€ Enichtung von Aussiötstümen,
Sdützhütte!, Alskullt6stellen und Jugenrlherbergen, wie
dö auJ literarlschem Gebiet du.ö dre Herausgabe voD KaF
ten, Zeiköritten, J.nrbüabem, W@derfthr€m üsv. eiDe
außerordenuidr rese ud segensreiöe Tatislejr.
An e$ler SteUe zu nenlen sind die leiden Riesengebirqs-
Vqeile auJ der p.eulisö-sölEisden und böhEisöeD Seite
des Rle5eEsebtges, de beide iE Jalre 1880 qegründet wuF
der und stek eng zusaEnelarbeiteten. Der ,Riesengelirgs-
velein" ßGv) auJ der reidsdeutsdren Seite, der das sd e-
sisöe kergEbirye mit Detrdte, hatte den Sitz des Hnup!
vorstandes in Hlrsöberq i. Schl. ud zähtte 1930 92 Orlsqrup-pd mjt r@d 13500 Mltguedem, Neben den Bau und der
BseiötrDg von ]l1r'üdeMeger sorgte der Verein für di.
Söaltury gute! UDterkuIt ud Verkehrsverbesseruns, rör-
dens wisseßdaftli.be Arbeite. üb€r das Risengebirge und
sucbte vor allm das JugeDdwandem zu plteseD, Erunterbielt
ei! Museu und Bibliothek in Hirschberg, var Her.$seber
der Dooauiö ersöeinsden vereiNzeißönft .De. Wande-Eid Ri*engebirqe' (Verlas w. H. KorD, Breslau), derwnn-
derka e .Riesengebirge" ud der Wibter3portlarte voD Rre-
sengetirge, die be:de i6 Mdßstab I : 50 000 rn der VerlaSsge.
seUsölft Meinhold (Dr$de!) e.sdieneh sind. Der Mitslidt$
beiträg betrug 4 5 Reiösnark bei heien Boug des "wan-dereß', Ndö der Vertleibunq ha! der Rieebqebllgs-Verein
seüs TAugLeit öls wandery;rein ib wanqeiAllg;u ider
balb des vlrbandes deut. ccbirss- und wa;derue;eine e. V
i! Slutlgan vieder du,genoMen Mi eilunqsblal dE Ver-
eiß ist Jetzt dle .Scbles'söe Be.gwacht' io Wolierhürtel
velöe die Tradirion des "WdDderers .n Riesengebrrgc fort,

Der Ri$oqebllqsvereir auf der böhmischen Seite, der sei-
neD Sltz h Hohenelbe hatle, lestand antanqs unter den Na-
Den .Sektion Riesengebirge des Gebirgsvereins in Böhnen'
fvereinsorgiE .Das Ri6agebirge in wort ud a d.), spite!
fühne er die Beeiduung ,Osterrei.hischer Riesengebirg$
Verein" (ORGV) und seit 1918 ,Deltsder Rjesenqebügt
Veleh' (DRGV). 1930 zählle der 25 orlssroppen mit rund
,1250 Mitgli€dern. Ladgjahriger l. Voisitzender war der Fa-
b.i1$besit'2er Guido Rotter ir Hohenelbe, der ab der ejgent-
]iöe Besünde! des Jusendheibergsw$ers ozueheD lst.
Glelah deD reiösdeutsdren Sdrweternverein ta! audr der
sudeteDdeutsöe RieseDgebi.gsverein viel ü die Hebug
des Besuöi indeo er Deue Wege a.legte ud w€ge bezeiö-
nete, Auskünrßstellen, Schutzhiltlen und Studenrenherber-
gen erridrtele, ein Jahrbuö herausab, Geseuschartslanr-
td ud Vo.t.lige yeradstaltete und wie der erstere ei! Rie-
seng€blrys-MüeuD ülteüiell.
Der Führog de! Ri6engebi.gsveleire unte.standen auö die
MitgUedet der ,Bergvaöt" des RiseDgebirges, di€ siö den
SÖutz der Tter- üd P,lauenwelt zur besonde.eD Aojg.be
gdaöt harten bd besttelt waren, durdr eigene Beisplel€
uDd gutes zuredeb dle Unan€n rüaksidrtslose! Woderer
uter den TouristeD at bekäEpfe!. In ihreF selbsuosen
Die t zu söutze d€r erbabene! Gebirgsnatu! fübrta (ue

1m

Mitgliede! der Beqwaöt Abzeiden und Ausweis mit siö,
Für das Gebiet des JesdkeD- und Iseryebirges war der Deut-
söe Gebirgsverein (DGU tätig, de! 1884 gegründet wurde
uld seinen Sitz jn R€idrenberq (Böhnen) hatte, Er wles 1930
25 Ortsgruppen nir ?550 Mitgliedern auf, Mit ihm in arbeils-
geEeiDsdaft staDd der D€u1söe Gebirgsve.ein lür GabloE
uld Ungebung hit 1250 Mitgliedern, Die Tatigkeit, die diese
beiden VereiG aut dem Gebiet des Jesdker. üod Isergebir-
g€s ud s!äter auö Dodt anderer hordböhmisöer Landskiche
atfölleten, war überaus segensreiÖ. Die Eeislen der im
Isergebirge befi ndliden Auss jdriswarten ud Berggaststätten,
darunier das schltzhaus auf de! Tafelfidrte, verdanken den
DFutsrbo Gebirqsverein ür Enlslehen, der au(! zahlre'de
wege üd Brrjc&en baute, Aussiötspunlle, Sd u.hte! und
wasserläile zugünglich madrte. ern Jahrbucb !nd dehrere
Spezrdlkdrten ubF' das von rhm betrdle Gebiet helausg€b
ud ein Wegenetz von insgesämt elwa 2500 km Liirge Ear-
kierte. Die Krone soiner Sööpfuge! wd das 1906 erbaute
Jeschkenhäus. das 500 Personen Pl.tz bot. Die Tradition der
allen Gebirgsverejnsjahrbüder Iür das Jesahr<en- und Iser.
gebirge setzt seit einigen JahreD Redakleü Fr6!z RubDer in
Mündrcn nil dem von ibß herausgegebeneo ,Jeschlentser-

Bderk! sei, dd! der DRGV in llohenelbe und die deußöen
Gebirgsvereine in Rei.henbe.g ünd Gabloü Zweigvereine des

"Haupiverbandes deulsder Gebilgr urd Wddeflereine i!
der Tsdechosl, Republik' in Aussig waren, der, 1921 9e-
g!ünde!, 49 Vereine mit 257 Sektionen und über 60 000 Mit-
sliedem bfalte. verbandszeibönft dieses Hauptverbandes
war,Deutsöes Be.gland".
Der 1880 g€gründete Mähds.n-Sd esische Südetenqetirgsver-
eln (svc), dessen zentralvorstand in Frciwald.u seiDen Sitz
hat1e, zählte 1925 36 Sektioneo nir fsst 30000 Mitgliedem.
Sein VerejDsorgan war die Zeits.bJit! ,Altaate!", die auö i!
der Fremde wieder eßchein! Der Hnuptvorstand des Glarzer
Gebirgsvereins (Gcv) berard sidr tn Glatz. Der Veretn w'rrde
1881 gegründet, hane 52 Onsgruppen und qab die Verbands,
zeilsduilt "D'€ G.aIsöaI! Glatz' heraus. Von ds übrigen
Sudeten-Ceblrysve.einen seien nodr kurz genanntr d€! Wal-
denbu.ger Gebirgsv€rband nit dm Sitz ir der Stadt Walden-
!urg, der Verland der Gebirgsvereine atr der Eule mit Sitz
in Reidrenbad, d€r Zoblengebjrgsverein Zoblen d Berge
ud der Deutsde Gebirgsverein lür das Adergebirge.
Auler diesen Vereinan beDühten sidr noö di. .Hauptver-
tehrsstelle für das Ri6eryebirge ud sein Vorl@d in Böh-
nen' in Hohenelbe, der Verkehrsrerein Iür den Osten des
Riesengebirges in Ldrdeshut, der Deutsche Landeslelband
für Fiendenverkehr in Mähren ud Sölesie! in Freiwalda!,
dös Ve'kehrsMl lür dd\ Waldenburger Berglald b W.l-
denburg,lnd derVcrhard derXurorte uDdSotMerllisdlen im
sd esjsdren Riesen- urd Isergebi4e in Hirsdbelq u dre
Hebunq des F.eDdenverkebrs in den Sudelen, wog€gen der
,Tschedische Toünstenklub' in Prag seine touristisöe Tä-
tigkeit in Sudelenland nauptsädrliö dnzu beDutzt€, nde
Stülzpukte füi die Tschedrisie.bq der deutschen Gebiele zu
gewimeh. Zu di6em zwecke würden lereits 1921 mehrere
deutsöe Bauden jn böhnisöen Ri6engebi.9e, wie z, B, die
Elblall-, wosseker-, Mariins-, ud Hofbaude vom tsdredi-
scner Boderante besddlaglahni und dit isdleöisden Gast-
wirten lesetzt. Der deutsöe ZusdmeDbadr 19.{5 selzie
dann in allen Gebi.gen der SudeteD den verdienstvoUen
Wirken de! deutsdr(n Ccbrrgsve-eine ein qewallsM6 EDde
und dds oft n.öl qehnqe Vermoqen der Vereine verfiel der
enls.h;digung<iosen E'Eiehuns durö den polDisden ud
lscäe.hisdh Sradt. E.häftt (räuse
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wüns&cn wir allen Lcsern und Rieseng€birgl.rn von ganzcm Herzen! Sdrrift- und Vcrlegslcitung

Oslerbrcuchlum in der sudetendeulschen H€imqt

Die Mannigföltigkeit der sud.tendeutscheb Volksgnp!e,
henorgegönqen aB den ben..hbartcn Stünnen des d€ut-
söeo Mutterland.s, spiegeltc sich audl Ü1 ltundart, Tradrt,
Sitten und Braudrtum rv er Trotz dieser stamnlidren Vict-
heit, die sictr in Sudetcndeuts(.htun als Arleits- und Söid.-
satsqen.inscha{t.inle, zeiqLe das Brau.ntud d.r Heinat
dodr im lebenskrerse der liirdli.hen und weltlichen Fsre
eine ge$ isse Einheitl:dkeit.

(lerad€ die Orterzeit rra. r.ict1 an sorqsdn qehüt€tenr
Braudrtum, rn dcn siö die 1i.ic Veftundenlreit unscres Vot-
kes nir Natur trnd ClaubeD v'iderspiegelte, Oslern, AüIer-
sLehung und lrLihlingserwachcn sind urlöslidr niteinander
velbunden da j<r Ostern als beweglides Kir.henfest srets
aui den Sonntag na.h den ersten Fdblingsvollno.d. fällt.
Mu d€m osl.rlest. war au(n dar Ends des Wint.rs da und
so Nar denn lit l.rortcn anl nertc Fastensonntn(te bei der
Jugend das ,Tod- ode. Njntc.austreiben' üblidr Er hieß
dshalb audr iT,nensonntag", jn Ostböhnen wohl aud! der
,SdwaEe Sonnlidr".

Nodi vor zwci N,lensdLenaltem pfleqle nan ön fünften Fa-
st.nsomtage {Judi.ä) in ,\dlerqcbirge ,, suD 

'Dersonnti(h 
'

genannt da< 'sommersihgen' das mil s€inen üblidcn
Lied€rn.rl.idsdm das F!ühljnqs- lnd Osterfcst einleirole.

D.r eDqere ostcrfestkreisbeqdnn nit den "Palnrsonntäg', d€D
Taq. des festlichen Einzuqes Christi i! J€rusalem. h dcn
Krrchen iand all€rorts die ,P.lmcnwcihc' slatl, bei de. die
Zweige der Salwalde die l,dlrn.n vertrat.r. Dlei geweilte
Palmkälzchen ver\chlück1, beN.llrten vor Hdls$eh. lväh,
rand eines G.\rilrcrs \'.rbrannl. PalmzweiqlcLn bes.üntzten
dd Haus ebenso gcgen Blitlsdldg, \Lie die hinl.r Heilig€n-
biLder ünd Dd.hspdren g€stectl.n Palmkatzchcn Je drei aus
geweihtem Holz zusamm€nqcfirste K.euzlcj, a. dj. n.n
Palllzleigiein bahd, ste.llr nnn in dic Eckcn der Felder,
un sie vo. Mi0wudns und Hdgrlsdlag 2u schimef. An di€-
s.n Tage ra.en Butternrdcln {lds Leibgeridrt .l.r Leütc
$$hal! mnn x. B in Adlcrqcbirqe diesen Sonntag auch
,,\üdlsonnti.h' n^nnle. \\'er nm Pdlnsonnlng .lr letzt€r
auisrald, blieb d.! ganze. Tarr üD.r der "Palnrcsel".

^d 
Mittwodr (lcr Kdr{o.üc Lible man rrüher in Sldeter-

Scülesien den jetzt schoh \era.ss.nen BrauCtr d.s ,Jxdasaus,
lr.ibens', Wcnn na.h dcm S.üulgoticsdiersn, d.r Vesner
das dritt€ Gl.(l€nzeidren gab, vr.ließ der dur.lr dn! Los
vorbesiihhte {n,l durch.in. r.1c Weste kerhtli.irc ,Jtrdas'
eilig die (ir(l)e. Ihd rolsren johlcnd die üb.igcn Kind.r, un
ihn zu ernds.hen Gclang ihnen das, wurde dcr -Judas"
s.idlich lerprusclt, Neil "er den ljeiland rerlalen hatie'.
Frejwillig gab sidr kein .Iungo für diese uDddnkbara Roile
hcr "des altcn Braüches $egcn'aber ndhm sie jeder an,

Von cründonnc.stag ab rrn.en die Clo&en ,,nadr Ron ge
nogen" und dic \{inistlanten ersetzten ilr Geläule duidl
Xä sd-a }\rdnp"rn ode. Sdrndrr-r "KlopnprJunoen" /ogpn

- ihle SprLjdrlrin sJqend - lldl-p.mi \un lläL\ /u Hdu\
und hörreo danrit e.st aul, bis ihnen cine Gabe zuteil gewor-
den {ar. Auö dic Patenkinde! sudrren an cründonierslag

ihre "Cerötlersleul€" auf bd würden voD ihlen bir allerlei
GebücL, Prelfe.ku.henmännem, wohl auö ht celd oder
einem Kleidunqsstijck besdenkt.

Am crünoonnersld! huß e idn audl etwös crünes essen -Klautc.suppe, Salat, Spinat etc. um sidl voi Fieber oder
hitziqer Sucnt zü schutzen. Canz Vorsidrtige gingen wohl
ror Sonnenduigdnq zu einen Bad zur "Fußwdsöu!g', die
nur $_irksam Nar, wenn sie unter freied Himnel ges.hän.

Dcr KarJrcilag {ar 
'hmer 

dd Beslah des "Heiliqen cra,

^h 
Vorqen des Kalsönstaqes fand die kirahliche Feler- und

\lirsse.s.eihe slatl, Es galr aufdh Ldnde wohl kejnen Haus-
stand, de. sidr nicht d.n Jahresbedart an jn geweihtem Feuer
dngetenqten Holzrctreiten und sein Krüglein Weihwasser

li saronl'enqsrqdu sd uqpn ön Samr"qdbend dre Bu,sclleh
r.r.n dpn Td\l ,'pr llusr{ ldnqe Pfldd<e vor d.e Hös r r
{lcr Geliebt.n ein, nD der Eingang zu s!e!.en. Das Mäd-
.hen )u0t-A rocn vor Sonnenaulgdq das Hindernis allein

Der Karsamstdg, andemorts der Vorgcn de Oste6onataqs,
hra.üte als Höhepunkt d6 Osterlest6 dre feierlidle Aüfer-

ln der osle.nad ainqetr da und dolr die Mädchen slunm
znm Ba.üe, uh Osterrvasser zu s.höpih, das jug ud sdön
.rhielt. -. wer zeitqe...h! äulstand, konnte die Sonne drei
lr.udentprüng€ nd.her sehen.

An Ostermorqen qinqcn die Bursden ud Buten in Ostböh-
motr .Sdnccko5lern" {smikk€n=nhlageb}r d. h, sie peitsö-
t.n nrit bJnderdlr.nflödter€n WeidelgerteD den Frd!e$-
pe.soncn gelinde djc Röcke dnrdl (,,Flöhaüst.€iben") und er'
hi.lten dafür gefürbt. Eie., Zu.keNe.k, Geld u, a., die Er-
$aCas€nen aohl au.ü aiDen Ostersdnnaps, Wie das,G!ün-
donne.stagsratsdr.n" wa. nddl und nadr aldr dös .Sctne.t-
ostem" zr einem lleisöeb.auch geword.n und keinerlei Ga-
b.hdmnler da.nle mehr daran, daß er eilen u.alt getuani-
scien Brdudr Ljb.'lnd cr in den banddurdwirkten, aus ge-
brühleD weidengerten getrochlenen 

"Schmed<oster' 
die iD-

n.r neues Leb.! we.kendc "Lebensruto" ulserer Altvor-
dern in der llan.l hielt. Das am Ostemöntag den Mäd-
ch.n und Frauen !.rbehalrene Schheckosrern wurd€ nu!

Dje ..ge \rcrbundenheit von Glaube und Sdollentreue zeigte
sidr in den sonnriiglidnen ,Ost.rrerten" (Flllmreilen, Saat-
reit.nl, \{ie es siö z, B. in einzelnen Tcilen NordböhseDs,
irn Kulländcher uld andere! Ortcn crhalten halte, Voran
drc Fdhne nnd di.," staLue d.s aulerstandenen Heilands, litt
der stattlicle Zug der Osierleiter auf fesuich geschnüdteD
Pf€rden zunädrst zur segnug vor die Kirahe und dao u
die Cenarkungen dcr Dorifluren, um tür sie den Schutz des
Hinmols 2u erfl.her.

Wie ntrdere Feste, hötte au.h das Osterlst seine hestim-
ten Slelsen, wozu das weiße runde Osterbrot {jn Adlelqe-

tol
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bitqe ,siß!ruul" genalDl), der Zickelblaten und natlirlidr
die Eiq gehörleD. Das Färben und Venieren der Ostereier
zählte mit zu den söönsteD Festvorbereituger sd offen.
larte ofi ane beadrtlide volkskust. - Dje Frdde der KiD-
der nber va! es, die Nester aufzuPüren, ir die der Osier-
hase seine bunten Eier qelegt hntte. Ei und Hase waren die
sinnbilde! der de versiegenden Fruötbarhett, wie sie sidr

DIe SoeletzoneDfl üahUlnge

Es darf nidrt übersehen werden, da8 durdr den Sd)lußternin
fü. die Antragstellung zum Lastennusgleich, nänliö den
31. Dezdber 1970 sahrscheinlich no.h eine llut von Anträ-
9€n von Nachzüglern konmen sird- h nädster Zeit werden
zrei weiler€ G€setze von deD AEgleidsiimtem durch2u-
lühEn seia nnnliCtr das überläUige Letslungsg6elz lür
FlüdrtliDge aus der sowjetisden Besatzungszone und döe von
Bundestaq veralschiedete Repörationssdrädeng€selz.

Dl€ 21. Noveue
Eine 21. Novelle zum Laslenausgleictrsgosetz soll weniqslens
eine teitwejse Gleiöst€Llung naö sozialeD Gesicütspnnkten
bringen. Allerdings ist die FiDanzie.ung dieses Geserzes,
wolü! Mitiel i! Höh€ von ca. 2,6 Milliard€n DM benötiqt
rerden, noch nidrl geklärt. Der Bünd will, daß die l-änder
si.h trolz des eindeutiqen Wortlauts des Art. 120 des Grund-
96elzes, wonaö die L.istungspflicht der Länd.r an L Oklo-
ber 1965 endet, an der Finanzierung beteiligen Man v.rsucht,
das Problem gdnz einladr nun damil zu l.jsen, daß ndn A!1.
l20 de3 CruDdgesetze, so ande'1, ddß dds Ende dcr Bpilrdgs-
pn Öl der Ldndpr auf CpsFrTe ersl e.kr w.!d, d p br- rldP
1969 €rlassen werden. Ein redrl problemarisdres Verlahrenl
Jedenlaus sollle dieser Slreit ni.ht öuf den Rüd.en der Be-
trolfenen ausgetragen werde!, die se( Jahren aul eine EDr

ja um die Osterzeit auö in der e acheDden Natur so sinn-

Diese alten, von den Vätern ererbten ud weüer gePnegten
Bräuöe waro ein stüd( jener Heimatloesie. welche die
Festzeiten so liebevoll ud verklärend aus dcn a.beitt
reiden Alllag heraüzuheben wßten

Staatsminister Dr. Pirkl dankte den Sudetendeutschen
Aus der Etat-Rede des Mllisters Dr. Pirkl

HeimclortsLqrl€i tür Sudeteadeutsche il Begensbutg 93017ü) Sudelendeutsche erlqßl
Die Heinatortskartei Iür sudetendeul3che als eine der im
KiröliöeD Suödienst zusammengeldßten 12 Heindlo.tskar-
teien, kann iD Beriötjdhr 1968 auf lolgende Ergebnisse hin-

Die sleiseDden zahlen der sFlaussiedler hab€n zu elner zu.
nahme der Sudanliagen nadr räcüslen Angehörig€n geführt.
In Laufe des Jahres 1968 wrden 4705 Sü.haniräge nach niiö-
sten Angehörigen gesteut, davon *dren 167? ershaLige Sudr-
dnrrade 2u repei.hnen. seir Btrinn der Krrd dlen sud.
diensies erhrelr d,e FeimarolsfdrlFr lu, Sudal"ndeu'(.he
insgsamr 6&620 Sudrdnträqe nadr nädrsien Angehörigen.
Insgesant wlrden seit Be5tehen des Su.üdietstes 575 aO3

Kläronge! erzielt Im Rahnen der S!.hdi€rstarbeiten konnte
lir Elde 1968 dülch aulfinden von Angehörigen .Ue zustel-
lung von 27139 SterbeldUanzeiger der Deulschen Dienststelle
Beilin (WASI) über getallens Wehrmadrlsangehörige et-

AuikuDftseileiluDg

Hierhe. zdhlen alle Auskülfte, Hinweise und gutachuiche
Stellungnahme!, die sjö aus den ADlragen in ve.sorgungs-

qelegenheiten in lastenausg{qichs- und Wiedergutda-
chungsang.legenheilen, in Pe6onen5tandsangetegenheilen
und sonstigen ADgelegenheiten ergeben,
Bei den Veßorgungsangelegenheile! ginq es vor allem um
Rinweise Iür die B€söaUunq lrüherer VersiderungsunteF
Lagen, den Nadrweis von Ausbildungs-, Mililär- ud Bes.trAf-
tigungszeiten ünd die Emittlung von Zeugen, wie ehenaljqe
A$eitskollegen, Vorgesetzr€, Arbeitgeber lnd lehrh€rren
Id Berictrrsjahr 1968 @rden in VeEorgungsanqelegenhejren
l? 935 Anlrögen an die Heinatoltskartei rür Sudetendeursö€

larleraülglelch

ln deD Laslenausgleids- und Wiederqutnadrungsaogelegen-
heiten konnte durö das Aüffinden frnhere. Haus- und Grund-
stücksnadbarn, ehehaliger Angestellter von Geldinstituten

LO2

s.üädjgung s'arlen und zu den sozidl Scüwä.trslen qehören.
.\ n ,ßrr i,o,ltrm .e n v an.r.l^-r ",nF \ - ldutiq" ri-dn.
/rerunq uber irlh"ndene vi i.l und C' ld,lu" len r.nr'zu
stcllen uDd erst in einem spalcren Gesetz dje endgalliqe Re_
gelung zu treff{h; rielleidrt ergencn sich iür alle Haushalt€
dann qünstigere Aspekle.

Das leparailoß3.|tädigungsge$rt
Unsere Axsgleichsverwaltung vird duch das so€ben !om
Bundest.g veralsdlied€te Repdrationssdäd$rngsgesetz, den
sen Findnzvohn.n aul ca. I 3 Milliarden D\I g€s.h;tzt uird,
durdnzuJiihrer haben. In wesentlic[en werder dur.ü dieses
Gesetz die Schäden von deutschen Slaätsanqehöngen und
dcul..nen Volks/uq.\ur,r.n rm Au\ldad .rfd0r. so\t"'l 'iFnidr! sdron jn LastenausgLeichsgesetz Bcrii.ksichtigung fjn_
d€n. Außerden sind zuh Beispiel leistungen audr lür Söd-
dcn !wrgc\ehen, dic dlrd, Denolrdge ünd Wpgndhme lon
Wr'r,charl-qü pr^ im Bulde.!.b - enr-rd'd n .ind

Prus {,3 MlUiarden D4!
Lassen Si. nich in diesen Zusanm.nhanq noctr einnal dar-
äuf hinweisen, daß der Last€nausgleich bish€r gesantwirt-
söattlich gesehen tür Bdyern ein€n beddui.hen Gewinn
bedeu Frr ürp Bä\" n b' hpr /uq.flo!\Fnrn L^! !ngPn d".
Ausal"r.hrrond, .; döhp \on l. 7 \4il.i" drn DM uoprs . gen
das in uns.rpm Lande dulqcbrddrlc Aun{tnmen um cd 4,8
Milliarden DM. Das nuß auö einndl gesagt rvelden

Besten Dank allen Heimallreunden, di6 mir anläßlich

88, Geöurlsl.g!3
Glüc*wünsche übermitl€ll haben. Herzlich€ Grüß€

Wonlel l(nrhl, Splndl€mühre

und von Ceschäfi.rreunden $e.trolle Hilf. geleistet tr'e.deD
h der Eeridrlszeit wurden in Lastenausgleicüs- und Wieder_
gutnaciungsdngelegenheilen 4632 Anlrdgen verz€ichnet

PeßonensrandsargelegeDbellen

InsOesant wurden im Jahre 1968 in PelsonenstdDdsanqele-
genheilen uDd sonsligen Angeleqcnh€iten 35616 ADfiagen
gestellt. Zusaünentdssend mrden aul dem Arbeitsqcbie!
der Auskunltserteilung in abgelaufen€n Jahr 1968 58183

Evldenthallurg der Heharorßtartel

In der Heinötortskdrtei Iür Sudelendeuls.üe waren Ende
1968 nänentlich ruld i1301?00 Peßönen lebe.de, versloF
bene, gefallene und vernißle Ldndsleute aus dem Betreu-
üngsgebiet Bdhme. Mähren !.d Sudolenscülesien .rlaßl
Das Unterlagennalerial ist ortsweisc nach den trühercn Hei-
nrötwohnsilz qeordnet.

An di.ser stelle sou dber auö allen Landsleuten, Di.nsl
slellen und der SudeteDdeulsden Ldndsnrdnnschdft und d.n
Schrilileitungen der Hcimatbläiter für die Vnterstutzulg und
gule Zusanmenarbeit gedankt werden

Der Leiler der HoH lür Sudetendeutschc Pckdrsky
Ansdrrilt der Heinatorrskarrei; 8.100 Regensburg, Bahnhol-
straße 15, TeleioD 53016,
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Polmsonntigh

ziinglköm der Sönie is .öur z.rloffa,
.u! oU! Tölka queUt aBronr,
die W6lter-soota liegha olfu.
Polnt.trlan kizt€lt raus di€ Sonn.
Die Slorlö! preiL ö!n-. Gi4€1,
em Stüwla drean der Sejgher t€d(t.
d€r Koter spult, onbei de! Biwel
die GnrßFutter is eigene&t.

P. M€lnlad

BeiE Lsen de. er6len Kapitels de! h€Ulgen Söriit liegt die
Haupts.h*le.igl.ir für viele Mensöen von heute in den
Sööprugll.gen, vo! dcoer vi. *iir€r uld duehE€tr Eüs
s€o, dnß es slö u sevaldge zeitrluee geh.Ddelt hibeD
mu!. arso leine T.ge iD heutiq€o Sinnc *tn ko.DteD.
Uberlegen wlr lber wie der seher d.6 entspredrcnde Ka-
pitel gesehen haben köMte, ehe e! a. Dt€deFörleb. Iö
meine, eitr goltbegnadeter Seher hat in einer Vtsion die Ent-
stebuDg und Enlwid<lung der Well vor seiDed g€isligen
Auge geehen wie etwa unsere Th€rere Neusann ode. die
Nonne K.lh.rin. EMe.iö das Lelded ünd Stelben Christi
in nu€n Eiftelheiten saheD und ütterlobten, die d6n8ls ge-
3pro.hencn Wode h .r.mäisöer Sprache hörlen und cie
.ichlig sederg.beD. Wir seh.n .n di6em 9!t beglaubrgten
Aersp'el wie Zeilräue tlein verden können, wie üe tuei
täuscnd J.hre 3al Chrislu3 30 qür w'e .usqelö5cht w.'en,
beide Seherinnen wirt6 qe Augen. und Ohrozeugen der
d.maliqen Ercrqnisse.
Auße.den mü$en wir bedenkd, d.ß ftlr d€n ewigen Gott
tausende Jahre wie eiD Augabliak shd, vle es tür ihn keiDe

Je weiter siö ein Gegenstand iD Gesichlifeld entfernt, d$to
kleiner wird er. Denken wir an ein ins Me€r fänrends
Schitf oder denken wir an delr Mond, der weentliah kleiner
ist als usere Erde und der do(h di€ SoDne, die so gro8 ist,
dao rie weil üler eine MillioD Erdkugeh in siö fasse!
köMle bei einer iotalen Sonndfßle.nls gaDz verdeden

Beide HiMelskörper sdeinen user.m Auqe f.st gleid
groß zu sein. Dur weil der Mond uns vlel näher sleht als die
*eite. ertlernte SoDne. Man kantr ja auö mit einen Mark-
slück, also ein€r klanen Mü!ze, ein ganzes und großes
Haus verded(en, weB n.n es nahe lni Alrge hAlt.
Od€r sollte jmöDd euählen was ih J.hre 1900 g6öah,
dann dürlle er eine Menge wissen, 3ollte er aber Eagen,
was ir der Zeil von 1350-1400 aues prssierte, dann w€r.
den die 50 Jahre venutliö zeitlid! kleiner sein als dies
eiDe Jahr der unmittelbaren vergangenheit.
Verlanq man von ihm eiDe siöere Kud€ über die Zeit von
50o 2ooo vor Chr. dönD w€tden wohl 2i6lid siöe. die
3000 Jahre jener Z€it auJ einige Mihul€n zusammenrüden
urd sollte eitr Cel€hrter mit Side.heit lngeben, was in der
Zeit von 200 000- 100 O0o si.h alles erelgnele, dann wird €r sein
sonst so weises H6upt sdrütteln und über €lnige vemulungen
nidts sicherauss.geu können,I.h sill d.nil zeigen. je weiter
d€r Zeitraum vor uns €ntlernt isl, d6lo klei!€r werden dre
h4ligen zeitliöen AusdehnuDgen uDd wetr wundefl * dann,
wenn wir Milli.rden vot Jahre! zurij.tgehen hd die Haupl-
ereiqnrsse sul le einen Tdq bedrtankl bleiben - nur die
Hdütlereiqnisse solllFn .urqeeiqt wFrden Au6.rd.o rollle
dre Bedeülunq des Runptage und des T.gB der Gollveteh.
runq hedorgehobq ud begrundel werden
Uberdi6 spielen duö poerrsde ENiigungen bei dieseE Kd-
prrel erne Rolle wie mön.ud 'm 

Mltlel.lle, wichliqe UF
kunden rn einem po"usdren Stile abt.ßle, wie unser Frand
O.. Blasötö in vielen Fälle! nadwoiseD koule, so z B.
bei dpr Orundunqsurkunde dps Sbfts TcDl, wör selbs' dem
qeleh,ren Able Helne. entgangen war wrc Iö h.i e'nd Be-
{'.ie 

'm 
d6rtrden Klcte. test3tellen konnle Außelder sind

dr€i Taqe der-Schöplung lnd drei der Aussdmüd(ung 9e_

Von UrbegtM de3 Leben. lllf der Erde sagt die Blbel döts.
lond€m !ur. d.6 die eEten Lebewesen g!üne Pfilnzen wa-
ren urd dös ist riöUg, denr nur grüne PflaDzen können sidr
selbstäldig, unlbhangig von onderen L€bewesen emähren.
Nur grüle P0@etr tönnen rus toten BodeDsalz€n In Ver-
blndung nir d@ Kohladioryd de. Lufr ud nit Hille det
SoDoe.str.hlo orgaDßde Stotte bildeb, die lür dic Ti€.e
und die Mensö€n die Grundltge ihr6 bbens sird.
Wenn das Leben ein Verbrenrulgsprozeß ist, dan können
aur Stoffe in Snüe.stofi der Luft verbr.DDt werden, die
Sornenk.art und Somenw{rme gespeiö€rt haben und 6ot-
cho Sioffe können nur griln6 Pnanzen bilden.
Dle g.ünen Pltan2en hüßleD also vor den Tieren und MeE-
sden da sein. Die Bib€lst€lle heißt hi€r: Gerlnet Äutem
helbarh virentem. . . Er p.otülh teEa hetbdE vireDtem,
Dl. Ede dber bnnse grünende Pflanzen heNor... und dje
Erde spro6te qrünende Plldnzen.
N.ö di6en Worl€n söuf .ko Gott niöt direkr die grlitreo-
den manzeD. soDdem g.b der EEle den Aultr.g, den Be-
tehl, grurehde Pndnzs äus ihrer Subsranz heNorubrhse..
Hier sehe i.h für eine gesunde Entwid<lungslehre kein Hin-
dernis - die E.de, die Mate.ie der Erde, b.adrte grih€nde
Pflrnz€n heBor, nidt aus elgenem Anlrieb, aw eigene. ln-
nercr Nolwendiqkeit oder .u3 einem ZulaU heraüs, 3onderD
.uI den aerehl, das Wort d6 Schöpfers. io Bereiöe seines
K.tltfeldes, nach seinen ewigen Iden, nn.h seinem Plane,
Viell€iöt hatle e. den Atornen und Molekülen di€ Krdlt döz!
söotr i! die Wiege gelegt, die daDn, als die Zeit d6tür reil
qeworden wdr, den Belehl des Söopreß auslührfr konnte!.
verhall s'd ern Alom durö sero. RegenFäbonsldhtgke't,
die 96töne ElektroDensöal€n sieder aufzuJülleh. niöt
etw. neh. b'ologisd! als reiD nateriell. denn ein zeßdüö-
gener Stein zeigt keitreslalls das B6treben, die Splitter w1e-

lch Döchle sageD, daß die Krätle, die 3iDlvoll uDd zielbe'
not zusabnen aöeilen und damit das Leben bedlngen,
sdron potent'ell in der Materio vo.handed waren sber eßt
dnnD zu. Geltung komnen l<onDter, als die äuDeren Dot-
wendigen Vorausselzungen gegebe! ware!.
Das LebeD war g*issemößen im Keinevorhanden und erst
als die äußer.n Bedingungen qünstig sare!, spro0le die
E.de grü.ende P,l.DzeD- Jedes D'!g har seine Ze - In Klein-
tind i3t do.h bereils Geist vorhnnden, er kun !iö .ber
richl zeig€n, weil das Gehirn noch nidrr vou entwickeh ist.
Es ist d6halb sinnlos mit einem Kinde über Philosophie
zu leden oder nit ibm da.über diskuiie.en zü vollen,
Mein verstorbener F.oDd Dr. Welzel in Münöen, der lang'
jäh.ige H€rausgeber der Zeitsötjlt "Nalur trnd Kultur'
sagto einnal: Das Leben isl niemals und nügends geworde!
oder entstand€n, es isl ewig wie die Cottheit selbst Erst als
die Zeit all Erden dafür reil gerorden war, wurde dlese
Krdlt der Malerie qegeben. ChrttDs sagt: Id! biD die W.hr-
hcit und dds Leben ud voh heil'qen Gersrc rdgen wr E
Glaubensbekenntnis der Hen und lebeNspender!
W.s isl das Leben? Nieand kann daraul eine riöliqe Anr

Däs Leb€n isr k€ine Masdrino. Es lätrIl in seinen Wirken
nidll ab wie die Tdtigkeit etrer von Mensöen gebduien
Mas.hine. Idr werde späte. die Hauptütersöiede zwl3öen
Lebe. und Maschine klar he.ausslellen.
Dar Leben ist naö meiner Ansidtt eine sehr rssÖe, h€ute
nodr niaht übersehbare Folge stäldig we.hselnder phYsi.
k.li3.her und dtenisöer AttioDen und ReaktioneD, die
aber aue auleiDander abgestihhl sind. 3id! geg€nseitlg er-
q.nzcn, st.jndiq inertrdnder sreilen, ni.hr blind und zulällig
i{irten. sondpm duf ern beslrmmtR Endzrel hrn äüsgeriölel
sind. Di66 Endziel bestimdt den g6üte! Ablaüt dB Ge-
s.hehens, Alle Tätigkeits werden sdle'nbär von e'ner sld!
selbst beußten Kraft (Scele) eiDheitlich geleitel und ge-
sleuerr vie etwa die Musiker eines Oröesleß 

'hten 
Ein-

sätz und die Tenpis vom Djrigenten betollen erhalten, Ähn-
lid sind die an sich bliDden physikalis.hen und öemls.hen
Krälte im Leben söeinb.r vom wiuen einer lejteDden K.öfl
der sele, abnängiq, soll d6s, was wirleben h€ißen, eln sinn-
votle3 und zicloereöre Ganzes, erne Finhe,r darstellpn. Dle
Crundlaqe isr a-uch hier ein BduPlan, eine ldee, Alois KIuq

Wrr d.nle! .llc!, wel.ü. cl!. P.l6{h.It lü! ehc! HelD.t-
bl.ttb€deher üb6mo@er h.ben. Itl6 SpGndeDverafr€ntll
.huq eraoldt ld nl.bite! H.tl. UD wtll.r. lateD!.h.ic!
bltter eir lEüDdltött.

sp€ndc! lür dl. Gedertral.l von r P. Melnrad No...k lr
W.n.r-Neu.tddl v€röllentU.h6! wir aul S€lte llt ünrt dü-
I.r r.üor hcül€ tilr eclt re SPlDder.
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Sozialgesetzliüe hagen - Wissenswerte Yorsürilten
Von Otto Lang

IlöheFenlöe@g ud ille Renterletatonger daraü

Die HöheNelsicherung in der geselzliöeE Renlcnversiöe-
tug ist eina 4sltzlldre Veßlö€rüDg zur Pni.hlvcßidE.
rulg oder fieivillige Weilere$iöe!ülq. Sie gtbt atlen ReD-
reDveßicherten die Möqliable , ihre spätere Rente ud die
Rste de! Hinlerbljeb€ns un einen Betraq zu erhöhen, .te!
sdon bet de! Beitragsentndtudg ohDe Sctlwlerigkeit senau
beledlet werden kann. zu jedem Beibag, der aui Grund
de! Ve.sidErungsplticht oder freitilligd Weiterersiö€-
Mg eDt.iötet wnd, kam ein Beitrag Iüi die HöheNeEidl€-
.hg gelelstet verden,
Die Beitragsklassen für die Höhepersiöeug sild von L
Janüär 1968 an neu lestsesetzt wolden. InJolge der Ände.
Mq de! Beitraqssätze ergaben sidr at 1 JaDUlr 1969 böheie

von 46 bis 50. Lebensjahr 12%r von 51. bis 55. Lebensjah!
l1%r von 56. rebensjahr an l0% des jeweiligen nominellen

Eh B€lsptel: Ein 4ojähnger versiderrer leislet l0 "HV1
Beit!äde-2u ie tze DV, iusamm"n 

'280 
DMr hierdus lb'/o

iährliÄe Re;!e dds $nd 20480 DM ode! rund'7 DM no_
;ötliche R-hlenrteiqeMq. Der 4Ojährige hat sonit bei elDem
Renlenbezuq ron runden 6 Jdhr"r sAinen Bail!öS !on
l2m DM wien€r zürüd.. während die Rente weiterläuJt Ein
loiahrider erhdlt 20 P'ozent 3ein6 Bailraaes als Rente ud
hdi soÄrt berei s in 5 Jahren ndö Renlelbeqnnh seisen Hd_
lerve!5röeüssbeitrÄq in Fom der nonall ReDraosleige-
runq einqenod;nen. ka-nn dber unter dmständen ld\zehnte_
ldg d'e Rote bsiehe!-
BeüerkeDswert ist, da6 für dte Gewähsng von Reden au
Beiträgen zur Höheryersiderüng die Edüllug der Wa e'
zeit niöt erforderliö isr, d, h, es braüaht im Versiöerungs'
idll nlchr de 'onst voldesdrriebene Zahl von 60 bzw, 180
MonatsbeiträqFn qele:sl;r worden sein Dre lersrungen .us
der HöheNeisiöarunq werden soqar öudr ddtrn gewährt,
wcDn aus dd Pfli.ht: uod trerwillqen BeiträgeD oangels
Erfüllunq der wdrtezFir kein Lei5runqsansprud hergeleitet
velden i(dnh. Beirräqe zur Höherver'.cherunq kohDen eben-
co wle sonsl.qa 8e,,;dqe zur Sozrdl!es.öerung äls sonder'
ausqaben bei der EiübnnenF und Lohnsleuer geltend 9e-

Die Leistungen aus der Höherveßicherog bleiben Daö obi-
sen Plozentsälz€n konstant, d, h, sie werder döt wie dle
Renten aus der Glundversiöe ns der ldufeDden lohnent-
widdunq aDgepößl. Die ,HvrMarken werden in die laü-
fende RentenveF.-Karte eingeklebt.

IA-HauptetrtsöädlgMg l& eeltere Jah.gält frelg6g.b.!
Das Bundesausgleidrsädt har die Landeslasteausgleiös-
ämter enräötigt, unte. Berücksiötigung der öruiöen Ge-
gebenheiter mit dc. Auszahlung der Alrcrundbekäge samt
Zinsen für die Jahrgänge 1921 bis 1925 zü begiden, soweit
die Auszahlung der Hauptentsdrädioug lür die JahrgöDge
bis 1920 im {esentlide! abgewid<ell ist. Es wird danil ge-
rednet, daß vo.aussi.htlidd bis 1971 de! Zustand eneidlt
sein wird, daß alle .eötskräItig zuerkatnten Hauptenßöä-
diqunqsanprüde erfüllt {erden können,

IAasseD. Es stehen zur verfüglng.
Für 1968 die Beitragsklarsen von 15 DM. 60
150 DM, 195 DM und 240 DM,
Für 1969 die Beitragsklassen vo! 16 DM, 48
128 DM, 1?6 DM,221DM ud 272 DM.

DM 105 DM,

DM, 80 DM,

Die frühere Einsduönkuns, däO der Hdheaersiaherngsbe!
trag eines freiwillig VeFidertetr niöt höher sein datf als
der daagehönqe Grundbeittag, ist Dit BegiDn des Jöhtes
1968 fortgefaller Seltden ist ledei V€rsi.herle tn der W.hl
der Beltragsklassen lilr die HöhereFiaherunq völlig frei.
EiDe Udlerbreöug ode. ErDslellug der Beltragsleistungen
ist ehenso sie ein Weösel der Beitragssätze jedeEeit ln
das Ennessd der Ve.siöene! Eestellt, ohne daB hierdurö
ügendweldre bereits etrorbene Ansprüöe - und sei es nur
der Ansprudl aus eirem einzigen enlnchleten Beilrag -verloren gehen k6rnte.
Die Beilragsmarken für die Höhefreßicherung siDd durö
dd Auf.Luak ,Iry" gekeüzeiönet und bei den Postäntem
erhäluidr Beihäge zur HöheNeßtchetug könn6 nod! in.
nerhalb von zwet Jahren naö schluß de5 Kalenderj.bres
nadtenlriölet werden, für das sie gelteD solletr.
Die aus Höhede.sich€runssbeilrägeD ^ gewAhrende Lel-
stüEg wird i! der Regel als Zusdrlag zu eirer Rente aus d€r
Gudversiöerung gewährl. Die Renlenleistutrg f,ir jeden
Höhe eßidr€rungsbeikaq ist einfad zu bereöDe!. wenn
der Bellrag entridrtet wird bis zun 30, Lebensjahr betägt
die Renle hieröus 200/or von 31. bis 35. Leben4ahr l8o/or vom
36 bis 40. LebeEjanr 16%; vom 41. bis,t5. Lebensjahr l,l%r

Un das säge{erk von Klelnborositz Lreist eine dunkle
Ces.hi.hte. die icn kurz e.zJhlen bill. Der Besitzer. Enril
Linhart, hatle seinerzeit drs An{esen, zu d.m ro.h eine
ziemlich g.oß€ Lardwirtsdall gehörie, lon seinem Valer
übernomn€n. Das Hd!s var aus Holz, seh! qro0 und qeräu-
mig. Der nunmehrige Besilzer hai es reugebaxl, idr glaube,
es war kurz vor dem zweit€n Weltkrieq E! hatte lünf SöhDe,
die alle im K.iegseinsatz waren Ei.es Taqes nachte! die
Tsdedlen Halsduldlsudrung und tand€n .dngeblidr' W.I-
Ien, verstecl<t in Sägenehl. Die Tsdred€n behaüptet€s, ddß
die Sahn€ die Wrffen heirngeb.acht hätteD, rlaß viellei.nt .in
Anardff aul die Ts.hech€n rorqeseneD war. H. Linharr und
seine Frdu vurden v.rhdftet. Bald darauf wurden sie in das
Wäddren, neben de! Straße, wo ein Weg na.ü Hinremöstig
.Jeht, ungefähr gegenüber dem Bahnhol gelührt. Da nußten
sie eine Grube ausheben, nu0ten sid dalor aufslellen uDd
vurde! so ersdossen. Die Fab.ik, die niöt weit dnvon liegl,
mußte die Arbeil €inslelle! und die Arbeiter mußlen bei die.
se! Hjtrlichtung zusctauenl ldr war zu dieser Zeit ja ga! nicht
Dehr in Kleinborowitz ich gebe nur wi€der, was ojr <lie
Leule e.ziihl! habe!, Das. was iö bis jelzt qesdr.ieben habe,
sind Tals.den. Was ab€. jetzr konot, für dds kaD! id niöt
eirslehn. Also, die Tsöeden hdben qleidr Besitz genonnen
von dem neuen Haus und allen wös dazu gehörte. Sie waren
aber nicht lang drin und ande.e kdmen an ihre Stelle. So
wude ein paanal gewedrselt. Es hieß: in dem Hause spukt
es. Jede Naöt hö.l nan Schritle durdr das Hals gehn, nran
hört dtdr ein S€ufzeD und Weinen. Die Leute neint€., daß es
vieueidrt nur das s.hlccnte Gewissen sei, das die leute ni.ht

Das Sägewerk in Kleinborowitz
9an2 zur Ruhe kolnmen Iäßt, Enil Linhart war ein sehr an-
ständiger ud vorsi.htiger Maln und nienand glaubte an den
Wallenfbd iE Sägernehl, Sie lagten. die Ts.hedd wollten
.ur den s.ü6nen ßernz haben und sudrlen einen VoMand.
Die Tscneden sudlon sich ja die Häuse. dus, Nie rvir noctr

I

T
S.nwosermut€r Om. U'on, Sdrwosrer und

Frau Franzlska Beranek
g.b, Fl.dr.r

Ob€lhohonerbe, Sreiiwes

m 33 Lob€nsiahr zu sid' n d.n 6wsei Fr a-

€lr. Zrn€.tü hr Gallen

Eson, M.rqol, Urdrl, ol.lh.. h I Fami ien

l(enDren,A rqüu, Sriltsk€ll€ß€q rg
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Gcdcnktage im April
vor 140 J!ür€n, am 17. ,1. 1829, ou.de ln Freiheit bei Traü-
teDau der Tertilindustrielle Jos€l Etrlab qeloren. 1858 e!-
öflnete er in Jerner, ddals auch Jaronießd gsahrieben,
€ine FiadEsplnnerei, 1809 in Horsöenitz eiDe Gahueldle.
Bard wdndte Bidr der sdartsinDige utrd rastlos iätige Mann
iedoah der damals fast ubdkaDlteD Jure zu, einer südasiati-
sabetr BastpfläDre, deren Verarbeitung erst 1861 in Veöeld€
bei B.aunschweig und zehn J.hre später in Silmerilg bei
r,lr'io begonnen hatte, Im Jahre 1882 entstand die .K- k.
priv. eßte böhmisde Jut6pinnerei und Zwirneiei nedra-
nisöe Weberei' des Josel Etrich in Jermer, Llit deD Jönlen
gewann der Gdnder den RUI eines ausgezeiönelen Jüte-
Fa.hnannes und kolnte seine Fdbrik ständig eMeiten, 1883
eröffnele er in Horschenitz eine Webelei, 1889 iD söurz eine
Spinnerei. Ah Ekich äe 2. Jänn€r 19Ol stürb, wden rund
6800 SpindelD und 250 wcb\tlihle im Gange. Dos Unlemeh.
ben mrde von seinen Na.hkoomen errolgrerd lortgefuhrt.
vo.80 Jah.€q @ 25. 4. 1889, orsd iet i! Prng der Sdul-
Edd ud Gelehrte Joh.u Göll. Er war aE 4. 10. la24 als
Sobn söliöter Webe.sleute ib Hause N.. 4l zu Nieder-
labgendu be, Hohelelbe zur weh gekommp! üd i! Karls-
act. Gddnde Korrwlrz, $o der Vöter einen kletren crund.
b€sitz ervorbur hatte aufgewadrsen. Ptarre! Raab unlcr
ndrtete den lerneiirigen Knaben in Latein und C.ieöisch,
Ndd Absolvierung ehes Lahrturses in Königrnhof erde
Gdll 1842 Sdulqehrlle iD Söwdrzental ud spiter ir sel.
D@ Heimatdorf Nlede.löngenau. Unablässis weiter stldie.
rend, bradrle er es uter gro8en Entbehrunseu 1867 in Pragzm Doktor der Philosophie, 1869 zM k. h. Bairksschul-

'Dspetlor 
fur den Sahulbezirt KuLteDberg und la70 z@ Di.

raklor der LehFrbildüqsansldlt daselbst. I8?2 @rd€ er
Landeschdinspektor iD -Pras, welöes Amt er jedod als
Deutscher ni.ht laDge behalt€D konnte. Gall war in vi€l€n
Wisselszweigen bewudert. ln Kuttenberg hötte er ein öe-

nisches Labo!äto LlI! eingeliölel Er belaßt€ siö rdit det
Mülzkünde uDd fördelie d€D Taubst@enuntellidt, Au-0er
Dcutsch.önd bereiste er Frdn\!prö. Lnglsnd und Iralien.
deren Sprddreo er h Wort ud Sch.irt beherßöte, Seire
Minenliensamlung ging 1896 in deu Besitz des k. L. bd-
lurhistoris.hen HofEuseues in Wio über, Johann Göll ist
ein Müsterbeispiel dafür, was ein arees Kind voro Ldde
durö FleiB üd Aadauer all6 er.eiden kann.
Am 30. Apnl lSag lclm in Stidau, Bsirt Neupaka, der her-
vonagende Genossensdlatter werer volksgruppe L@ben
N39el zur weu. E durd ief das Staatsoberqrymlasium ir
Amau ud studielte dann die Redtswissensdraft€n in Prag
und war gleichzeilig daneben bein CeDkalverband der
deuts.hen Landwirtschaitlichen Gdossdsöaften BöhDeDs in
P!ög tätig, dessen Direktor e. 1927 wurde. 1934 wurde er
zun Oberdirekto.Stellvertreter emandt. Naö d€r! AnsöIn3
des Sudetenländes erhlelt Dr. Nagel das Amt €l.es Direk-
tors der Raifieisen-Zenttalkasse in Ka.]sbad für die Regie
rungsbeirke Ka.lsb.d uDd Aßsjq. !94750 l€ttete er das
Heinatverrriebenenlager,Gartenberg' in Geretsrled, Kreis
Wolfratshaaen /Obb, 5pä1er arbeitete er hter in d€r G€dein-
deverwaltbg. Am 17. Jännei 1962 starb D., lambert Nagel
in Gerets.ied. Der ausgezeiahnete KeDner des llindtö€!
Genossensahaftsresens v€röffentlichte 1952 das Buö,,Raiff-
eisen ih Suderenland'.
Vor 25 JahreD, d 24. 4, 1944, segaete in Hemanrseilen, wo
er seit 1908 Plarr€r gewesen war, De.hant Jdel trlarer das
Zeilliöe, 1877 in Oberols bei Ahäu seboren, gehöne dieser
weilblid.ende Seplsorger, der Obmü d6 lfttholischa
Pre0vereiDs von TrauteNu, de deutscheD KlerusvetbdEdes
fü. Ostböbeenund des P.iestemadmöswerkes war, zu den
profilierteste! Prieste.gestalten uNerer Heinat, (Vgl. Rie-
seDgebirgsheimat Nr. 5/1964, S, 143,)

JohaDn PosDer

Eine Ostergeschichte yon t946

Die ersten Ostem rad der verfueibung erlelten wrr 
'nSadsen in einer laldüchen Gegend. Xartoffeln waren ddals

bauprsäd idr unsere tägliahe Nahrung. Für den Ostertag
hatteD wir keiDe mehr Wir waDd€rten döher e AoJeEie-
hugsmorqen in ein seit entferntes Do!f, i! der Hoffnung,
einige Kilo zu bekonnen. Viele andere natten die gleidre
Sorge. Man zog von HoI zu Hof, an vielen Tnren wa! unsere
Biue nach Kartolleln velgebens. €rst un die Mittagszeit har
ten wir nadr eiDem weiien 'weg die Rud<säcke voll. Wir
traJen uns mit d€n Bek lien in eiDer Wirlsdlaft, wir glaub-
ten, daß 6 {enigsteDs eiletr Teller Suppe gebeo wnd. audr
da beLden vir einen alsölägigeD Besöeid- wir hallen

einen weit€n Heimveg vo. urs, mit der Lösr aE Rüdra
ud eineD kDur.enden Migen. Als di€ Not ad grölten war,
ereignete sid das Oslerwunde. .Die Wirtin sagte, sie habe
noö eitre Sdüssel qekoöt€ KartolfelD, mit denen sie die
Hühner tüttem wollte. Sie würde diese gern€ den HugerD-
den anbieten. Uber di6e Nadrndlt waren alle sehr erfreut.
Die autqeprunqenen, danptenden Ka.loffeln wurden mittet
auf den Tisdr sesöüttet, jede! söalte und laDgtezu utd von
den Kartoffeln, die nü! mit Salz geg€ssen wurden, llieb
nichts ü!rig. Dieses Erlebnis vor 23 Jahrer in ejDeh Lleinen
B.uerndoll in Sa.nsen werdo die Beteiligren nicht ver-

Marie Seidel, SinqeD

Das Dorf Döberlc soll versclwinden!

Wie aB gönz zuverlässjge! Quelle über die DDR von Besü-
chem zu eriöhlen ist, sdeint man ünse. idyllisdre Heinat-
dorf doö qänzliö votr der Laidkarte veßdwinden zu las-
sen, ob es lh.en gelingen {ird diillle wohl no.h eine ahder.
Frage bleiben, die Gesdliöte hat da "einige Beispiele". Denn
han wul ja selbst das von Fdilie Kantovsky G.ahech,l im
Jahre 1928 neu crbaute Haus audr preisgeben. De. Grund
sotl das vergröße.le E. 

.w. O. in Parsdrnfiz sein, von velden
md den Abfallschlamm sdror sei! einigen Jahren jn das Tal
etrtlang des "Bürgetuald6" ud der Menzcllehre pmlt und
weiterhin will, aber audr da vitd man eines s.üönen Tages
die Gr€nze err€iaben, selbst w€rn matr uDten in Parsdnilz an
der P€tersdodersrla0e einen Dann in nä.hste. Höhe der
oberen EisenböhDbrü.t(e €rrichlen *ürd€. ln Döberle selbst

dürlte ddnn wohl der iJöhenunterschied oberhalb des Turn-
platzes und Kieqerdenkdals ausqeqlidren sein, vieueiöt
auö töon lrüher, d.nn die neu€rbauie Slräoe durdr den

"Oiinsehals" bis zh ehenaligen Castnaus Wlnsd, {ird
man ja selbst nodr lür die ,übrigbleibende Hutweide' brau-
chen Das verschlanmrc Tal z$'isden übr'gbleibeDdem Bür-
g€r$dld, der Ubersdrar und dem Bdutsdaberg, dürlie daD
woll eine. Vondlandsöäit s€br änrlidr sein und eine! trost-
los€n Anblidr bielen. Was isr dus der sdrönen Rede von
Kankovsky Franz in den eßten Seplenbertagen 1945 vor
den Sprtzenhars geworde!? Er sagte; Es koEmen neue Her-
letr urd lür Döbcrle konht wieder oine bessere Zeitl Er
war ein Verräter und das Ergebnis der nelen Zeit ist nie-

An aUe Derlchterslatlerl

Redaktionssö]uß d€s Möihettes ist än 12. April, Später ein_
qenende Berichte nüssen lür das nüdlsle IIart zld.kgesl.llt
werdeD. Wir Littcn aLle, nu! im Telcgrd xustil jhle Beri.hkl
eiEuserden. Es isl ganz udmöglich, lange Beridrre in Fa.
milienangelegenheiteD nodl zu ve!öiieDuichen.

"ünterü Sch*an€r Eerge"

Wer dieses Heimatbu.n bis zu Oste.n lod nicht erhalten hat,
bcslellc es mittels Postkdrre beim Ri€sengebi.gsvcllag. Die
ErzAhluns ist so spanhend, daß lbs vi€le schriebcn, sie haben
es an einem Tag dusgelesen, und könne. es alleD duis besle
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Fünfhundcrt Riesengebirgler vom Film

B€in Wünbulger llermattrelf€n an 27. ünd 28. Ju| 1968
hurde erslü.is der \on unsercm Iliin.nener L,l5n Tbr.
Kudi.lka g{Lehte FiLnr vor d.n in deD .Jdhr.n l9ni urd
1968 stattqelundene! Sudetend.uts.üen SknLettkä pten !or-
g.iLrhri. Der groß. S.al $ar rit clNa 500 Personen bes.rzt,
dr. v.n dcr Södnhcit um d€n \lildeh Kars.r larzini.rl
$dren. Schon dal hcnli.he Skileldnde nrit den ticie. g.le
gen.n Kielftsf.lden urd dds qcwdltiqe lle.gnassiv dcs 1il.
dcn Köises bot d.r Ztr\dra!.m Anr€jz zu ej..nr s!;t.r.r
B.suctr. Ein sonnnr.! Tdq erlrcute dLe Ildze. dcr \iel.n
lugendlich.n Teiln.hnrer an dnrs.a SkiNeltlidrnt)nrn \Jnn
konnte beol)d(lrter, sic urs.re Ri.scngcbir{rl.r d.n 

^bldurder Weltkänrpie iol!lcn. sei cs beim l.esent.rldui od.r
Lanqldul ode! dls ndn unic.en .ll.n \Ierrirr Kurl Endler d r

Start .rkanntc, iehlte .s nidrr dn Appldu{. Auö .l.r ehedd-
li(e Lanqläufer Albe4 Ettrictr und drd.n .iltere dktLlc Teil-
nehner rvalm aut de. Langlaulpislc zu sehen. D.nn iol.rl.
dic Sieqesf.jer in Berghotcl zu Xi.lcrstelden. D.r !o. d.ei

Oberaltsl.dt:,1).'i Drt.Irdd"lhaus' dufgc(ührl lon L.,en-
iI),.L.r', ro' (d lL) .iah,rr !i.le lehen hctrtc richt nehr.
Ernrqe N.me. von rr.ks: H€ii K

Sache !ur ve'lüsunc .tallren
- urd jrhrel.ns

ron wxherm T.rr" rm wärdrho.ior h'r d.m rlokdr.ürDl.l.r H. H.n. .ri
Jerle .u Hoh.nelb€. sodu.cn da. W'ld_
n.r {urdr, Nlchr un€nlhnr blelb.n roll.n

d,. ""i."-o"-r.[.. o. .[.n: Ob.n.tu.r
Jos.i tdrd. Lehrr Hofid..i. F.d,r.h.er F0n':, H. wiper.r. ;d. vt.r
Ädur Hubmr und vr.r. and.r€.,,

un lrr .udr di...r rchön. w.ldlhe.t'r mll .elner .l.m.lls.n Lrg. ünd

vero.n..n und vi'lrlr€n lnd .o .'. Srildr
DoÄ i.r. *€d.n rchönc tuh19. ?.ll . ni.n

Rudof r.lse, Bönllht€i

"Sudetendeutsche 
Skikämpfe" begeistert

Jahlen \erslorbcne HeD.lkrcis\orsitz.nde Oh€rlehrcr Her
nrann (berqab (len \!and!rpoLdl,,lleinralkrcis Trautena!"
dn dcn Sieqi. d.s Ries.n(rlduls DL. von d.r A.beitsg.n€in_
sctrdlt !nd dcr Ki.rsgruppc dcr SL Rlieth€i €rlrcuetr sidr
allldhrl'cl .i.{J rreigernd.n T€ilndhne.
Dei der filnr\,)liuhdrng spradr d.r Spr.dr\(art d€r Südd,
Turn.rs.ndl urhL1,.., d.r (lre Juq.ndli(trc! 7ur'Ieilnahme
dn d(!r in F.)r!0r l!169 s1(rtlhnderdcn SkiweLlkamPle wiede.
zu !esir .n r.rsland. D.n Ausliihrcnden rbr Kudi.ikd und
Tbr Dr Sdrnrdl \ru..ie anr söluij ldnqalhrllcnder Applaus
,ut€il J\ls zugdr)c zeigle trian Fdrl)drds uns..cr Sudd. Turn_
''. , .\"1o, . . I I\F'r 'i' . r' \l' 1" l nur *n._
sch€n, dd8 !ei dnder€t I lcihattrellen in Ralün di.se. Film
Lib.r,lr€ SuC.lrndeuts.h,n Skrr.lllänpfe dudr ro.qeiuhrt
\r€(lfr nöqe. lnle:ess.nl.n s.lt.r \i.h dirctt dn Tbr Ku-
dieLkd oder Än aen Spre.hrvart Dr lr SchnrLdt in Mündten

Die liuhru!.r .les RicseDqebirqslurnqaus

Daucmeingllederung aktivteren
oDr ltauFldülqdbe der lbrtlLtlrruDq dc! Einqhederunq in
r.u.! Jnh. s.i dre pol'lrt(ne und htranzieuc Snlr.rslellunq
des SL.dlung>pldtr.s JLrr das h. rdtvertrd).ne ldndvolL

i.-c' I'11.\- r''d i l,lLr u ( . nq.rie,nFr
rm "Dculs.hrn Oskiienst' !.rölienlli.hlen 

^naltr. 
der aku-

len sn{ilrdqeD ru diesenr'lhenn 1(sl Er slellle Jest, (ldß er
Lm C.genratu ru der lntrdhne drs Bundcscrnähr!ügsmini-
5teriums ni.it 15000 \1)n(icrn ro(h über 60000 heinralver-
Lri.b.n. Ldn.l(irtc qibt dio dul Ansetlung wdrten In Anbe
lra.rr diesei In{1.:ries n'i rlie H.!.!s.tzun.r des Tilols lür
dic srcdlrngiürrlel 'ni U!nleJrausbdltsplan tur 1969 von
.und 100 \lilli!)n.n D\{ inr hhk t968 dui rund 70 Mil-
Lron.! DM nidrt !.rtrclnar, auch Di(lit, $enn ddlei einc an-
l.ilmirlll!1. Zuiili mg \!n Anlcihrnittcl! itr Aussidt qe-
slelll \L.rde Cr6sinq \lrrdel snn l.rner s.hr nddxlrüct.liö
gelen Pl:ine zur Enilren(iung d.r lur die Vertiebencn- und
I'1üchll)ngssiedLung vor(t.s.h..cn \1itte] boi der Siedhrrqs
urd Ldndcsrenl.nbank 2trgunsten dcr dllq.nreine! StruktuL
!prb.rscrunq dor Land\r jrls.üdlt.

düi d.r So\1.(union lon 1082 dui 593 und.us den polnisd
veßiLrct.r d.rrs.hen ()slgebi€ten von 9700 dul ?610. Denr
gegcniiber sr (iic zalrl (L( r nberqcsiedelten Deutschcn aus
Runr;inicn ron 11rr rlf 61.1 dnqeslleq.n. It l1 85! llqt audl
die zahl der aus der Tsöeöoslowakei übesesiedeltea
Deulnh.n q!ritr!1uqrg !b.r der d.s \'orjdhres (11 62ll)

D.r Ahieil d.r drL\ P.1.. Lrnd der Dolniscl vcrivalteten d.u!
sden Oslqebieten übergesiedelten Deutsdren an der Gesant-
Tahl r\l in def lrrTt.n Jdljren qcrunkenr .r b.rrug in d.n Jdh

'Fn: 
1!)li6:61,1 Pn7.nt l1)li7 ,1l0ltoze.t, l9(i8:36,1 Prozent

Dengoqcnüber st .1.. 
^!1cil 

der rus der 'l_s.he.tros|)$ dkei
iberqe\iedel1.n l)ontschcl an d€r Clc5dmt/ahl vo! 2l Prozent
in Jdlrr t966, ub.r .13,9 Proz.nl 1967 aul 50.7 Prozent in
Jahre'968 dnq.sticgen.

Bebauung illr €tn welleres Siedlungsgeblet
h Jo.kgrlm treigegebe!

lvie die Plessesrelle de. D.utsdren G.seusdaft lür tand.
entwicklug nitteili steh( Jo.kgrid (Kreis Gerneßhein) vor
scine!,,d.itl.n !alr'clle". Die llezirlsregicrunq hdt d€n Be'
bduun'Js!ld1 I'rr dn1 Bdudosda"l lll 'J. ,chm:91.

:15 Nebenerwerbsstellon allo s.irön eingeqnint - stehen
schon, 100 w.it€re Slcll€n solLcn nu! eni.ütet w.rdcn. Ge-
plant sind ein und zreigcsdloßiqe EinfdDrilicnhdüser ij.
800 qn, vorwieqend dls \.'.b.nerlverDssteuen vorgesehen),
f.rner R.ihonhäuser und kl.inere EauDlätze tür Alriuh-
häuse.. De. Bebauuogr ar unidßt in einem $eiler.n Ab-
sdrnitt anch größere G.!audeldmplele nii WohD. und Gc.
s.iiillsr;umetr. Das \'ler.cdes'L0slkraitsdgenwcrli und dic
Olr.Ilinelie in nahe! l\'dih bicten u. . gute AlbeitsDög-
li.hkeiten lür Pendler aus Joclgiim.

IuskuDJt erlcilt dic Ldndentvidih g, (j73 Neusladt Land-

Lei.tt ,tickläürige

1068 kanen nd.ü Anqaben des FuDd.svertri€benrM!nisle-
riunrs insq.sdmt 23:197 D.uts.h. dus den folnrsch v.rx.alt..
ten de!1s.lren Ostgebielen, den on- und südosteumpärscler
Stddt.n ünd dcr SowJ{tun)oD !r dic Bund.srepublil Daro!
kanren l1 275 P€rsonen über das GrenzdD(trqangsl.i(er Fried-
ldnd und l2 122 Pcironen irb.r dre Drröganqr{t.llc iLrr
Aussiedler in Nülnberg Die (n,samlzdhl der seit 1950 aüs
di.sen cebn,lon in die llundes(publil iih.rqesiedell.n De!l-
s.hen €rhöht siö daDil nuf 6ll l9l Persorcn Dd\on kanr.n
32879{ = 52,1 Prozent aus d.D polnis.h yenrallrl.n deul.

lD V.rgleidr zu 1967 (26.i751 irt die G.sanrlzall d.! r\ussied.
ler un :1078lei.ht zurüctgegang.D. Im Ycrqleicn zud lorjahr
ergibt sidr ein erhebli.hcr Ruckgdnq der Zdhl der Dcutsdlen
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Ein Spaziergang durdr Parscinitz und Umgebung
23 Jatue Da.h 1945

WeD DaD vo! Peteßdorf komeod die lerls.haftlid
sööle SlraSe daheruüdert ud die ersten Häuser von Pd-
schnitz auftald1en sieht, geuahrt Dan, daß d rechlen Berg.
bdg nur Dod das HaB ,,Zem€bt-sdolz' stebt, jn dem nuD
6iDe Försterei untergebraöt ist- Blickt üan zur Linken HaDd
in ded Wiesengnnd hinunier, steht öde ü!d verlossen das
Sägewerk des ,Wosserhalnes" da. Nutzlose MauerD spie-
geln sidr in Petersdoder Badr.

De! romantisde Weq nadl Dijberle Di! den Bergahordäu-
oen an der Sette, vorbei dm "Sdrwededliedhol", eiistiert
Didt nehr. Die Häuser votr Walter PusöDam und Virz
Fieldori sind vers.hwundeD. etn Stdudamm fängt clie aul.
geschwenmtc Flugasdre, die vom neue! Elektdzitatswerk,
das aui den Bausnjtzer Wiesen eftidrlet worden ist, hierher
gelumpr wird, auf üd der sowarze spiegel har bard das
wirLshaE in Döbe.le erreich!, SaDslag abends ü!d Sonntag
nadn tags wdr die Gastwirtsahalr 19(t5 ooch iD Betüeb. Eine
neuc Sfa-Be füh.t von hie! aus hinüber zur r,!'eberei Aut
in Ncu-Wolta, wo sie ih die Paß-Straße eiMüodet. KaM
25 Häuser sind in Döberle nodr bewohnl. Lodrte tuüher die
crerze qeses SölesieD obeÄ auJ den Höhea die P|söei a!,
so rut sie es nu, da sie ndd Poleo weisl ddt oebr,

Keh.eD wir düch den BürgeMäld öut die Pete.sdolier
Straße zurüd<, so stelleD wi! beim \{eiteMaldeh lest, daß
einsdrließlich des,Ndetschekhäusels' zur Welholtaer
ska$e }jn alles weggerissen ist, vor den gloßs Babvia-
dukt blieben nur das Haus voD Relner Hugo ud Doö üei
aDdere stehen. Wen! dle leuie au5 deD BdieMinrel Dad,
parscbnilz hinaul woUen, müssea sie inreD Weg übe! öe
Welhoitaer Srraße, beim elrebaligen Stclan-lMachter vorbei
$anle!. Die lrühcre Anlahrt über die Bdus4itzer Stra-oe gibl
es nich! dchr, D€ "Walzel-Weberei" ist ei! Magein, die

"Rood-Webcrci- süt dem Gästhoi \,lelzel eino Traktoren-
station, die ,w€berei Rudolf, Pohl und Me.qars" ei! Kon-
sum gewodcn, Das Gasllaus von Weber Holtli ist den
S.tri.ksal des Abbrudcs genau so arsgeliefert torden, wie
sdrtlidre HÄus€r j€nseils dcr Aula hinte! der ,Bausnitzer
Brüd{e", die selbst eineuerl ud verbreiterl nrde, Die
slraße nach Baulitz lolgt trun dem alten ,Fieligweg", an
dessen Ende vo! dem ,Rutlenpusd' nodr zwei kleine an-
wesen übdg buobo.
Das Bert des Aupa-Flusses wulde d den Ziegmrüd<enwald
herangezogen ud bis zur BalsDitzer Mühle rcgdien. Die
Sage der einst wohlhöbende! Fdilie Patzak arbeitet !odr.
Mchl wirdheines mehr genahlen. Audr das ,,Gaslhaus Pöhl'
wird noch lewirtsdrailet Ebcnso ist das Wahrzeidren von
Bausnilz, dic Papierfabiik Au!@ühl dc. FuiUe Weber

h dc. historisöeD "Pdscnnitzer Untcmühl', die zulelzt
vom Mnler Balrh Irarz betnelen wordcn war, sind luD dic
Bürorüme dcr Landvirtsdails-Ccnossensöaft unterge-
bra<ht, Das SlrirzeEhaus ud die Gall.Wäscherei sild weg.
Wcrn $'i! den Kapellenberg betiadrten, so findeD wir die
Z.cqelc' PdL"r ud Pdno"r arcderselrJnDl. dre hsronsöe
K,l e le m t neu qcdeck d D3ö vor, "ud nodr drp Bduem-
höfe Kolbe, laux und Wenzel Stum. Dageqen suchen wir
Ausrdlau haltend, das "DMPfbretlsägewe* Josei Kasper'

r,r zur Grhzo vcrs.hdndcn Ebeoso dic Hd.-
,tsr,-d, nnqs@ srdnoen. De ersrn Söule von Pdr\öhitr
an d€r HaüpLstraße, i! de! später dcr Staude-Fleisder oit
Vich handeLle, jst Eerkwürdiger{eise dufg6to&t worden.
Obcn ejn wohnraün, uhren die leuer ehrsplitze. Der Laden

"Ku!ka-Bädre.' urde Wohnung, im ,Stum-Ha!s' ist eine
Hillsschule btergebraör.

Dc weilhin lekamre Paßdrhitzer Sd\vihmbad - es war
das "e.ste Frcisdrwidobad des Riesenqebjrqes' - is! von
de. Bildträdre versdtudcn, Das ,Kamrrz-Gasthaus" i! dcr
Elehtrastraße ist nurüehr We.ksküche dcs EWO.Die Schlak-
ken dies6 Wcrkes beförded eine Dr.btscilbann über Häu-
ser, Straße! und Fluo hin$eg, hi!über ,In die Brenden'-
eib früler beliebrcs Rodcl- und Skiqelände delen sal-
diqc Sd udtetr siö in z{ei iesiqe Pyr@iden vetuandelt
ha-bcn. Mdn plant sajr lanqen eine Verarbeitug zu Sdllak-

Aus der Tmelgasse kobne! vi. zrrüd( 2h lrüheren Bür-
qermersrerdnr. lm L Stodr de überholuogsbedürlrigen G+
6;udes eind em Pol'zeiposten und eine Söulklds3e ute'ge.

bracht, Zur ebenen Erde beludet siö hler Doö ei! Bilro vob
,T.uLnov lll" - wie Parsönitz ja nuD olfitell hei-Bt - iD
den eire BeutiD Eitlwods von 9-12 UhI Dienststuden
abhält, Da Haupt@t beherbergt die eleDalige Föltis-Fabnk

Das Hotel ,Schwei2e. HoI' jetzt ,restaüacs' - i5t voD
10-22 Ufu geöftuet, Den ,Letzel-Bäd.er" sudt rd verge
bebs. to Saölc Sdßdt ßL c'n KrDo, desso Eiogüg vo! der
früler@ ^audi.te" dus isl. Dre Tumbdlle bdt Da! bedeuteDd
vergnt8ert, Der Frierlhoj, wo unscre Vorfahren sö.Iiefen, tst
ejng€ebiet, die Unmauerung abgctragen, die gußeiseroe
Sdrift über dem Eilgalgstor "Greue zwisden Zeit ud
Eqigkeit' liegt d BodeD, EiDe verroste.de, .uizlose und
sinnlos gewordene Grenze...
Die,Tisdrlelei lauer" jst !e.größed, das Söulgesditit
Winkle! Reparatur-ArDahmestelle Iür Sduhe geworden. Die
Welkstalt selbsi benndet sidr jn der auigelössenen Masöi
ne.Jabnk Hermtu. Sclbstlerständlidr sind all die pnvate!
trüheren hdenqescträIte geschlossen, da aues veßtaatlicht
ist, Aud die Pidrei is! verödet- Die ,Russ-Fleisöerei" i! der
Biltnersfa3e dieni jetzt der WustcEeügüq iür ded ge-
samteD Bez!!k. Die Weberei Pleflerkom arbeitet weiter iD
disq Blandr€ als ,Lenka 6".

In Trdutenstein sind dcr Lor€Dz-XautDaN ud de! Zieris-
Fleisder "ih Fad geblieben". As deE ,Scholz-Fleisöer"
wurde eine Milcbnaue, Das "Gdslhaus zh Felsenkeller' is!
von 16-22 Uh! geaifncr. Mortags gesölossen, WeDn wi!
durch die Bittnerslrale zum Kirdenplarz zurückspaziert sird,
benerLeD wir, daß die .altträlkiscbcn Häüer" Falge-Flei-
sder, Letzel-Frädter, Woli-Gastwirt, Seldel,Flcis.her abqe-
fagen sind, Aus der Budlhddlunq Weber wu.de ej! Fli
seu.laden, aus der Konditorei Linkncr und den ,Restauraht
Central" *urden Wohnungen, as PuEann Flilzens KoD-
ditorei ein EisenvarengeschäIt.

Nod existten das weithin bekdnnte ,(alfea AEbrozy' als
,kavamr'. Es ist ab l9 Ubrgeöffner, Die Pfdrrkirdre St. Pcter
uhd Pad ist gesd osse!. Deuische lrauen halte! sie sau-
lbe., Die Drogerie Pohl besteht nodr als soldE, wogegen die
zweite Droge.ie u KircheDllatz - S.hmidr - ei! GeEüse-
laden ge\yorden ist. Er hat nur zeitweise geölfnet, Der Ka-
mitz-Bädrer nrde ein Selbstbcdieruqsladen Iüi Lebens-
nittel, der Falge-Fleisder ein Gcnügelverkauf, das Gastlaus
Thomas wird nu! wochentaqs von lF-19 Uhr bewtrtsöaitet,
wohl hanptsäölid wegen der benaöbaiten PelzfabiL. Die
ande.en zahlreiden Gechaft€ der Hauptstraße mrdeD alle-
san! zu Wohnügen ungebaut.

Die "Weidenhäuser" sind bis auf drei - StasDyr Tippelt ud
Pasler - vcrsd unden, ]n de. Feldgasse befinder sidl am
Eck zu. llauptslraße wieder eiD l(onsM, an Stelle d€r
Bauetunöie Rßs bd \valsd stehe! drei Wohnblöd(€ für
di. Arbeiter der Pelzindustrie, die bek@Uiö lD die ehe-

'nalige 
Fladsspimerei llaase eingezogen ist, Und li.!s der

Feldgasse gescn die Rerchsslraßc zu siDd €inige Dädrtigc
Geireides!ejöer entsianden. Die Textit-Fabrik Walzel isl
nod im Detrieb, ob in gesdten Komplex mil Bleiche, Stin-
lerei, 

^uftereitug, 
Färberei usw. war ni.ht auszhaÖeD,

Vom letztetr - deD "sdlwaEen To!e', wo eilsteE die Fima
Laux und Heln lesidie.te - ab lÄuJt eine neue Shale etwa
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100 m dn Soldatenlliedhoi 1866 lorbei. u beim Viehbäld-
ler Soulavy wieder iD die Reiclsstrd8e ebz@üDden.
Beim Trautenauer Sdrlachlhol tuhrl eine Arr H.ingebrüdc
hinübcr zun Spodplatz, ,lußaulwärts bei der .Ulrictuuhle'
ein. A!ücke !aö Krieblit2. Die Spitt€lbtüdG kenDt Dan nicht
wieder. Si€ ist breit und emeuen. ln der Bru.keügasse 0ie0t
der Verkehr flolt und unbehindert, denn die Häuser von
Gastbars Pepperl und von Sö.dcn !d( an aulwärts sird
weggerissen sorden. Das Parksd ößden braDnte vor läage-
rer Zelt öb und wurde Diö! wieder aufgebaut. Die vielbc-
sudrte,Webertaude" ist ein öder Flecken, de! Ortsleil
NtuhoI fast uDbe$'ohnt.
Wi! rird mit dem Zug nad Paßönit? zurüd.gefabren und
luJ dcn wekelsdorfer Bdnnhol aGg6ti€9en, der jet t

"Hauptböhnhof" isl, i! den alle züqe, au.h SdFeUzüge, h!1.
t.D. Der trühere "k. u. k Stsatsböhnhof" dient lut dem
Gul.rzuqrrertehr. Ob.rhalb dieses ehrbnrdigen Bdnholes
d.. nad! dem tsdu der "Liebau-Josefstadt€r Aablinle' zuersl
-Stalion Trdule!!u" hieß, liegr der .Baudrsdrberg', dut den
sid! einer dc. altesten !.ucrnhöfe der B6iedlu$zeit be-
rdnd. Bis aut ein eiDziqes Wilrsöaftsgebaude sind Söeuem
und Hol€ restlos von de! Bildnäche verschmnder.

\un bleibt nur troö dds SlcrbeD. Die Einwohner dsr elDst
so lcbhallen, $ohlhabendrn und f!öhlidrctr MarktgeneiDde
Pdßdüilz haben nun dle Wahl sich Daö Tllutenüu oder
nad! Wolla beerdiqen 2u lass€n.

So lergänglich ist all6 Leben.

Drei Heimqtpriealer beimgegcugen

zu.4l rd r r. R.n( dt-!.d. k n rga ddr ßlnol.b... .'.. .r ill
nd x..ib.r.n.n rd J.hr ar.orllkn bd r., s.ln. r.rtr. 6ldl..w O..nö.ö, ü d h r.fl!, xr..r.nt.u- adlldlh u.d P.lL.r..
tilFer rr. Yon -lrd Ju...d .n mr d.r 6.llr. w. Xnnrn.hn
v.told: srrotul.o, lon hltli. Oa.r..n nLlh.l.lDdr, .h (u'l*
u.d h-uorrld lcn dl. zud(.*r.nlh.lr n.dr.. lhn rl.l ru .dr.f.n, o.t
T.d r.i r0r rh. .r.. E röNnt, d. nrcn n!' ..rm 3.ökntr ..cnll.a,
.ondm lhr dl. G.r.hr droni., .n b.ld.n a.hh .nBnr.n tu rr.t n.
O.r tod h.r lh. cld.r .d'.u E'{rd!.ld!iq .nrhob.n. 0n I'1, A.ll.or tod h.r rh^ Ent.dr.rduno .hthobh. Dr hr, it
Etun. lnrond don 

'r 
ttrd.r, d.r.rd tr.ß Jo..r Pr.rr. rld. rn

FDhx !.r A.drEr.!.., Phtu Fdd 6.n i M ld.hlrcl b.] Eivn,
b.rd.. x.n.nncrhd, und D..nnt !.nuö.'r .u. .ud.di {orr.r. .h..

O.r ll.drd hr.ll d.r D.d.'{ rcn O.h.
b..h r.dr dr s.l!.itrd.rr.: .xur .nlra-.rr oq, o trd. OdH Orffi ln
Fn.d.n' ma .dfrrr.tu rlmn r.r@. snrt lddd.! h .rnrr.!.broll6 won.., Au.n .ln 3dd.l.-r e..cn .tm v..rrort Dn .n o.L
n.dr .1. -8.zlldr t.re.lr'. Oofi'l0r ..ln Wtt.. rn dld l.rs.ö.|'
l.rtrad.rft. rM t. t. rurd. dt vtdlti. it .,.n l.ir, Frl.dhoL ln
O.'hö.dr r r.Er.n iuh. s.ö.n t Da rl.ö. Od nra.lr. rlh nld ldr

rh nr..h L.ö.n Gdn c.bn n.rr

Amrür Deöüt FrlDr Cltt..Ly g€dorb.nl
Nadr lÄngere! Krankheit versrlrb iD witzmannsberg, Kr,
Coburg, der in Ahau ü l. 4. 1888 gelorere Pri6ler
In Amau besu.hte er das G)lmasiüm, näd der Malura stü-
diert6 er in KitDiggrälz an Pricsteiseminar und wu.de an

HeG.Dnsell.!: An Mariä LiöG
neß riel der HeFqott seiten
l.eueD Diene., Pfölrer Joset Khrg
itr X 6205 Dehbaö (Röhtr) nadt
l.ogem, s.hwere! Leidea zu sidt.
Geboren an ll. 1. 1896 in HeF
oanlseil€n, wüde er 1923 zuD
Priesler geveiht, kü nadr seire.
Kapl.nzeit rn Gruli.h als Pta.rer
.dch sdarzlar. *o er bis zur VeL

9 Juli 19ll hier zun Prister gewciht, Seine Kapl.njahre
verbrddr'e er rn oberprdusnitz und Amdu, l9l5 mrde er
Plsrrer rn Bielel/Adlergebdqe, von hrp' [M er nach Al.
br.ötsdorf jm (teis Gdblonz und von 1937 bis 1959 war er
Pfarer in Josefslal, in der all€n HeiDat. ID deE Jd.en vor
1963 durfte er sein lriesteramt nidrt öusübeD uhd bekam
die Ausreise rödr dem Weslen. In Juli 1963 kan er naö
WtzhanDsberg. wo jhh die Komorantsstelle ülerlr.gen
wurde. Die älteren Arnauer *erden sich sidrerUd nodr u
deD Verewiqten ud seine Sdrwester. die sdon vor Jahren
veErorben ist, eriMeln tönnen. Er war ein über.us s€el€n-
eifriger Priester. Mögen ihm öUe ein Gebetsgedenken vid-

Prt€iterJübtlar Pl.ner Fr.rz Mröla üelEg€,gilg.ll
Nadr ku.z€r K.aDkheit velstarb der lelzte deutsöe Ptnrrer
vor Nied€rldgeDao an L Män, kürz vor volleldung selnes
79. Lebensjahres, im 54. Jahio seines priesterli.üen Wirkens,
in Zinneberg-Sonnenhausen.
ln rt, IaE ün .rblldd. d l. Srrb.nh d.. u. ll.. r.ll. I.dr a]!d d4 volk$.6ur. .r!drd. .r .ß oFn..lun h A60 u.d dtun.ri.nrr 1ti0, rh cr.rdrs J.hr t'.t d r. d.i Pn.d.rrln.r tn t(.rtaortE
.ln 6d srr.it r. -h. ü6rotl.dF sfudto tn i6 rnrt ndi-.bn

' rhlhl. a.lD d{. lrlrjdh rri d
l.nd.rron .., lfA i.d. r Adnrnl.r.le l. l{l.dGLrdr., ln d.n J.hr.n d&.ur r(.rr.n rn Ju.qhrd!, d.nn n.dr .hdtDftd.ö.dr {nd . t, r2.llL .öl.lt .r dt. r.dhr.Pl.dr.ll. n d adl.Dr. r(.nf rn tlr.drl.@o.u. h t.t tt.. tr.t

.u.n rhn d.. Lor .t.r v.ddlu.. rahEnd &r lr<lr.n6{ft l.nrt rt}d.hon H.u.. lnd lrrcn.ndu'd.iucnun..n .r.t, ln .tnd i..nt sd. .t .iur..n l..r h .tlndt.
J.nr .ftl.lr .r .1.. trlrl.Dr.mr.rr. rn Erhln bar 'E drM. .dl.; xd..r Pl.mr ln F.ü.dtod db, llohrdori !.d ti-d.i tdtb; J.\..n rs.ä
d.r v.d6Ä.n. d.i H.us..rrorq.dt.n.r b.t d.. sdrr..th r.E out.nHln.i h 30nn.nb.E.30.i.nh.ui.n. 3.rn. r.trt iuh.dtfi. l.nc .. .m
oo'nd.dnor h sdrölr.rdlm b.r !.ndr!.rcl!.ö. oü v.dtd. .ndb
dcn $6!r.r B.rr.örh.fi .r. ,|.mr t. xt.d.'i.|r..d. r r.rih Fto-
.lrrig.r Fn6rr. Lögc .rr., ar. tr'n kmnto, ratn.r Ir c.ö.t O.d..kD,

Ad &i H.!. rt r !t.9nu0 r3l-
t.le96, n!ülr.llo6, l.lb dr.dt n

Dn iönlg.l.hf, tl&. d.r a.!.!nun, r.nmt ll.t ln J.hr ln ä0 T.-
$.le nlt ruhd loe Lll..trmn, d..ln .inÜtrltl.r 2t Kud 4. o.l.
.11116l. nlr d.d t to t.lr..ilth (ob.tunol', SrrldnLc Junl.arl-
rlt.4. For rrat rlrd.n rta T.luna.n 6[ 11 to t llEhn.h .utdldn.
Dl. t lhl.hrlo.!.hd d.t Dl6r...lul.oroi l0r dl. V.nd.b.n.ni on.t
.llllt.lldl In Xanll.l.ln, t n.l .lldo J.ir !.rr Vorllt rn abdrot lt tn-
n.n r..h J..r.n unir w.rhbl.dFl or. adoi rhd. .. tn i6 rt ü
{4.-t, !,1, 

^nr.t 
4r v.n.9uic d.r r(o.l.r.t i..n Ron tn dh xov. r}

tunt dn Dap.üldf,r ooluMr. .ä&t t ntlr... Dt. ltotr.ndta[.lt .l.
ldlaung d!.ö .ld! s .hr e cdrdd.. 3-ro!. 6Lr ra.

Db "ra.rair.r* nd.., hr.6t.9.ö.. rr Ata.rr*r.aoelolr.C.H.i.r u l. t.l 1- ü.:la J.hd. al. r.l*tü & d.. dLa.l;
.Nn *tdilldrn lrru.lrl.rrr lor'.L.drli.n, Dl. xönl!.l.ld tul. lrlF
l.n .1.. l.!Lhd. chonlk d.r LC!.C.n lm H.!. d.. a.g.gnung lid
F.lodl.di rrrclt e. d6 L.n ... dr Xa.lsdd* liodrdü. u!!d
d.r tldr.l-ll.!mnn-3dtur., wdlfr tuöllLrlomn ö.:l.rs .tdr ri
dl. xlrdr ln d.r w.h, filr b..o.d.r.h AkF.r .ul.tl. kldirrd. !ll!.non
und d.. nrrcrö.. L.b.n rtr do Llnd.n dr o.t.n.. ot. (dnd.t d.rtönb.rdh iui. blU.r .h. tEa. F6rddr+orrr. tar rt n tn-l.n
ndH!cl!. Ao d.r ln l.d6 Alon.mnl dth.n.6 Pt n lat rd.
lo.nrn bl.h.r ru.d t,t llllllon.n O l0, dl. a.dorrrr... d6 Karl9.l.t-r' loll.!. h.r.ltg.d. r r.rd.n.
o.. la, x.ngr.a ,x1.6. In Nor. llr! ln .Ini J.ü. M r,--il' Joi
.ba.h.l[.n. 3.t. Ihd. i.t i.ttgton.- lnd Oit..mtrdh.h. Vdg...bn.rr, i.rhr. 0b.. d. lnldon rn d.n ad.nlr.nrafll.n dt.l. FEe,lJr- !.d 0ür dL ld..lota. tbt dra.
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Plarer Bodott f,ruge I r.
8421 AltBanDst6in übe. Kelheim, Alte.sheih, vers€nder
gerne an alle die 6 wünsöen ud ihm ihre Ansörifr be-
kdnnt gebed, kosteDl6 einen von ihm verläßte! Rudbrlel,
In dierem schrldert er dai Leben bednadeter Menrdren d€.
nen dpr He,rso,t {Le cab. d.q qe,;l,qFn Sehen3 und dcr.weissdqung 

verltehen hdt. Unr.r dnderem be öter er, uber
dds Sonrenunder ?u I dthd und uber dre Außerungen der
Vultergolt6 bei ihren Ers.hehen und Dodr über ieitere
Villeiluger an die Vens.hheit. Sein Rundbrief hätr siö
slre.g d das Geschehene und dü.fte viel€s von setnen M -
tejlungen für gläubige Chnsren neu sein, wer dlso tn-
tetesse an diaen aultlärenden SdrreibeD har, söreib€ b.td
aD unser€n Heimatpl.rre. RudouKtuge ac Traute!.u,

Pelzer: Der ,,hödlste Mönr voh sdLwaEwöld. isr der eheh.
Skllehre! Fridoli! Tipp€lr -Wohl, ielzt Besttzer der Liesete-
Baude am Feldberg, 1495 n, Teleton 320. Dte SöriftleituDg
bekah votr dort eine sehr nette Ansidrskane, es har de;
An3.hprn, als ob das sööne HliBcben, C.t6, IEbiß, LiBele-
Sruble, ern Neuböu sein tonnt.. Vor dem H.G parken neh-
rere Peßonenöutos, wlr nehnen dn, da-o .U6ele, glr b€-
sudrt ,sr. wir wnsden unsereD Löndsmü, dö0 redir vlete
Riesenqebiryler ihn besudH.
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llnteu llcinaleirppen betiülen

Amau.r h MüDanen fzusitmenlultt rn 2. 3. r$4]
wrederum hdtlen edr 25 BFsuöer einqefulden (14 D.. ll H.',
Ern besondeß herzliöB WrUkommen rrude den Sdrnei.
demeister Hcöka (94 Jahre) nit Todrter zuteil. Ebenso
heEli.h begrüßt Mldd die naö längerer KraDlheit $'ie-
derg66ene Ftau weikert, dan! unsere ,Welueiselde', Fr.
Marte wanka, die eiDeD Dia-Vortraq in Aussidrt stellte. von
Rege.sbury war Fr. Pnula Me$ner geb. Nasel, gekobnen.
AllgdeiD6 Bedauem löste der telet Anrur von Frau
stopp/Rulfer aus, .laß Mutter Stephanie Rulfer einen ober-
söe*e.Ibruö erlitten hatr eiDe böse Ubeüasahug aß 87.
Geburlstag am 13, 3, Die Rude wünscht baldigste WiedeF
herstellungl - Unterbaltunssstoff boten u. a. die auf Arnau
b€zushabenden Nollzen in der Feler -und Märznunner d€.
Ileimatzeitung. Hle! besondels eMähnerswert sind die AF
tikel über die ,Älleste Amauer stadturkunde {1377)' und

"Die AusgrabuogeD aul den B.adelberg', Dem neuen Sclril
rencnplinser Dipl.Jnq. J. HöbeEellel woll.n wi, scm zur
Seite stehen, Belreuer der Heimaßlube in BensheiD bleibt
unser Gustl HofmönD. Di6 allen lnterssierten zur (enn1-
nis. Zü der Aktion; "GedeDltafel für Pater Meinrad Nossek"
mrden 12. DM beigesteüert ,Die Sammlung seiner schön-
sten Verse, betitelt: ,Ich nööt om liebsla hejm" sollte in
keiner Riesengebirg5familie fehlen, Unsere näöste zusan-
nenkurlt trifft auf deD 4. Mai. Möge jeder Bsudrer eine
zweite Peßon hitbri.senl

n&sergebtgLi
ar Urlern.ln, Archa$.übüg und Udseburgl

Wir läden ein zu urserd ,Bülen Nrcheilt.g" am SoDtag,
den 27. 4. 1969 !m l4 Uhr in das Ga3thaB ,Perkeo" zu
Asdraflenbürg, Riesengösse, Es üterhält sie die üDter Lei-
tulg unseres Heihalfleundes Kohl stehende Sing- und Spiel-
gmeinsdalt Goldbach mit Liedeh, Tänze! und Musit,
Landsman! Karl Wawra wird sie üit eind Quiz duldr u-

ll.reng€blrgle! tn Dtllenburg
Unser Gruppennadrmiltag am 2. März {ar wieder sehr gut
besucht. Landsmann Kneilel konnle einige neue liebe Cäsre
außer allen andern besrüßer.

Unsere Aprilzusamfrenklnft fälr wegen d€r Osterleieiage
aus. Wil treifen uns wiede. am ,1. Mai zun nädßten Bei-
samhensein qnd ladetr sdon heüte alle H.iDatfreunde in
und um Dillenburg re.üt heulidr ein.

nleeDg€blrqler i! GetsllngedSteige
Fas! 100 Landsleute tralen sidr arläßliclt de! Jahresversdnm-
lulg der Ceislinger Seliger-Geüeinde. Na.h einen ehren-
den Nach.uf lür dic n! letzten Jahr verslolbenen Landsleute
Heinridr Jüptner {T.auteDau), Rudoll Stum (Behsdorf),
Franz Rimer {Jungbu.h), Marie stenzel (Juns}ud,) und
Wilma Fleiscner (Freiheit), gab Sladtrat .rosef Bösel einen
Tärigkeitsbericht des v€rgängenen Jahres. Neb€n der Sil-
v€slerJeie., Kinder- ünd Altenneihnaöt, Altengebudstags-
leier. Kapp€nsit2!ng !nd Besuden bei beIieundeten Gruppen,
tührte die Gruppe Ausflüge nadr Wien und südtiiol durdr.
Die MitqliedeEahl ist sländiq d Sleiqen,so konnten in letz-
len Jahr 15 neue Eeworbe! werden Mit jetzt 249 Mitgliede!!
ist dje SG die störkste Vertiebenengr{ppe und nit .ler eige-
!e! Spielgruple und (apelle arch dic aktivsle. Mit zwei
Vertret€m ist die SG jm Stadtral und du.h in Kreistag !er.
treten. D€r von Alois Tlrm volqellageDe KasseDberidt
land volle Ane.kennung ünd Edi No$olny beridtet€ nler
die zahl.€iden Vcranslaltungen die von Spielgruppe und
Kapelle durchgetührt und gestaltet surd.!. Höhepunkl r_ar
wieder eine Wohllatigkeitsveranstaltung fü. die geisrig te-

Bei d€n Neuwahlen wurde Josef Bösel erneut zun Volsitzen-
den gewählt, sein SleLlvertreter drde Edi Nowotny aüs
Bober. Kassie. bleibr Rudolt Kasper (Qualisch) ud Sdrrilt-
rührerossiHaselbdö (Berlsdo4 undEmil Eiselt (Trautenau).
Beisitzer bleilen Alois Sdrolz (MaFöendoli), Walter An-
deß {Bernsdort) uDd Enil LoreDr lcabeßdorfj. Neu in den

Aussdüß kam Stadträtir Hilda Thatu (Trautenau) Dd Wal-
ter Kasper (Oualisö). Wiedergrewählt vurden die Relisorer,
Alois Thamm (Trautenau) und Alojs Ansorge {Freileit), so-
wie die Bezirksvertlauelsleute Alfred Kammel (Bobe4, Rudi
otte (Adeßbö.h) und Joset Tham (Jungbudr).
Audl lür 1969 wurde wieder ein raöhaltiges Program be-
sdllo$en, Höhepunkt dilrtte wohl die Mjtarteit beim Rieser-
gebi.qstEffen in GeisliDg€n sein.
Absd ieSend wurd€ eine li.htbilderserie von Südtirol ünd
Wien gezeigt, die glten Anklangfdd.

Rt.rergeblrgler tr stuttgart
Der Kappenabend im Feber war sehr gnrt b6uöt, ein€ f!öh-
Ldn Fundp harle siö oanz im Zeidr"n des fa3öings vpßü.
nelt, Der Wirt hatte zudem ni! ejner französi5den Spezia-
lität aulgewartet ünd !dm. Staffö sorgte mit flotter Musit
zlsätzliö tür glle Simnung. Erftedideruelse landd siö
eine Rein. Heimakpunde ein, die ibopr geme geseher siod,
die äb.r leid.r hiiufig lehl.n. - Der HeimorlbFnd ib M6E
(alt in kleinem Krei.e dm Gedeihen der EreiErisse vor 50
Jahren. Ldn. Thamn beriötete aus eigenen Erleben ütrer
den tragisden 4, MöE I9l9 und äi}rte die ZusaEmenhänge
irs Gedächtnis zurüd<. Beide Abende lraölen ein lerzliah€s
Wiedersehen ni! den treuetr Heimatlrtuden Sdrreiber urd
Sinon samt ihlen lielen Ehefrauen, die krankheitshalber
lanqe Zeit lembleiben mußten.
UDs€r Abend am 5. AprU (Kaßdstag) {ird von Ldm. Ing.
Kaipei gestölietr er lösl dönit ein lange gegebenes VeF
.preden ein, und we. ih kennt, weiß, daß uns ein gelun-
qeDer Abehd bevorsteht. ]/l/er zu Osrem heinatll.hetr Be-
srd bekomr. ist hit died geEeinsao fle@dlid eirge-
laden. - Die ZusanmeDkuDft d 3. M.l bringt einen stim-
nungsvoll€n Färb-Dia-Vorträg üter Wi€n. Fachküdiger
Frdden!ühier wird tdn, Poldi Simon seln, der uns - so-
viel sei verraten - in chamante! Wet5e diese herlidre
Stadt rahebri.qen wird, die zudd füi viele von uns üit
schönslen Einneft ngen verbundd ist.
Vorsorglid sei nochhals aut us€r Trelflokal hingesiesen:
Gaststätte .S!adt!ad', Stuttgart - Bad Cannshtt, Teilaöer
Sl.aße 15. "Lummt ok olle"l

rte6engcblrgler ln und ln M(lnden
Obmann Braun begrüßle die Teilnehne. (50). Eitr besondeß
herzlidrer Wiulonmensgruß gilt der Ve.tiererin der Augs-
burger Ortsgnppe, Fr. Maria Wiak.Kreisreferenlt! für Frauen-
arbeil in der SL, Fr, Ahni Kauzer, wi$t Iü Vertieterinlen
öus der Ortsgruppe Münö€n. Es erllaren siö dazD geme be-
reit die F.auen Paula Brau!, Obmannsgattin uDd Frau O!er-
lehrer D€mut {Beilallll. - Der Ländesve.baDd "Deüisdr€ Ju-
geDd des Oslens'rutr zur Beteiligüg am Osterlehrgang vom
7, bis 13. 4. in "Haus Sudetenldd' in Waldkraihurg aul
Die Vergnnstigugen ln der Ei!$artierung, Verpllegug urd
Fahrr lassen die Tetlnahne hir jeden Jugendliö€n ni'gliö
ersdreinen. - Der Obnalr bendriet sodann über den erne-
benden Verlauf dcs Mörgelallenen-Gedenkens iD der am
l. 3, stattgelundenen Versammlunq. Die Ortspluppe war
gut vertreten. Als Erslbeitrag zur Erichtug einer Cedenk-
ialel lür unserer besten Riesengebirgsmurdarldiöter Parer
MeiDrad Nossek, Arnsdorf, w€rden 20,- DM atr den Fond
übemitlelt- {Siehe Heimatzeitbg v. Man 1969!), - Her Dr.
Klug berichlet zum Sdrluß über die Vorbereitungen zu dd
Trelf€n d€r Riesengebirgler ds Heimalkreis4 der Trauten-
auer iD Geislingen am 12. uDd !3. Juli. lm gemiltliöen Bei-
s6mmeffein mrd€ dom Geburrslagskinde, Fra! Paüla Braun,
gehuldigt. - Kasrenwalterjn Frl. Annj Mohom über.eichtc
lh Nanen derOrtsgllple einBlumenarrangenent und braahte
stellverlrelend in felfliöen Worten die Glüd<wünsöe de!
Gasr€ undMitglieder zE "Siebzigsten' zum Ausdrudr. - Fr.
Oberl.t'er Denut unrerhielr un" durö lusrige Mutrddrrpro.
ben NäcblLe O..Groppehversaoßlug dm t3. April

Junger Seaml.r i geh. Dienst, 1.75 n, sportlidr,
modrte netles, häusli.h e.z. Mädel kennenlernen.
Bildzusdlrilten lDter Pfitrgsttrelfen 69 an die Södlr
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Heimatkreis Trautenau
Ferdhand-Li€blci-Cedäihtnlssperde

spendenltsre Nr. 136

Facnlehrdr Hötol Frar!. TduGnau, Bdct€rgss.5

rren:er Axr6d, ob3rJungbud, 106

Josd'k€ arols, F oiheil 0
sraud€ Jo!€i. Ma*ausdr 112

Hum olst600 23
Kuhn En L Oboraltsladr 263

or. m6d. Biarh Eridr, sd'arzrär
studiEnßr r F w.nz.r Rudolt. R.dored
Urban Aiole. T'aur.nau, scnr$hd'€ SIES. 5
Pox k Bruno. Traurenau. Hoh.nbruc*€ßl'aso 313

F.bPn .r.i.' sdrz är ri.
Rufier Wilhorn, PaE.hnirz, 6iltn..3rßß€ 293

Slorran He.hine,
Kre'neri Em're. Perrsr 113
Rus. Eolr LamDorsdon r52
weissd Ernn. Kranzabr&€ lü. Gl€lssner Marla
oir Jähl Nans, Traursidu

Baud Worrsans, rraur.nau, Sdrulensssso 13

wüdburg-H, d6n m. 1. r9{o

Alrenbüch: Schon vor längerer Zeit wu.de FraDz Fledler aus
Obet-Allenbudr 19, jelzt wohnh.ft 62 Wiesbaden, Bürgel-
sl.ale 7, beid dortigen Aml fLir Wirlsdratt, zum Regierungs-
direktor emarnt, Wii Altenbuöer wünschen unsered Hei-
matsonn weiterhjD Glüd< in seiler verantwoilliöen Stell'rlgl
Durch Familienzusammenführung üb€rsiedelte das Ehepaar
Rudoü und Ama Gaber, geb. Borufka, Irüher M.-4, 122, aus
X 590? Thal (Thür.) zu Sohne lrnst nadr 7141 Ensinq€r,
Augnst-LänFle-Sr!öne, de! dort ejn eigenes Flaus b€sitzi,
Fanilie Göb€r g.üßt alle Dorneute ud freut siö über lede

Aus Teplilz in Böhmen übersiedette am 7. 12. 1s68 Ins. Wäl-
ter Pullelr nit Familie und @rde ins Durögangslager bei
Karlsruhe eingewiesen, Er ist der Sohn des Tisdrlemeisteß
Gustav Puuetz in M.-4. 138. Mir seiDer Sdlwester Hedwig
Bod< wlrde künli.h nadr 30 Jah.en Wiedersehen gefeiert,
Beiden F6nilie[ rech! gute Wünsöe und Wohlergehen in

A! aue Raatsöet ergeht der lut, siö ah Sudetendeutsahen
Tas in Nümberg {Pfingsten) reöt zahlreid zu beteiligen.
Wir r.pffen Ds älle in der HaUe der Rieseroeblrslpr. Kß.
TlauLenau. wo wir oir qemeinsm"s wied".ei-l f;i.rn.
Am PfiDgstsoD!ög - naö der HauptkundgebDg - veßam.
meln wir uns wiede. i! der Halte, von wo nus wjr gegen
l7 Uhr in die Fränkis.üe Schweiz züD caslvin Teicb-aänn
Adoll ndch Tiichcrsleld fahßn werden, wo ü. a. ein Farbliaht-
bilder-Vort.äg ulseres,Spätbeimkehrers' Prokop steigi, de.
uns ünsere alte Heimat in eindrodrsvoll€n Bildeh zeiqen

Die meisten Raatscter wurden durö ein Ründschreiben be-
reits verständigt. Wir überrachten in Tiichersleld und tdhren
eßt am Püngstmontag $'iede. naö llause.
Aur dem Ldndkreis Bdd Tolz rst die Fahn m:l Dnvdten ADros
vorgesehen, iedod kJ'F ber reö!?.rtigcr AM.ldung d p Be-
stellug eines Autobusses möqlidr, 

_

Söatzlar: In Monat Feber sind aus de. alteD Heihar in die
BuDdeslepublil dic Famjlien R6sler, Ierner tü.ke! Edwtn
ud Otlo Bls.hol rDd Flau Trude llher na.h WesldeutsdlaDd

Wi. beg!üßen diesc Laldsleule recht heülic!-

Ito

T.autelau: M{tE liegel kaldldierr *teder zu Eund€stngl
Fast eirsriDnig wurde aul d€! tetzlet Wahlhreiskonferen2
der öu5 Trautenau st mende Bundcstagsabgeordneie Karl
RiegeL ih Kreise Göpptngen emeu! als SPD-KaDdjdai no-
minie.t. Wir wünsdren unserem Landsmarn ein erlolgreich€s
Ab\dueiden, ddmrl spinF scqen.reiöe TdlrSt.it zuo Wohle
dpr Arbeirrebme's.ndlr und der soz,dl Sdrwdöen lo.geselzl

Für seine 40jährige Tätigkei! im Justizdienst {rrde Justiz-
adtnann Budoll Krause die Dank- und anerkeülngsuF
kbde bei einer Fesrleier in Lüahow übereidlt. Rudoll Krdu-
se stdmt aus Trautenaü, lrar aE 2. 1. 1929 als Kanzleiqe-
hille beim Bezirksgeridi Ar.au seinen Dicnst an. An 1.

Apil 1939 rurde er Jüstizinspektor in Ahau. Am 22. Okto-
ber 19,t7 nahm er s.in€n Die^sr bein Lü.hower Amtsgericht
aut uDd seit 1. 1, 1965 ist cr Amtma.n dieses Cerithles. Wir
wünsöen unserem Landsndnn noch re.üt vicle gesunde
Jahre. Seine Gatlin Certrud, ge!. Kneif€], stanmt aus MoI-
ren Nr. 10S. Die Ehel€ute konnteD bereils am 5. l. 1956 das
Fesl ihrcr Silbe.hoözeit begeheD.

wllüöUlr: Landsndnn F änz Amler, von dessen 65. G€.
burtstag wi! im Märzhell beridrteten, ist nicht Orlsbelrcuer
von Wildsdrütz, sondeh Peter Thin, Bauer aus Nr- l9!,
j€tzt in 8631 Weitransdod, Neue Heinat 4. Er ist NaöJolger
des am 30, 11. l.rJ6t verstorb.neD ehem. lagerhausdirektors

WildrchUlz: Ndö dpr unglüdrselig"n und oft brutölen Hei-
mdtvert'eibunq lq4V46 durch die Tscheöen Idnd unsrr
Landsmänn Florlan AltDarD, Spengler und Installatelr als
Nr. 139 nit seiner Ehelrau Anna, geb. Kittler, aus Tsdremna
üd Kindern in 6441 Nenl.rshausen nb€r Bebra, Oderstr.61,
cile neue Heihat, $o €. ein Eigeohcin er{erbcn konnte.
Seine Xinder sind t€rh€ir.t.t ünd habeD selber söon vie-
de! Kind€r, so daß u$er "OlLro! Flur' Dit Gattin bereits

Näö dem 21 8 IobS \dnen et{a 60 Tsöeöen in unsere
Patenstadt wünburq, wo sie qleiö ihren Berufen und Fd,
higteiten ebtsplechenden Verdienst landen und bald öuch
s.nöne hooa'ne w'ohlungcn Tugryiosen erhielr.n. Uod wr
Heimä verlnebenen l9rV46? Konmenta' üoernlissigl

lüas uas alle ialercssie

Eddn Gelsl€r wlrde 1896 in Bernsdorl bei S.hatzlö! geborc!
Seine Eltern hatten ein Gösthaus nit Landwirtsdraft in d€r
gleidren Ccneinde ln Errt.n Weltkneg dierte er als Leut.
lant de! Resene in den Dolonite!. Nach veßdi€denen Be.

sdälliguDgen in Wesldeltsöland waDde.te er von Solilge!
naö Amerika aus. Nad mageren Jahren begarD er mit d€r
Hersrellung von Eisdeme ud bradl€ es zud Wohlsiand
Das Unternehmen lilhren seine Sölnc und Sdrwiegersöhne
veiter Ris heute ist Geisler.ber d.r rinldrie bjcdere Rie-
sengebirglcr geülicb.n, de. j.izt nodr nril .ller Ln'be an der

alien Heimal hängt, Mit seiner Gattin, eine! Hambrrgerin,
.ahm er an Geislingei lleimatireffer teil. Seine alten Hei-

'natfreundc 
{iins.tr.n rhn nu<n iür $'eilerhjn noö rc.trt ir.-

sunde Jah.e. Er vohnt in 6t0 N. Rainbot Drive, llollyvood,
Flä 33021 USA.

',- a
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Hcimattrefi€n r969 des Ricaengebirgler Hcimatkrcircs Trautcrau am r2. und r3. Jüli in Gcislingcn

Vir gratulieren den Neuvermählten, glüdrlidren Eltern und Eheiubilaren
Ob€r-Kl€lnnup.: In 8751 Großwallstadt ü. Asöaffenbulg
verehelidrlen sid am 8. 2. HelDut Salwerder ud Süsann6
Mtller, Der luDge Ehenann ist de! jüngste Sohn von Josef
ud Ludmiua Salwender. seine jungs Gatlln ist eiDe sdwen
zeri!. Helmul und seine Frau wohnen Jetzl in Mels in der
Sdveiz, wo er sdon über ein Jah! öui Montaoe drbeiiet.
Jctzl i3t er teön. Belnebsleiter und seihe Cdil]n kaufm.
ADgestellte. Alle a.hl Kinder sind nun ve.heiratet. Die jun.
gen Eheleute, ihre Elteh üd Geschwisle. qrüoen alle Hei-
oatfEunde redrt ieElid-

Plhtkau -Kottwltz: Am 29. 1. vemählten siö in W6t-Be.lin
Dipl.lng. Emst Auss nit Dr. Erna Msrk*ardt. Der junge
Ehemönn ist der Sohn der Eheleute Emst Ruhs aus Pilnikau
und seiner Gattin Helene, geb. Sturm aus Ko. 28lKa, 94,
NadlträglidL !ezlidle GIü.kannsöel

Altenbichr An 8,2. kd i! Gnuld a. Tegemsee, Ad(eF
berg, bei den Eheleulen Gert urd Ußuh Patrell geb. Mös-
lein, ein Mäd.hen a!. Ge ist de. Sohn der Eheleute Josel
uDd Martha PatTelt aus Ob.-Ä.66. Goltes reichsren Segen der
Lleinen Erdenbürgerin.

Sdarrlar: Den Eheleuien Ceorg und Getta Höösi. qen. nö-
ge], nrde in Faumdau der zwcile Junge nabers Marlin

Wllds.tülz: Goldeüe Ho.üzett der Eh€l€ule laure!, utrd

lD 89 Augsburg-Oberhausen, Eidlersl.a8e 4, konDten di. qe-
nannlen Dorlleute an 10. Februa. nach .inem halben Jahr-
hundert ihr Ehev€rspreö€r e.ncuern und begehen- Daheim
besaßen sie den Baue.hhof Nr. 116 nit den AüsgediDgehaus
Nr- 1ll, die driitgrdßrc Bauemwirtsciatt des Dorfes. Im näd-
sren Jdhre wird das Jubelbraullad. 80 Jahre aIt. von den
drei Kindern jsr Hubert in Osten gefallen, Adalbe.t ist
Postbcamter uld Ilausbesitzer in Augsburg, Chemnitzer
Straße, und Vai.r von drei Kindern und die To.üter Aloi-
sia ist nit d€n Srraßenbdhner Gerau verheirate!. Daleim
var Reüß in Ve.einen öfientli.ü tätiq. E. ist d.r Onkel des
P. Franz Reu0, dcr in der Diaspora in der DDR Seelsorqe.
ist, Sein Brude. wat der 19,16 veßtorbenc Franz Reüß, itahetn
Lagerhausdirektor in Trautcnau. Don Erston lveltkricg
nadte der Jubila. als Waölrneister mit urd \arde nehr-
nals ausgczeiölet. Vot der V€rtreibung $'urde die Familie

AlterDüör Unser Riesengebirqs-Dichtc. Oberlehrer a, D,
Olhnar Fleblger lebl in Baden-Baden.Lidrtenthal, Ptnmeß-
tädgasse L Heinättueud Josel Renncr besu.hte ihn in
Fe!ruar und stellte fesr, daB sid scin Gesuldheits2ustdrd
nach einer neuerlidren Erkrankung s.iedcr bedeutend gebes-
se.t hat. In Laule der Janr€ ha! er sdon wieder viele c€-
didte ges.hrieben uid alles geordnet, tür den Fall. daß er
ejnnal seile Täligkeit aufgeber nü8te, Am 21. Ap l kann
c bp: holbwegs !urer Ca-ündLert rm KrL s sai-ar Anqp.
hor:g, n scinoh 8r CFburt.ldg lerern Wir sdn,dreo rhn tü!
weiter!in noch rcöt gute Gesnndheit.

Gebü slaqe ln März:
In X 211I Gegensee ü. Torgelow vollendete der ehem. Land-
wirt JGel Flltgel aus Ob.-A.45 sein 81. Lebensjöh mit sei-
Der Gattin, Todrter nit Fdilie und Verwandteu. Den 60.
leierte an 13. der Mau.er und LaDd{irt Erll Burtert aus
ob.-A. (Grabenhäuserl 7l in Sdöne.k, lost a15l Dietrams-
zell ü. Holzkiröen (Oberbay.) und den ss. ltude Niepel, seb.
Braun aus Ob.-A, 81 (Sorge) h X a25l Wollelode ü, luther-
stadt, Eisleben, In X 1157 Berlin-Karlslorst wurde am 16,

Rdß ibs Ltudesinnere qebradr. Deo Julehrsutpbsr nöcb-
t!ägliö viele geruhsamjJahre io K'eise rhrer Liälen vür-
söer die Wjldsdützer ldndsleuret

Juoghu.ü: am 1. 3 teierte dös Ehepäar Jos.t urd Hed$ig
ThaD, zü Zert iD Gelslingd/Sleige, Ezbergeßtlaße 6, dös
Fesl der ,GoldeDen Hoö?eii' iir freise seiDer Freubde. Die
Kapelle der Geislidq€r SeligeFceDeildq deren 2. VoEit-
zender er seit Jahren ist, b.aöreo d@ Jubelpaö! ei! hei-
matliches Ständdten dar uEd StödtEt Josef Bösel ülerD!äöt€
die henliahster Grüße .einer zähl.eidd Ln.Gleute

DAIXaAOI IIC
w r dankon aren Fßund.^ uid B€kannron rür dl. vr.r€i Ge

und Gliic*wii.scn€ von !.nz6n H€n.n dl.
OOLDENEII HOCHZEIT

gesa.dr wurdei a$o.d6r€n Drnk H.rn Jo$r BaE.r u.d .61-r' KäpF le rj' die obo &dunq h,l dcm sdronon slandd€n,
und Holzhg'm€n bn d€r S.llo.ts

undß. r{odrm.r! arr.n h.z-

Jo..r uid fi.dylq rh.n, au3 Junlbudn
jprr 731 Gor.rrnsor st.'96, Erzb€19€ror.B€a

Trautetraur Golden€ llo.üz€lt der Ehelerle F rDz ürd Anto-

Die Jubelb.aut konnte am 26. 12. 1968 ihren 80. Gebrrtstag
beqeh! und an 15. Februar feie.ien beide das Fest ihre!
Goldenen Hodueit bei guter G.suilheit im Kreise ihret AD-
qehörigen. Das Jubelpaar wohnt bei ihrer Todrter Aua,
verelrel. Gmß, i! 732 GöppiDgen-Holzheim, Jahnstraße 10,
Sie all€ grijßen ihre ehenaligen Heihatfre'rnde aus der
Freiung redrt heolidrl

bei ihrer Todüer Ell.iede nit F@iUe fllonena Södi geb,
Mohorn, 1lr'ilve nadr dem aD 28. 2. 1947 verstorbenen Josef
Sd!a.t, Maur€r aus Költenhol2l, 80 Jahre alt, Ihren 75. voll-
endete d 2r. Hedtnc Ktnh3ülager, geb. Rötzsdke aus
Ob.-A. 92. Sie lebt mit ihrem Ehegatten Rudoll K. td X 2821
Piöcr ü. Hagoow tMeckl.). Den 65. feieite m 19. Alot.
TeldDarr aus M.-A, 56 mit Familie ir X 172 Ludwigsf€lde,
AD 21. nrde Auguste HerrEe!, geb. Fiedler aus M.-,A'.
51, ir 714 Ludwissburs, Hohenzolletutraße, 75 Jalre alt.
Am 23, beging Jos€l Patrell aus Ob,-A. 66, daheim Kaü-
mann in Pilnikau, in 818{ Gmuil a. Teqemsee, Aakerbeiq
7arl., nit Frau Marlha, Soh! Gert bd Fdilie sein6 65.
und ah 28. Fllomera H.ln3ö, Seb, Dittdd, Witwe Däd deD
verst. Alois H, aus M..A, 6 in 3561 Niededietel ü. Bieden-
lopf ebe.lälls ihren 65. Gebu.tstag- Ab 25. koüte de! ehe
o.l. Lod$'irt AltoG Rlaül.r aus Kaltelnof in 8676 S.bwar-
zenböd fsddle) se,npn 84. Ceburlstag beqeheD. ID X 7533
$elzow konnte am 30. Wllbel6 Sdolu dc N.-A. 32 ieide!
70. mit Gattin Rosd, geb, Sdröbel, feieh. Der einzige Sob
Alflcd tiel am t. 3, 1942 in Rußled- Der Jubilar sar daheiE
bei der Fd. Haase in Niedera:tstadt besdtAftigt.

Beste Gesundheit unseren Geburtstagskindern
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Büumltr: A!tr! Bürk.rt €lne A.htztgerlnl
In Zell am Ned(., Nedarslrale 49, kolrle die Jubilann am
17.2 bel der Fdmrlrc ihrer Todrr"r, rhrel JJbe"ö9 bcqrhen
S€it vcrgönqenen Hprbst lri}lIi sic siÖ geeüdhcrrldr nicht
.uI d.r Uöhe, Ihr Sobn lebt in Westfalen nit sein.t Fö.
milie. Seöshal isl sie söon Großnutlc. und viemdl til
qroßmuttcr. Sie denkt qcrne dn die allc lleimat und lällt dllc
Bckannten dus B.usnitz rcchl heklich grüßcn.

Bober. An 2 Mürz leierte itr Geislilgen/Steiqe, Adlerst.,
38. der Bergmau i. n. Jobaü Fü.tDer in Kreise sein.r
Familie seinen ?5, Geburtsidg, Noch heüle i.t der b€taqto
Jubilör öktive. Mitarbeil€r i! versdriedeDen arbeitDehoer
o.g.nisalioren. \vir $"ünsche. ihd noch viele Jahre Gesund.

n..t!.rdotI: G.burrthge leleE:
In Asdlaff€nburq sein€n 81. unser Gemeindekassier Jolel
Fiedler aus Nt. 39, in Geislingen/Steige die Wit$€ ArD.
lllcl.r. qeb. lissak nadr d4 !eß1orb. Falnksdrbeiter Jo-
h.nn aus Nr, 16, öm 21. 4, ihren ?0. Allr.d E tger, Eiset-
gleßer lus Nr. 27, k@n @ 7. ,!. seinen 65. begeien. Für
weiterhir dllcn beste wünsche-

Jungbüh: Das 65. l€bensjahr vollendet am 2. 1. tn Münden
7l dd Bädcr ludolf Eötrsö, selöer lange Jnhre in der
KoDsum-Bäd(erei tälig war und in Müröen sedelm seine
Arbeii in der Konrum-Bäckerei aufnahn. Er lebt mil Frau
uüd Todrter beisamm€. und läßt alle Bekanten aus der Hei.
mal herzliö srü0e!.
Am 21.:1. kann El.a P.vl.t in 7332 Eislingentrils im Kreise
ihr€r Fahille b€l bester G6Dndheit ihren 65. Gebrnnag
bege!e!. th! Gatt. Karl stehi im 70. LebensJahre und s18not
.ü Bem.dorf, AB dieseE freudiga ADla0 grülen si€ llle Be-
kännten aus der Heinal.
Jurgbuör An 9. 4. beq€bt G€org Sat*&tn€r in 4 Dilssel-
dorf, F iedludstroße 2, seir€n 60 .Gebunstng. Aus dlesem
Anl.ß srült er henlid! nlle seine Heimatrreurde in osl und
Wesl. Wo mitgen siö alle .lfhalten? Einen Ext.agruß an
Frau Hedl RenDer, Herrn Lenrer Hdase, Pollak und Heinz

f.t€l.dorl - Söb..lc: AD 4.3. koDtrte der ehem. Zimmer-
polier und Bäüleilcr Johün Hdpel in X 4l aillerfeld,
Hein6k68e 5, sein 70. Wiegenlest begehen. Er lst der drilte
Sohn vö! neun Kinderr der Eheleute Joh6nn Hampcl urd
Fran2isla, geb. Kirs.tr aus Söbe.le- Role Höhe Nr. 95. hadrle
den Ersten Weltkrieq als Pionierkorporal nit üDd sar im
letzten Krieg bei der OT, wo.anJ e. jD rrssisöe bzw. in
tiöedlköe GeföDgensdlaft gerier. Dahein eÄautc cr l93O
ein Hau5 ünd käm naö 1945 nadr Birterfeld, wo er bis vor
z€hD Jihron am Autbau des Balantes tührend tätilt wdr,
SeiD BNder (59) ist M.urerpolier in Bitlerreld, de. Alteste
Bruder Josef fiel 1917, HeiDridr F2), d.heim Scnneider und
später Postb€amter, lebt in Ostseebad Wust.ow, Söwesl.r
Mina, v€rehel. Sw.ton in Ketzelsdorf-Neuhäuser, starb l9{7
ni! 4? Jlhren, Söw€ster Möna (6?). verh. nir dem Elsen-
bahner Joh. tlanlel öus SooFEidrelhof, lst ietzt in slral-
sund. schwesler Resi (63), verh. mit dem ElekFomonteur
Franz Zlne.ker aus Prosöwitz, lelr in Bochun und de! jüng-
sle Bruder AIIred, votr B€ruf Daöded(er, lst sei! den letzten
Krlegsnonat€n vemißt. AUe lebenden ceschvister sird veF
heirat€l und haben Fänillen.

KLhboct: Albcit Jlras€L eh Forlud3tebrlgerl
In 2 Hördburg 72, An der aerDer Au I, kaDn der Jubitar sei-
nen Jubeltag in Kreise seiDer Gatti! und den Famitien sei-
ner vler Tööler begehen. Siebetr EnkelkiDdo wilnschen
lhm nodr einen schönen lebensabend. Dahein war er Land-
wirt in Kleinbo.k, don war .. obnam der Söurzve.bände

tt2

und des deutsdren Kulrüve.bandes. sl6nd hitteD lm VolLr-
tumskampl än de! spraös.eDze. Er {ar auö der Orqanisä-
lor der SoDnensendteiern, Turnleste usw 19.!5 wurdo er
verhaftct, wegen der genamten Tijtigkel! zu l5 Jähren
Zwangs.rbcit verurleilt und nadr ll Jahren trelOelds.eh.
Er arbeitet wieder aktiv in der LandsmaDnscnaft. Es wurde
ihm ber.its das göldene Ehrcnzeidreh v.rliehen. voriq.s
Jahr konnle et sein 40jähriges Ehejubiläqo begehen. E! iüblt
sicn no.h .cdrt gesund und g.nßt heElidr alle Bekannlen.

Xdnlgrel.h [, Teil - Hegeöüdr Unser Heioatlreund ludl
(ler.er b€g:ilg nn 28.3, in 71?! Braunsba.h seinen 65. Ge-
burtstag. Seine BekarDten aus Neodus, Ober- und Alten-
buci-Döbeney dtbieten ih$.us dieseh ADla0 nöölreg-
liö vielc hedli.he Glück{ünsdre. In der neuen H€iDal wa.
es lhD Didrt vergöDnt. deD Förslerberul wlede. als2uilben.
Bei der llerrsdalt Bosdr lDomäne Döberre') stand €r eb€nso
wie sein Varer Rudoll Klenner .ls Revierlörster in treuen
Diensren. ID Söwabenlande vetualtele er eiD Sdge*erk.
MögeD ihn ud seirer Gartin noö redrt viele söoDe Jahre
in Ruhesrdde bes.hieden sein!

Marl6ü!ö: Ah 20.4. Ieiert Olga Wawr..geb, B.udlsd,
Schweslc. der Cebrüder Baudisö aus der Glashotle, ihren
65. Geburlstag. wir wüns.heD ihr na.h einem irbeitsreiöen
Leben no.h viele geunde und s.höne Jahre.

Ntcd.r.lbeldo : In 6749 Pleisweiler 5 ü. Bad Berg'zlbem
teiert Fri.z Flegel (Jaahih) d 23. April seinen 0s. Geburl$
tag Fit seiner Gattin Filomena, geb, Just au! Marsöendorl
III und mil den Famitien seiner Kinder, Vier Enkelklndet
können den lieben Opa a! seinem Festlag beglückwünsden.
Der Jubildr lrd seine Göttin grilßen aus dies€m trohen AD-
laß alle alten Bekatul€o.

Nled.rKolbetrdori. Latrdvl.t Jolel Mltlöhr.r ch Fltolutd-

Bel beslct Gesundheit konnte der Julilar ln Altersheim zu
Kulnbacn 25. l. rein.r Festtag begehen, Soin gloßer
Frenndeskreis wünsöt ihm nodr eiDen reöt sdönen Le-

Ob.raltltödt - Traut M{: Am 17. Jüni feien Jo..l JoDDIö
au3 ober.ltstldt, a Hause woh.haft bel Frlu Hau3dorf, seln
75. 

.wieg.üet. 
Seine Frau Lrü.lr, geb. wlbne! |ür Kal-

renhol, leiene den 70. Gebunslög ber€lts ah 22. M.t, Belde
waren bei der Fimö J. A. Kluge als Schtosser und Hasplerln
bßöÄfliqt. Das Jubelpaar wohnl mit den Kind€h lh Elge!-
hoim i! 89 Augslurg 10, SpeakbadteBkaBe L Dle V€ffrnd-
tet l'ünsöen dem Jubelpaar noch viele J.hE b6te. Ge
sundhelt z@ Wohle de. Faniliengdeinsö.ft,

Plhltau -Trautenau: Marle Fl.Ler .toe Fonluldöcblrlg.rlnl
Dahein wohlto die Jubil.riD in Pjlnikau 137 Ah 6. April
vouendet sie ihr Jubellahr bei ihren Tödrtern in 6348 HeF
born/Dilltr., Kauenbaöswäldöen 10. Wir wilnsöen ihr von
qanzem Henen noö eineh reöt sööDen Lolens.bend

Probrubr ln X 3242 calvörde beqi.E .h 2. 3. der ehm.
landwirt Jdel Sahr€llEr seinen 75, Geburlslag. Seine !€.
bensgetährli! starb in den ersten Jahren naö der Vertre!
bung. Dor Jubilar ist Vater mehrercr Kinder, voD welden
zvei Söhne, Alois und Anlon, den Dokio.Erad erhngt ha-
b.n Er lißl älh H.rndlfreude hedldr gruBen.

Rado*..r - Eodesn€h: Am 18. April teiort Heü Joü.r
Thol. soinen 70. Gebunsrdq, zu den seiDe V€rwöndl€n uDd
Bek.hnrcn vrel Clu(l, Cnundheit ud !lles Gutc wäniöen

Sd.Izlör: Geburtstage fei.6:
Seinen 75. am 2. 3. Johdr rüd.ner in 734 Geislinqen/Steige,
Adlerstr.3Sr ihretr 75- am 19.3. H.ntle lul.r in 5a6
Ise.loh!,/Gerlingen, Egge l4i ihra ?0, felcrten .m 2,1. 3.
Ann6 Grotrb.cb in 357 Kjröhain, Dr6dn€! Str. l5 und M!r.
thö Lorenz i! 3501 Sande.shdusen, Ah D..ts.d<er 2?; ihren
60 aD 3. 3. Mallha Masalid in 867 Hot, Töpr.r/Gruben-
$.9 3 und Jor€i 8ürgel in 792 Heidenheih. Klelsßtr. l{,
Nadrtr;iglich alld dje besten WriDsöe.

Sdurz: Ar 17, apil begeh! in X 445 cr{itenlainlöeD bei
Bilterteld, Sl'ohwdlder Srr,35, Polrtl H.i.c, Gattln de ver-
sto.benen und bekannten SahneiderneisteF Haase, ihren 80.
Geblrtstaa nn Krejse ihrer Toöter und Enkelklnder bei
be3te. G€sundheit. Möqe der 801öhdqen Jubu.rin .ud! wei-
'erhrn ern ficudiger, gesDnder Lelensäbend seschenkr ver.
deh. Dde wüDsöen voE qanzeD Henen a1l6 Hernatfr4nde.
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fr.ütcr.u: Ihrcn 65. Geburllbg LonDte bercits ü 20. April
1968 die eheo. chelsekretärln Mad€ Sryarlea die daheid
beim Chefant der Ortskrankenka$e tätig war. in Mitter-
baö bei Beichl6gaden begehen. Sie betätigt sich noö sehr
getne als Krükenhelierin bel EinleiDlsdlen ud Kurgästen,
Ih Laufe der JdlEe ha! die Julilarin söon manö schwere
Krankheii übeßlandeD. ihr großer Bekanntenkreis von fril-
her wilnsdt ihr auö tü. weiierhin gute Gesundheit.

Dlpl.-hg. Tt€odor Jaeggle €lD Ftllllülddebdger!
Im Kreise seiner Füilie in BisitrseD,/Hohdollem konnte
€r seiren Jubelgebütstag begeheD. Theodo! Jaeggle war
Mitinhaber der ,E.sten Trautenäuer Maschinedabnk ünd
Eisengie8erei hg. Valentin Jäeggl€ KG' 1u!d ist AUeiDin-
haber der ,Dipl.-lns. Theodor Ja€ssle MasöiDenbau, Blsin-
gevlohenzouem'. h BisiDgen werdeD lultte.bnisöe- ünd
Tro&rugsanragen sowie FaserautbereiturssEödiDer her-
qestellt, die jn die ganze Welt exporiiert verden. Zu den
G6tulanten gehört€n audr seine Mitarbeiter, in der tlber-
wlegenda Zahl alte TrÄutenätrer. Die öruide Presse wilF
dl9i6 Herm Jaeggle dls einer Uniemehmer, der immer Iür
seine Milalbeiter einqetreten lst und in über 50 Ja:hlen sein
Unlernehmen ü!s alleKlippen gesteuert hat. Seine Ve dDd-
teD, Fleude und Mitarbeiter wünsöen ihm auö für die
näösten rebersjahre Gesundhelt und ölles Gute.

Marle Gral kornte am 11.3, ihren 70. Gebunstag bei gnter
Gesuldheit mit ihrd Angehörigen in 8153 ]]l/eyam, Kr,

Ihtd 85- Geburtsiaq leierle am 15. 3- ADla l.lahslGt!, Irü-
her Trautelau, Krankenhausstraße ,{. sider vird sie roch
nönöen älteren TrauteDaue.innen in Erioerhg sein, die
bei ihren Mittaglisd! maDöe netle Stunde verle}t hab€D
Sie lebt jerzt bei ihrer Todrter Mdria Jälsky,6501 Finthen,

ln Stuttgart-Wangen, Uluer Str, 366, feiert am 15. 4. Frau
Alolsla Tham ihren 65. Geburtstag, Jhr Gatte isr geborener
Ahauer und war Vertreter der lebensdittel-Fima Nahr
hdtl & Wadsnann, T.autendu, Sie setbst is| eire geborene

TraüteFu - Ketrelsdort: An 2, Janüar begi.g Frl. Johda
Slun aus (erzelsdorr ihren ?0. Geburtstag. In Trautenau
wohlle sie beim Forooralen Rudoll Patzelt, d6se! Frau einc
Söwester von ihr war. Heüle wohnt sie in 74 EsslingeD/N.,
Ces.hw.-Sdroll-Str. ,l?. zusammen ni! ihret Söweter Stetft
Demuth, Witwe nach dem lrüheren Fleisdremeister Franz
Dduth, Tlautenau-Freiung.

Wl!üöOrz: Ah 17, 10. 1968 teierte Fanni Lissak in ?128
Gerabronn, Seesh. 22, ih.en 65. Gelulrstag, Hie! wie schor
d6heim wa! sie bei uDserem lelzten Plarrer Heinriö Cer-
sowsky ü!d d6sen hoctbetagter Mutter als Wirts.halterin,

Ae .1. rl. kun Alols Sörrn aus Nr. 172, jetzt X 2304 Trleb-
sees, Knodennauersk. 20, seinen 65. Geburtstag begehen.
Da er während der Besetzung Norwegens den linken Am
verlo. und die Rente klein i6t, mu-E setne Frau Rosa, geb,
Amler, in einaa grolen Holzwalenbetrieb in Arbeit senen.
Dle einzige To.hter Chnstine, verehel, Grube iD X 222 Wol-
gasi Neubauer Str. 35, hat einen kleinen Andreas von 3%

Maiha Neub€rt, geb. Pnue. a$ N.. !2o, jetzr X 2U Hage-
row Feldstl 44, begiDg äm 26. 2. ihren 65. Gebunstag.
Sie va! 1922 Mitbegrürderin und langjährige vorsitzende
des kath. MäddtenbuDdes, UDter ihret Leitug fdden bis
193? jedeD Winter mehrere Theaterauffühtug;n statt, wo-
bei audr die BanneMeihe 1931 zu erwätrnen ist.
Ah 6, 3. konnte Fadl Pauer, geb, Hantsder aus Nr. 104,
in X 2823 Wttetrb'rrg (Med<l.) ihren 75. Gebu stag begehen.
AIs Witwe nach dem 1960 versl Tischleheisters üd Feüer-
wehrkonnandanten Josef Pauer verbnDgt sie bei glter Ge.
sundleit ihren Lebensabend bei der Familie ihler Toöte!
Hedwis sohr RudoU riel 1943 im Oslen.

woltar Frdu Martha Hanp, geb. Breuer a'rs Ni 5, konnte
in Haili.üen bei EileDburg/$dser bereits @ 19, Januar
ihren 70. Gebutstag feieB.
In Welzow, Forst*eg l, Kreis SpreDberg/Saabsen, leierte
am 20. Män Josei MebNeri axs Nr.7d seinen 75. Geburts-
tag. SeiDe Frau Maria, geb. Baud'sö. lst sahon einige Jahre

In Nebra,runstut, Karl-Marx.St., l. Sadrsen, Ldn B.rta Al-
tenb.rger aus Nr. ll elentalls ihren 75. Gebunstaq feieD.
Ihren 80. Geburtstag kann am 30 Mälz Frau llildeg.rd llp-
pelt, geb, Beier, feieh. Sle wohDt bei ih.€r Tochter Brun-
hilde Kiefer in BurgsleinfurwvestlÄI.n, Vogelsang 36. Sie
ist die Todrter des alten Gemeindevorstehers Josel Beier
aus 57, welöer viele Jahra die Gesöicke der Geneind€
Wolta bis 1919 geleiter hölle. tlnie. seiner Zeit wurde die
heue Schule gebaüt. Ihre Todrler Bluhilde ist söoD jalre-
Iang r/|/jtwe. Die älteste Tochle! Märianne isr in Bad w]6-
see. Di€ Jubila n wird seit Jabren von eiren bösen Au-

Am 9. 2. Ieie.le Ma.te Sdolz. gcb. Erben, in 64ll Nieder-
eUenbadr ü. Bebrd in Kre'se ihrer Lieben ihren 65, Ge-
hurtslaO. Ende Jduar h.tte ihr jünsster Sohn Reinhard das
S!öats€xanen tür Medizin hit Auszeidnung hestand€n. Sein
Bruder Horst wird id Herbst sein Sludium als lehrer be-
ende!. Dantr sind alle seös Söhne mit ihrem Studium ferlig
und konnten dnrdr ihren großen Fleiß beädtliöe StelluDgen
erwerben. Von allen Woltncrn, die aul di€ secbs Söolz-
Jungen stolz sind, die beslen Cniße uld Glücksnnsöe!
Heuli.tre Glüdrwünsdre allen Geburtstagskindeh.

Herr gib Ihnen die ewige Ruhe
AIt.!büö: In Wien veßtarb Anla.g Mnz Mila Veleb.,
geb, Fiebiger. Die Ve.ewigte war elne S.hw*re. voD Oth-
mar Fieliqer. Zwei Brüder und drei S.hw6tem von itun
sind bereits id die Ewiqkeit qe\qanqeD,

B€msdonr h Hannover,Mitrellelde srarb plötzliah Joh.nn
Felrman! in Alter von 69 Jahlen. Er war vjele Jahre i!
SdaöDberg, Schlesien, wohnhaft, wo er sidr durdr seinen
FleiB urd Spareamkeit ein Haus eMorben hatle. Un inn
lrauen seine Gatiir, die Fanille seider Todrter, die Familie
seiner Sdlvester sorie dlle Verwandten.
Deul3ö-Praus.ltz: So iuhtg sd still, vie sie lelte, verstarb
an 6. Feher A&dll€ HU.ö, geb. Fiedler. iD 81. Lebensjab'e.
!946 verrnebeo, lampn die E}eleute nach HäUdSBZ Die
Tochter AnDd Oberq ldnd rhren söwerkric!sbesöidrgtpn
Mann bei scinao Elrem rn Hdnburq. Dorl bauiao sie srd;ein
Eigenheih und Dadr dd Heimgang des Vale4 Wenzcl
Hilsdr, M.urer, kan die Mutte! nacn Hahburg. Hier ver-
stdrb 1961 Karl Oberg. Der Muiter F.eude sar die einzige
Enkelin. Bis zu ih.em Heingang litt sie söwer udre. dem
Verlust der alren Heimat.

Naö kurzen Kdnrrenlaqer versöied am 2. Mäü in Eise-
naö./Thür. Herr Josel l,usdnltz, OberposlveMattei i. R. kuc
vor VolleDdunq seines ?9. Lelensjahres. Ah Mittwoö. den
5. 3, wurde er in Eisenddr zur letzlen Rube gebeltet. Um
ihD tlauern seine Gatlin Wilielnina Lusdnitz: seine Toch-

ter Ma.garete Baudisd und die beiden Enkel, Ih Tode voran
giDg ihm 19,15 seiDe Toöter Lendro im Alter voD 24 Jah-
ren hd sein Sohn Dr. ned. Hans Lusönitz 1966 im Alter
von s0 Jahren, Sicher werden sidr nodr viele Praunitze!
urd Leute aus den Nadbargdeinden an den allseits !e-
k6nnien Postneister erinnern.

Dubonetz: Im (.ankerhaus zu Sprendlingen (Hessen) starb
am 1,2. ah eirem Hepinlarkt Ma.le Fhü, Witwe nad Enit
Fink, in Alter von 70 Jahren. In Novdber 1963 erst über-
siedelle sie von Plau am See in Med<lehburg zu ihrem Sohne
Walter, w da ihren leb€nsabend zu verbnDgen und star!
für uns alle so unerwartet s.hneu.

Frelheit: Es war nod! gar niöt lanqe her, laben wir im
Heinötblatt im Monat Oktober üb.r den 100. Gebu.lstag
lon Joserhe Zire&er heri.htet. Na.h kurzei Erkrankung
ist sie an 17.2. iD Berlin gstorlen, Sie hötle ein selr ar-
beitsreicnes Lehen. NadL ihrer Söulzeit war sie ak Küdlen-
hilfe in Nllhausspeises.al in JohdDlisbad ang6teUt. Sie
wa. verbeirätet üit Slengler lrd Werkstattmeister Johann
Zine.ke. der bei der Fa, Etrid! in Junqbudr tätig var. Sie
<.hohtrF rhfl rlnt K'ndcr und sorgle ndö "einm truhen
Tod 1908 ih "utrarbandpr A'beit für die Fdn ile, Vdn kdnn
saqen bis z! ihreD Heimgöng war sie inmer noch aul ver-
söiedene Arten im Haushalt nit tätiq, Möqen ihr alle eir
liebes GedenLen bewanren.
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Jungbüö: Naö kuEem
Krdnkenhausdulenthalr
veßtarb am 7. 2. de!
eheln. Heöle. Joset Tt.E
öu3 d.D F.lilshäuserr 175
in 

^lle. 
von 7{ .lähren

Dahein arbeilele .r bei
der Fa. Faltis ünd spdler
bei der Fa. Etrtö u. Haase
in Niederaltstödt. Naö
der Vert.eibuDg fand die
Familie in obereisenheio
bei Würzburg eine n.ue
Heimat. Die Eheleute
konnten in Januar 1967
im Kreise der Fanllicn
jhrer Kinder ihre golden€
Hochzeit teicrh, Durö sein

F .ü.tt - M.d<b.rltlorl l: AD 15. 2. veEdi.d Dipl.-Kaun
m.nn ud Plokunst de. Bänngweile in logelheim (Rhejn)
Em.t Lao€r im Alrer von elst 45 Janren, Seine t.ao ntt
drei Khdem wohnen in WiesbadeD. Der vater des ver-
ltorbcneD, Josef Lder, der llöt Eeb lebt, wa! Masdrinen.
fütu r in der Papierlabnk Pietle in Mörs.hcndorf l. In di{.
sem orre verl.bte der verewigt€ im ,Pleila-Heisld' selDe
Jugendjal:re, spöter zogen dje Elleh naab Fleihelt in dle

GünleFdorlr Ah 29. L verstarb in Aller von 9l Jahren Xarl
Klnrel. Er @.de am 15. 8. 1875 in Gültersdori dls Sohn
des Hauswebels Josef Ktnzel geboren, der Verstolbcne war
bei der Fa, Hellnann als söliöiEeist4r beschitftigt. Den
Ersten Weltkrieg Dröte er iD BosDi€D und Albüien mit.
1938 übelndhm er mlt fast 64 J.nr€n bci der Fa. Rieqer i!
Rodrlitz-Wilhelnsrdl cine srelle als sd)liötmcister- Von
19.16-1950 a.beitete er ii G€ra Doch als Bauhilfsarbeiter
urd wurde dann mit seiner Fraü tu Sobn naö Köln ge-
holt, wo er ih Kreis. seiDer Angehörigen und seös Entol-
k'ndcr! einen hiedliden Lehensabend verbraötE. Dort va.-
söled e! in Köln-Höüenhals,

IlchLl: Nad längercr Krankheit veElarb ln .wüdbu.q am
8- 2. der eh.n, Laldwirt xarl ldwig rn 63, Lcbensjabr.
Seine Toöte. Iebt iD Mitteldeußchland uDd bekam keiDe
Bewrlllgug, ihrem Vate! die let2r. Ehre zu eMelsen.

N.ü-lelt€!do.l: Ad 15 2. lerstarb l(u.l l(lelt.trd.r an
einem Herinlarkt im 58. Lebensjdhr.. Unter großer Beleili'
qunq wurde .r duf dem Friedhol l.ide.sbddL bei Asöaflen-
bulg beerdigt. Die Mutte! des Velstorbelen woh!t bci ihren
Sohne Gustl in der OstzoDe.

Nl€derxolb€ndort: Nöch lange. K!.nkh€it vers.hied am 21

2. in Düsseldorl bei seinem SoIn€, Irranz Kn€llel 1 85. Le-
belsjahre. In Ob€r-Kolbcndorf g€boren, rüd(te er l9l5 eiD.
\rurde an der itali€nisöen Froüt sdr*er verwDdet utd
dann cntlasse!. Trotz s.iner Amaerundug arbeilete d.r
Verslorbene bis zur Vertreibung in Czerninsöcn Säge-
$..rk ih M.rs.he'dorr seib ällest.r Sohn Alhed fiet in
RuDland, der 

^e 
e Sohn Kurt kdm zurüd( und Daöle si.h

als 
^urotadmaln 

selbstäddig. seine Gatlin w.r d.hein und
in der neue! Heimat Danensöneid€rin. Vi€le Verwandte
und lle'nattreunde begleileteD jhn auf seinem latzten Er-

NlGder-Koth.ndorl: Nad längerer Kr.lkltoit veBtarb all
!2. 2 der ehab- Landwiri Jo.6l S.hsöDtror tD 7?. lehens-
jahre. am t. 10. 1912 zur Festugsanil€rte aaö Trient ei!-
qo.ü.kt, mde er id lolgoden Kliege bi3 züo Feuefr€rker
belördert, lral durdr einen seltenen Zul.ll in Rußlönd 1916
selne beider Brüd€r Ausust llt)d Johann und wurde später
aD dle italienisde Frctrr verselzt. Nadr lnsöließender Ge-
rangensdalt kd de! Veßtorbene ih SePtenber l9l9 td aU€
Heinat, wo et seinen Vater aut dem Sterbebette wiedenöh,
von da a4 war er land{irt und Mrde 1946 hlt Frau ud
sohn Helmut vertrieben, bis sldr 1947 die Flmilie, seln älte-
rer Sohn Gustav kehrte aüs der ha.z. GeläDgensduft zu-
rü&. ü Fuße d6 Söwaüwalde viede! zusahmenfaDden,
1967 €rbauien sie si.h ein eigenes Haus. Danein war der
verewigre {e1e Jahre Fderwehrkommrndant und Jagd-
pä.filer, hier eitrige! Laer useres Heinotblattes, Am 14. 2,
begleitete iln eine gro8e Tnuergeoeinde auf d€n Frledlol
in Altdorf zur ewige! Ruhe.

Nled€höl3dorl: ln ErfurvThür. lersta.b an 21. l, S(tlosser-
neisrer H.iu.tr! Nil.ö. Nähere Angaben fehler.

Ob.r.ltstadlr AD 2). Auq{rt !96a !.rsdricd nddr kuper
Krdnkheit Marld Crildl, qeb. E(ne', in Oberhuler u. Co.
burg. Sie var über !0 Jahre der Id. J. A. Klug. als Fei!-
spinncrin lreu. Do.h 1916 muite sia auö atrs der lieben tlei.
n.t fort und kah nach Oberlauler. Da wohrte sie bis zu
ih.m Tode bei ihren Kinden, zurekt bet ihrem einzigen
Enkcl Dit Fanilie, die sich ein Haüs gebdut haben und ihrcr
Todrter Cretel Pteisler. Die andere Toöter Maria hat siö in
den letztetr Jaören verehelidrt ud wohnr seitdeh in Geis-
ljtrgen/Stq. Ihr Mad, Vi@eDs Gnnd, qino söon 1953 im
Alter vo! ?6 Jahren von ihr. Er war ebenlalls bel der Fa.
J. A. Kluge über 30 Jahre als Sp€ngler lätig gewese!. Sie
*ohDteD daheim im Kluge-Haus, genannt "Kohlabäcka-Haus', Nr. 138.

In X'ddFmlnstcr [Englandj starb gdnz un.rwartet dm 20, !.
nddr kurzer Behöndluhq ß dorriqpa Krdnk.n\dus Josel
F ler .us Oberaltstadt. Zu Hause war er qut bekahnt in de!
oslbohhrsch.n Arberlerbewequg, Wdr er do.n fur v:ele
Jnhre Obbann des Belriebsdursdrusse d.r Fa Kluge ud

besdeidene stiues Wesen hatle er sidr audr hier wie eihst
daheih viele Freade eNorben. {as dur.h die 2anlrei.hen
Kranz- und Blunensp€nden zuh Audrud( kan.

Un.Narler verstar! am 18. 2. r}e.ella Hüp€l jn Salaö,
Mörlkeslraße 3. UB die Verewigt€ trauem Hieronymus
Odsle und ihre Ces.trwister. Die Beisetzung land an 21. 2.
in Sdlaö stait, Naher$ Mrde uns leider nid!! mitgeteilt.

Kötrlgtha!: Näö kurrer Krankh€it verstirb m 20. 1. ls69
der .lleD Kdnigshan.rn bekaMte GemeirdedieDe. Hugo M.nn
im 82. Leb€nsjah.. Soine Ehetrau Ros., mit er e. 50 Jahie
verhelrötet war, veßtarb bereits ah 20. 8. 1962 ln Berlin,
wo .uch er beerdist rvrrde. In seine! Ehe wrden die Söhn€
Otto und Rudolf, sowie die Tödter Otti uDd Trludel ge-
boren. Däs Söicbal traf dle Familie hart, da Otto, d€r
s€lbs! bereib vler KlDder hatte, 1944 an seilen Krjeqsleiden
s!!rb. Der sohn Rudolf, der 1946 iu (ue SBz Blt seiler Fa-
Eille vertrieben nrde, starb ebebJalls seinen Kli€gs-
leiden ih Jahre 1950. Die ToötE Trnudel verslarb 1955
bel d€! Entbindug In B6lin. So ist nur lod dle Toöter
Ottl, die lm vorigen Jlhr ihreü Ma@ verlored höt (er ist
an eiDeh HenlDtarkt geslorbeD), allei! tn der F.@de. Der
Verstorbene war rlotz seires hoho Alreß Eoö gei3rig luf
der Höhe, weshalb sein Ableben die Toöte. am Ddkren
trlftr.
Xl.d.E: In Reg?nsburg vcßöied uvorherq6eheD @ lrl. 2,
der ehem L.ndvirl rr.!t Potlei in 63. Lebensl.hre und
urde am do.tjge. Unteren Fdedhof .'t 18. 2, dr letzte!
lrdlsden Ruhc gebettel. Intolge Kran$.lt woUte e! vorzo-
tig ln Rente gehen. Vielleiöt hat selne Be6öüftl9!r9 ln
elnem Zenenrwert zur Ertraokug belgerr.gen, Neben sel-
ner Glllh hlnterlä0t er eiben Sob!" welder bei Stuttolrt
mlt seher Flmlue eln Plgelheth bsitzt. Zu ihm wollien"dl€
Ehclcute umzlehen und dot lhreD LelEnsötenil verb nqeD.
Den HlDterbUebenen usere herzliöe ArleilDahDll
Lanpeüdorl: In hohen Alter von 81 Jah.en verstarb i!
Wuppertal-Elberfcld die ehcm, Heba@€ Adelhsld Sörntdl,
Witwe nö.h dcD chen, GemeiDdgekretär- UD sie tralem
die Fanilicn ihrer vier KiDder Emst, Joser, JoböDn uDd Ro-
landa. Ihr Sohn Ernsl, de. als Letuer in TbünDgen tätig ist,
durfte a! der Beisetzuns Diör teihebeen.
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Fud<tionär ir der Soziddebokratisdrsd Albeiterpaiei. ce-
zwgen zu! EmiqratioD, fand e! h Kiddehjnst€r Arbei!
üd wohlsitz. Ib April ware er 65 Jdhre q$orden ud
woute dam seire Wohnug 06ö Deuts.br.nd vertpgen.
Er hrnterläor seine Fräu HFdwig, Wir sprcded i}r wdm.

ober-Döberley: An 7. Dezdber 1968 staib Daö läDqeler
Krö.rkleit Frdu Runler im 87. Lebensjdhr. Sre wohnte ri.
ihrpm .il'eren SoM Josef in Nauleim in eihm Alt.rsheio,
Ihr jüngerer Sobn Artoi lebt in Stettin,

Pa.sörllz: Na.h sö{erer Krankheit starb am 7. 12. 1968
in Hailadr ü. As.hdlfenburg lda Thau im Alter von 76 Jah-
ren Schwe. t.ug sie an dem Tode ihres Sdrwiegeßohn€s
Bertnold Reiland, welcher vor ilr dh 18.9. 1S68 starb, Ihren
Tod belraucrn ihre Todrter U6l Reitand und deren Sohn
Dr, WiUi Reiland, der Bürgeheist€r von Haibach ist,
In ihrem 90. Lelensjahr verstarb in Fölkenstei./Ts. an 20.
Febaar Fröu Anna Klelner üd mrde in Hoflreim i. Talnus
beerdigt, Sie wohrte ftühe. dahein ih Haüse de. Famitje
Brabelz an Gießereibeftr 39!. Ihr Eheqatte Adolj Kleiner,
Masdrinist im EWO. verstarb b€reits in Mai 19!7 in Rostod<

Pelersdort: Z{.ei jahr. na.h dem Tode ihre. Mutre! ver-
sldrb dd 4. 2 n Krdnk"nhdus I dndsl^uLtsdv. vrJlig un- -
{or'öl nd.h kur/ar..ber qhwprFn LoidFn Grett Zterts, lpb.
Plohl. Doppelr schwc. isr es für den n.dr letelden 86jähri-
gpn v-rer Rudoli Pinhl. .l^Fn, Br:etlrlqpr, dc! van sFiDer
To.trr.r Annd vpr.orrt \q:',1. D." Vorsro;hen" isr ah 22. r?
lqlS aph ren u"d lpbro s.ri prnioen Jdhren m , r!cnen
lloin n La-,\lu'. W.'.rerdunr W-q 5 Llm d p Vnrsto-t,F-p.rduprn n^ö.r'a fdmt..r h.pr q.ns.pst-m Htds Bdrdi>.tri' Korntr.srh' ih ,r'J MI'1 Woll ,r Fth. F,öd st

Perz€r:ln Bonn an Rh. vcrstarb am 9.2. Onttte Kerhanl'
ehem. PDstmeiste.in aus Petzer. Sie lcnte di€ letzlen Jahr€
mit ihren Tiidrlem Rosl ünd Edilh zusaEnen lhr Mahn
Albd-q,ir.e.t", Ad"l, IIe'Tdn- oinrr,hr .d)oh in J"hrIcbl r T\l ro."u lrorT i|rps hn;n Atra. und ihrcs Au-
genleidens, das ihre Sehkralt imner mehr veminde.r€, \rar
die liele Vc!!torb.n. q.irtiq roö sehr rcoe ünd inter6-
siert€ siö no.h lür dllei. G;!z besondcß aber freute sie
siah, \r.nn si. ron Bck.nDt€n aus der alten Heimar hörre.
Die Vcrstolbene war clne Toahter voD F.ilenharer Burzke
aus T.aul.nau. Von 11 Ces.trvjstern leben ierzt nur no.t
2 Schwesteln in der Ostzone. w]r bilten alle Heimaitre!.de
ur..rer I'eb.n \ pr-orh.ner in CFbe.r /u gedenkeh

Pilnikaur W.niqc Woöen vor Vollendunq seines 90. Le-
bpnrjdhrp, d^'b un..r äIasrar P.tnikiu"., ED Söreter, im
Altershein in Ceislingen/Steige. Unter d€r älieren cenera-
tiotr vird ,,Sdrr€ier Ebil" nodr in bcslc. Erinherund sein.
\4ir T rb .J'l u-d P -."1 durd di- Sr-ußer S--pnd odei baim
Pilnikau.r Musitverein die große Trömn€l sdnagdd ünd
nienals abhold, in der 5e. Söänkc bei "ToDln" bei eind
oder mehreren Glas Bier den Tag zu b.s.hließen, Niöt hit
Glü.ksgül.rn gesegn€t, aber ei! auliectter Manh aus alteh
Sdr.ot lnd Kom, d€r auch nun fern sein.i gellebten Rie-
scnarebirgsheint in tremder Erde ruhl.

Qualisah: 
^n 

.,!. Mär7 1969 verscüicd na.ü lander 3.üwercr
Krd-khpit im All. r.n 72 Jdn-nn lk Rodott Donth. Er
\arde öm ln Väp in RädoEAnz in Fönil'.nlfrab zur letztcn

Qualisch - Deulsdr-Wernersdorir In Hnmbur.r velslarb an
28. Feb.r Inq. Frarz Meyer im Alter von 69 Jahren. Nadr
.ine. hd.t.n hqen<l qelnnq es ilm, durd eiqen€ rnitialiy€
ei. Poll.l.chnikun n bosuöe! und siö 7ub Ing. auszubil-
deh Zunichrt var e. in der Luftlährtindustrie tätiq, nactr
lärgerer Arbaitslosiqkeit faDd er cine n.ü. \virkungsstätte
bei der Sslzqitter lrduslriebäu GmbH In der 50c. J.hrcn
hat ei all seine Enerdi€ diesem llnt.rn.hhen d.wnlnel
D,- Hei|näng <aiher Cr,r'n ,n febp! lC66 h"t ihn <Öwa.
betrolt.n. Seit sejner Pensioni.runq har .r sidr niöt neh.
.€drt erholt Ein Henl€iden, ar den er seit 1967 k.ankle,
führie zu seinem tunhcD Heihgang, Sein. Kinder halen ihü

Sahatzlar: Na.ü langem, sCow.rem Leid.n starb in Dieska{
b. Hdlle/Saale am 26 l E*ard MarhB in 

^ltd 
von 65 Ja!-

ren. Dah.in $_ä! er lei der Stadtoeneilde anqeslellt. Z*ei
Töge daraul v.rschied scine To.hter M.rte Märü3 im Alter
von 45 Jöhr.n atr Hezinfarkt. Die beiden Verewigten er,
den qemeinsam zu. ewiqen Ruhe bestatiei.

In KraÄkeDnaui zu Reselsburs veßtärb herwalter ön 14.2.
Bsdä Krüg€r im Alrer von 73 Jaärer De ehmalige An.
gestellte der Kohlenwerke batte sidr durdr StuE d ;edrten
Fußl'nödrel verlerzl. Es lrat erne lioksseitiqe LAl)lMg eib,
dre z@ Tod tührle.
ln Ho/Saale storb PosDer nudolf ia 7?. lelensjahr. E! köm
erst iE vergsrgenen Jana mit seirer Frau und der Familie
seines Sohnes in das dortige Wohnlager. Seh Letönan
nrde i! Schwabad! leigesetzt.

In Bou verst..b an 19. 1., eohl-
vorbereitet, Ann| Fest Daö lan-
gen reiden jn 86. lebeßj.hte.
Ihr Gatte war der als eßler aus
T.autenau l9l4 gefallene Ren!
amts.djukt Fränz F@st. Von
ihreD drei Kindem studierte Wal-
ter Re.hbwisseDscbaften und pro-
novierte 1930 zu.d Dr. jur., war
8ls eirer der wenigeD Ddlscnen
lh lsöeöoslowakisdren diplona-
tischen Dießt, urde 1938 in
gleicher Eigensöatt bei deut!öen
Behörden tetiE uDd ist seit 1915
vemi0t Gdtrud sta$ 193,1 ä.

Sohn Arrhur, gelau!
söaften in Aerlin, war

einer luqenentzüldung mit 2,I
Jah.en. Ihr einzig ve.bliebeDer

Peter, studie.re Wjrts.haftswissen-
nach 19.15 zunädst mit dei Mutter

in Wi€n und seit r9$ in Bonn. Dort wu.dc die Verstorbene
von ihrer S.hwägerin Gusti Bogensrorfer, geb. Feest, ge!üF
Lig aus Pors.üendorf, se 50 Jahren in Wien. welde die lelz-
ten zehn Jahre meisi jn Bonn zubrachte, anls Bste gepflegl.
(Ansdüft des Sohles. Dr. A, Fest, 22 BemeB Stleet, Lon-
don, w. 1, Enslatrd).

Ttäuteraur An Montaq, den 3. 3- 1969, verstub i! X,1203
Bad Dür.enbery, LutheEtraoe Nr. 17, der Ehenam von Pat-
2ak Trodl aus de. Krieblitz, die im Hause des Rind! För-
stersi als To.nter des Bralereibedie.steten Patzak vot den
Klieg gelebt hat, Sie war mit dem Zahnarzt Häns Weber aus
Bodenbadr verheiraiet. Beide sind bereits Gloßeltem und
habeD erst ki'Eliö, 2.1 Jahfc nöah Kriegsende, zm ersten
Mal die To.trter des Rindt FößteE, heutige Frau Hilde
Knahl, besudrt. Herr Hans Knahl war frühe! i! Paß.hnltz

Traurenaü - Hoh€nelbe In X 98 Reidrenbad/Vogtl., Zwid.-
dn.r Skaße 75, starb d l. 3. nthüd Xadq ehd, Ange-
stellter der "Bebca", Filiale Hohenelbe ud dö., später nädr
t938 Angestelller der Filiale T.aüte.au der Dresdner Bönk
bis zur Ve leibug,
T.aulenau - Wolla: Na.ü lange. Krankhe[ ünd do.h uner,
wartel starb am 19. 2. ADra Ullrl.h, geb, Demulh, zuletzt
Wirtin in "Söwatzen Adler' in TraDtena!. Um die glle
Gatlin ud Multe! traueh Joset Ulrich in 88 Ansbad! BshD-
hotslraße 5, To.hter Mia Dit Mann und Toahter Tnudi nit
ihretr d.ei Kinde!n. Gott qebe ih! die ewige Rülte!

Trnütenbad: In Markloberdorl starb an 8. 2. nact! längerm,
mit Gedüld e.lldgeneD l,eiden der ehem. Laldwirt Albert
Xühn aus Nr. 3l im Ali€r von 64 Jahrcn. Ulsere heEliöe
Teilhalrm€ gilt seiler Galtin Helene hit den drei Tööl€m,
den Brüdem Franz in Ruderalshofen ud Josef in Kautueu-
rcn. Helcna Kuhn, 8952 Marktobedorf, Hohenvartstr, l,
Wldsdrülz: In Alie! von 26 Jahren star! durö einen Ve!-
k.hrsurlall der K.afrfanrer H€hz n€uß in 6441 Neütershau-
spn, Hessen. E. \{ar der einzige Sohn nach dem im Osten
qetallen€n Baxern Josef Reuß und dasen Frau Manq geb.

In X 1551 Pausin n, Nauon ist loDe4 Xhdler aus Nr. 106
geslorben. Er {a! Schrnied und FürunterDenler und Fit
Varid, geb, Ba.th aus Nr. 164 (Jachima-Mariel verheiralet.
Die Ehe nlieb kinderlos.

Wlld3öütz: In Milllropp, DDR, ist der ehd. Baue. Flo.lad
Barth (Jädiima.Flur) aus Nr. 164 im Alter von ?l Jahren
qeslorben. !r w.r !ä.tter dcr Bauemrlrtlahatt Bdudiich
N, 155. h erster Ehe mit Hernine Baudisch verheliatet, eie.
liöt€ er nach ihrem frühen Tode ihre Sdweter Mdrie, die
ebentalls b.ld strtb. Sodann war er Pädler eiDer Baüem-
r.irtschaft in Traltena!-Krieblitz bis 2M bittered Ende und
{ar in driuer Ehe ni! Ma.ta Mergans aE Ni 116 verhei-
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Benshcim: Arbeit:ousrchuß dcr Rlcrcngeblrglcr qus Arnou uDd Umgabung

wie wohl last oue sudetendeutsöensrädto hat auch dieStüdt
Amau eine Palenstadt, Es isl die an der Bergstraße annutlq
gelegene Stadt BensheiD, di€ sdon bei vielen Anl;issen ge-
zeigt hal, daß sle es hit der fr.i$illig nbernomenetr P0ldtt
der Parensdrölt erlst ninnt. Hier i! Benshcin triffl siö de5
öfteren der 

^rbeitsaüsdruß 
de! Riesengebirgle. von Ah.u

ud Ungebung hil den Sladlantdann Heinridr Bed(er, der
als verbeter der stadt dch Aussdru! anqehö.t und st€t. re-
ges Inleresse an aue! Bclangen zeigt, Vielfältig sind die Aul
gaben, oir dc.en sldr de! Aussöui zü beschältige! h.t, Eit
kuze. Uberblid< soll das autzeigen .

An der Reise nit der Volkshodsdule BensheiE ,D die lr.n-
zösisöe Sdr*'esterstadl Beaune *erden auch Amaüer leil-
nehsen. Ein Tonnln von Beaune lrude d@ Ausschu6 zur
Inlornierung vorgef ührt
De. Unle.sdtzung der in d€r Heimat verbliebeDe! Allen,
Kranken und Bedüritigen durö Weihnaötspädröen sird le.

Als VerbindüngsmöDn zu LaDdk.eb Hohenelbe wude
Lan.Lsnann H.ns Ruß aus Münöen b6telll, der .D detr Vor-
slandssitzungen d6 Löndkreis6 Hohenelbe teilDimt ünd
dort die Interessen der Arn.u.. vert.itt. Söon lange ur 6
der Wu6dr der Aussöu0nitslieder, den Voßland des Ho-
helelbe. Heimatkreises ausführliö über die Leistunsen der
Sradt Benshein auJ dem Gobi€te der P.lensöäft a urlcr-
n.hten. Zu dtesem Zwed(e luh! eine AbordDuDg der Amauer
raö Marktoberdorf, an der siö die Heüen Bilrgeneiiler
Röhriö, Frankfurt, aus Benshein die Herrcn Hotoam. Grol,
Jatsö, sowie Stadtamtmann Bedcer als Vertreter der Sl.dt
Bershein, ferner die Herren Bönisch, FrankeDtal, Exner,
Manüein urd Pobl, Ludwigshaten, betelllgten. In Marktobe!,
dorf mrden sie voD Bürgeheister Varter begtüßt. Di€ Ar-
aauer Verretcr nannen .n der Vorstadssitzung d6 Hei-
malkreises Hohenelbe leil, ln otfener, €hrli.her Ausspraöe
nrden alle Frag€n eingehend behandelt, au.h solche, die in
den vergangenen Jahren Danömd Anlöß zu Unstimigkel-
Ien geg€ben halier Hert Bönisdr stellle dabei den Antrag,
die ntidste Bundeveßdmmlung da Hctharkreises Hohen.
Flbe 1969 rn Bchsheih, d"r Pdteßladr der Arnaler, sbru-
h.lten. Er wles dabei auf die iattröllige UDte.stützug hin.
die Bensheim in den letzten Jahm den Ahauern etries€n
hat. Stadl.nrmann Becker nberbraöte dle Grü8e der St.dt
Benshein und betolte das gro0e Int€r$se der Stad! für alle
Pläne ud Veranstdltungen der Ri6engeblrSler, In der Mlt-
gliederversahhlug des Heimatkreises Hoherelbe urde
de. Artr.g. das I0. BundeslretteD 1969 in Bensheim durdrzu-
füh.en, eiDstimmig genehmiqr.

pien Iü. dio Arnnuer Stube in Benshein anterligen zu lasset,
Der Musam sleiter €rklärte sich dazu gerD€ be.eit.
Mit Freude wurde bei deD Be.atugen des aussdrussn zu.
Kennlnis genom€n. daß der Heimatkreis Hohenelbe einen
Betrag von 760,- DM g6p6!der hat, der nr Ansd6tlü.9
eirer Vitline lür die ArnaEr Slube in Bensheim lerw€ndet
wi.d, Der Besud der Arrau€r i! Ma.ktoberdorl var auch
d*weg€n wertloll, weil dlre Bekannts.haften aufgetrisdrt
utd neue g€sdrlossen wu.den, die tür die PalensöalisleF
hältnisse wichtig e$chlenen.
Mit Rü.ksidrt öufdas EundBteffen 1969 in Bensheim befllte
sid der AlbeilsaEsöu! der Ri6engebirgler aus Amau, dehz![ großen T€il die Vorbereitugen d.tür zulöll@, D€tdtr
cingehend mlt ölleD ddnir zusMmeEhängenden F!!gsn. Dl6
organrsd'orirden Belanqe wurd.n bererls erhqehend ber.len,
ebenso die Prog.@Dg6taltunq und die F.öge der Mlt*lF
kenden. Alte Mosliökeilen mrden b€reits srilDdlich eröF
ien, die neben der Teilnahme an deD ofnziella Veranstr!
tungen den Ae3u.hem Gel€seDheit seben solle!, siö zwlng-
los mit den Bekd.ten .uszspreöeD, sei 6 iB Stadtpük
gelegentlidr €in6 don st.tündendeD Konzerts oder itr den
von der St.dt Benshsih qeplanl€D Winrerdorf, Es wird ve.-
suöt werden, bei dern Treffen auen Wünsch€n der Tell-
Dehmer geredrt zu wedeD ud eine kl.sl6e DurdltühnDg
des Tretteß zu gewährl€islen. Eir Udrtbildewortrös lir l5O
gesnmelta maikanten Fa.b-Diös aus derHeih.rwird sider
vi.l6 Landsleule anzieheD. Die Uötbildreihe soll übrlgen3
auö Interersenten 

^m 
verleih .!q€!or€r werden,

Auch di€ sportlid inler€ssienen B6udler d6 TEffens rol-
leD anq€sprodrFD werden, ein FuAballsDiel von Vertreteh
de! Sradtverwalrug Bensheim qeqen eine Manns.hatt von
R'eebgebr.glem aus Am.u uDd Umgebunq. Diese M.nn.
s.hajt wird Her Böbel, ManrheiD, öujrtelten und wird slöer
ein AEiehungspunkt sein, zuoal dabei ältere Herred zciqen
wouen, wasnochin ihrü Eeinen sted(t.
Ds Gästen lus der alt€d Hetmat, die an deE Treften teil-
nehDen weden, sollen IJnreßrüt2ungen gegebeo werden,
die aur Antrag der Jeweiliqen caslqeber diiekr voo der LeF
rung des Helmalkrerses Hohenclbe in Marktoberdort dusge-

Der Besuö des HeiB.lmü.€üEs BdsheiD ud der dorr be
findhön Am6uer Srube wird eiDdrinqltö allen Gasten de,s
Tretlens empfohlen werde
Der Werbung neuer Mltglide! wild n..b sle vor EBößteAüfnerks.nkeit gewidmer, E3 rird Aufg6bc de! MitgliFder
\ein, den Auss.hü! dobei t!tk!attiqst zu unterstützen.

Das rei.ühallig ausgest.ttele HeiDatbuseum d6 ljndtrelsB Viel ArDoit lst in den tohnetrdetr Monlt€n no<h d tei3red,
Hohenelbe wurde !o! der Ahauer AbordnuDg eiogeheDd doö die ceeißheit, bei d€! pareßrldr Bensüein voltsr;
besi.htigt, vobei d€m Wun3.he Audrud( gegeben würde, UDteßtützug ,u frdeD, vtld dieser Aö.it Auftneb $benvon ridnchen inleressdnten Gegenständen uDd Eildern Ko- und den Ertojg sidl€r3reiten. Erhard Bdnbdr

Erinnerungen an Amau
Bekantrllid war die Hersöaft Neusdrlo8 mit ihren Be.
cirzungen h Amdu, Kottwir?, Tsdremna, Ols, Maslig, An.*ith und ObeFP'äusnltz von !799 brs 1928 ird Bcsltz der
giänidteu Fddilie D€ym von StEitez. tn Jahre 1837 ver-
köulte sie d.3 alte Arnauer SdrloE, wo eile Papierlabrit €ln-
gerichtet wu.de, die seit 1873 .Elb@üll. hieB. ld Laut€ de.
Janre talt€ das alre Sdio8 veEdied€ne Un- und Zubauten

Ndö den Tode von Arna Griifln Deyn im Mai l9t9 lrar thr
sohn D,. ju!. Früz cret Deyn von StE ez ak Malor.rlherr
den Hens.hoftbeitz !n. Es errolgreh lun gleiö g;06€ VeF
andeMgen. Dre dlten erproöreD Beabren wurateD, w€nn
niöl pensioniert, so entlässen. Auf dem Söloß zu Neusöto6
wurden Speisesufzug, wahw.sserhejzuDg tn deD neuen
südlichen Tell eingebaut, in Sdrloßpark elDe Keg€lbann, Ten-
bispldlz,.in Steirgarten nit clorierre.ngetegt uld vi.l.s

Das Arnaue! Schloßbräü}lna, bls dahln von der castwlrte-
Gehossosdrllt uter Votsltz voD HeEn Sörötler itr Mohlen
gepaötet, wurde an die Billgerliabe B!!üqeno$es6öft Ar-
näu. voßir?ender Altbürgemeisrer Hebriö Söwan, ver-
l.d!rt und von diFser sllllselegt. Dre ü6rsöllrliöft Felder
!ttnr dllcr s{\i rbuilcn dn qc.len curqmul3 hurdr n dls adu-
stellen v€.kauft. Ebenso kamen die Felder des Slbyuahot.r

ll6

zu Verklut, wo!.üJ d€ Si.duds ,Sibylhflur' otstlrd rc-
wie die Ldndwirtsöalrliöe Srhül€. Auö Tieranr AntoD EF
ben hatto !u3 di6eE Hotbelltr aDqrehzende Feld.r 6tuoF
b€n

N.ö da Tode de. genannteo leulen Be6itrcß, d€. Gt.t.D
Deyn ä4 23. November 1925 in Bad Eiröd ln Stei€tulrl
wurde der H€rßöaflsbesitz Neusd o0 zqiiöst von dö aus
weile. verwlltet. Der Amlu€r Meierhof Dir den Hofga3t-
hau3 vurd€n vertauttr letzter P6ötd d6 Gasthaus* wlr
Helr Jurda, der böl.l nldrher 3tüb. Dä. itlllqelegte S.ilo8.
briiuhäu3 wurde von den Brudern Munser er-worüen, die eti! eine Pdpietuarerf.blik mit modernen Dru<tDasöiDen uh-
baulen ubd betneb.n. Die g'ro8€ Mel.öofsöeuer eßtrnd
Her Anton 8.rtü und riörele da eine heö, Schreiler.t etn,
Aus der qroßeD, hoh6! Brluhlustolleh mrden (ue Steinezu Häuserb.u verwead€t. Auö de Geböüde d€s Sibylla-
hofe wurd€n von der lndutne tuqel(.üt, wo die P.i!.F
w.renlabrik Hoh.d & Co. eDtsta!ä. Delr Am.uer Poithof
mit seine. knd- utrd Forstwi.tsd.It erwarb die Läddw.
BsirksvoBdüßkasse Am.u. Uütor deD Llnd*ilt3örfrs-
lehr€r A.tol3 Nagel entstlrd .üI den GürdeD €b l2üt- und
W€ide$rt der ländw. Söule. So ging6 !uö hdßölftltdr€
GasthÄuser ln Privat!6i1, übe!.

Frau Belger, vöh.inqen (lu€d
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Her6.t9o6elnd€ D4r.dre Elnwoh.er
1,lloh..€rb.
!, Ob.öoha..lb€
r. srrndtcrmuht€

!. Fn.d dEihat
e. ltohr.n

10. ob.n.nr.nau
11. s.t'Y.E€nrhar r 0/rl
12. Mön.h.dod

14. H.c*€ladod {{s
lt. Hormonn..lt nß. r.30öot

r.. Nd.'Ä

22, KolturU
23. Pro.dlwll:

563

30, wriko*lrz

39. T..n€dr, G.m.lid.n
34. Or.Döbeh€Y

37. NrodelpEurnlu

40. srupna {26
41, Nr.d.löl.
42. Wldrdr

An alle Heimatfreunde des
Unser Heimatk.eis-Gesdräftslührei Ernst Prediger hat sictr
der mühsamen Arbeit unterzogen ud hat eine Aulstellulg
der Mitglieder des Heimntkreises nach den Hejnatgemein-
den angelegt. Dafü. müssen vir ihr sehr dankbar sein, Die,
oer Baridrl "r l-r unc e:n Spiegelbild, du" \etdrem hir erse-
hen müsse!, wie si.h die Mitgliederzahl auf use.e alten Hei-
matgmeinden verleilt.
Die Veröflentlidug soll lür aue Riesengebirgle. ein A!-
spom sei!, daß sidr die Mitgtiederz.hl jm heurigen Jahru das Doppelie erhöhi. Unsee Pdrole !eißi, jeder nd!
nithelfen, neue Mitglieder zu gewimen, wera jedes Mit-
glied nur ein neues qewimt, dann hätten wir dies6 Ziel sdron
e[eidr In letzteD Jahr haben wi. eiren Mitgtiedepuwachs
voD 447 Mitgliede., davon haben siö 104 selbsr qeneldet,
343 Mrden du.dr 23 Werber gewonnen. Wi! veröffenrliöen
audl die Namen diese! we.tvolls Mitarbeite!. Wenn de.
Heimatkreis audl in heurigen Jahr wieder soldr große Lei-

Heimatkreises Hohenelbe
stungen wie wir berets im Januarhelt berjdlet habeD, voll-
brroen $.i1. ordurlr e, d,p doDba.rp anTdh' ron Mr'gl,edern.
Cprcdc dra kormc-dFn i M6jd e ,ü d L. Wqou'il hFue'
Mitglieder besonders geeignet.

Unser Kreisgeschäftsfühft., weü Sie ihn arsd.eiben, sendet
lhnen geihe eine Anzahl Beitiittse.klärungen, Sie haben
einen qroßen Eekanntenhreis voD Lardsleulen von daheim.
Bitte schreiben Sje diese an, de. Heimalkreis wird Ihnen
gerne Ihre Po!!oauslagen vergüten.

An der Spitze aller Gemeinden steht jetz! die ceneilde
Oberhohenelb" mit lzl M:lqlieoem, dds 'ird qtuau l0% der
Iruhp,Fn -irhohnFpdhl. B"r HohenplbF si. d F: bei.duFg b..0.
Zwed< dieser Zeilen ist, dai ein Weltbewerb zwisdte! deh
aizp ne- Ce F. dp e. se 1r, dödur.h \on ren wir unselpn
Ziel de! Vedopplung unserer Mitgliedeüahlen bedeutend

No$€k .lnd bis jetzt et.-

Für dre.o Sp.nd.n danrd und n

Rlesengebirgler aül de. zugslitze
Sklklüb Rorhlitz

Einladurg zum l Mai-Skiremen am 3, uüd 4. Mai 1069 aul
der Zügspitze, um den wönderpokal von Dr. Hans Peier, Rle-
senqebirqs-Heimatbetreuer,
Treffpunkt ist bei Herm Bönsctr, Hotel ,,Mana Regina', Ehr
wald, Ti.ol, am Sanstag, den 9. Mai oder Sonniag lrüh 9 Uhr
an der Seilbann-StaLion zu. Zngstitze
Stat ist dann gegen 11 Uhr zun Torlaul an Zugspilzplatl.
Sipdpr-Ehruhq r l7 IJhr io -lorel .Mcr.d RFgrn '". Mrrgl.p-
dFrcrhdl ö- Lr d,i 7u'l.prrztdhrr Fir, 1 Zu.<huß v, n .V .O,

Preis der Fanrr zur Sdneerernerhdus DM ll50 aui DSV-
Ausweise ode. b€i einer Beteiligang von 3s Mann.
wi! loffen, ddß si.h recht viele Rieseh- ünd Iscrgebirgler
dara! beteiligen. Die Vorstards.tait

Südeterdeutsche Jug€trd bei den Südetendeulsden
skimeistersdrailen ln Kielerstelden u 15J16. Februar 1969
an wodrenende. don 1s.16. F.hruar 196t. r.nd.n tn xteteEtetd.n dt. su.
d.lendeursckn s[m.r.r.ßch.ften 't. . F0' dr€s w.rirdmpr., dt. nun
6don ober eln J.hEehnt dur.$ z.knnet6 at. sud.t.h-
d.ur3.ne Turneßch.n rn Zusamn.n.rbefi Dlt der SL.O.t.srupD. Kt.L6.,erd.r r.antworflkn, ober 1m d6n Dl*t6 n.n

und TorLul. dr. rn ärr.n rh.rtklßr.n
Dr lher hrnaus w.ren no.r' €tno qrot. An2.ht yoi
ndr Kr.t.Et.rd€n q.komm€n. un ds tv.flkept-

r.nsr.lrer auch d.n s!r.di.r d.' sud.t.n.. wrxer Bo.h€r. irdd. bot d.i v.r.Fr!t.
.n den lvonkänrten.htv rs ,
der tus€ndndG r. ..hh.r, dto !u. d*g.nkn Bunderepubrll und lur O3t€irakn.noedttr slEn

H€lmalkr€1. Hohen.lb.
Mrtcrrede6rari3rrk n.dr Hdn.bn.n

Sp.nd.n rür dle Ged.nkrar€r P.ter €inr.d

Eltlnor Andß.., Mriktob.rdotl (O.asnsnb.nl
Ela.drta Ernrt, B.n.h.h (rdr.mn.)
Br..chk. irarl€, B.n.h.lm {Y.*.mh.)
Dor*di.r wrrh.ln, L.n!€nru^rvlibs. (Hohd.l)
DreadEr Adolt. K.s.l (H.rn.in..ll.n)
or€r.hd Alol., M.rtrob.dorl lH6.nnsr.nl
Ebierh chrrrt., Kaurb€udn-ll.ualhronu {wllx.,
Hönlq Jor.r, X....l.Ob.ni.hH lH.imhn!,1
l1rn.r Fudotr, M0ndEn {H.rm'nnserr.il
Jodrmann Fr.n:, l(.r.!.ob.d.r'r.n (H.m,l

H.lmtxr€r. rbh...lbo
M.l!i.r M.d., H.nsb.dr l bhdrdoo
MIobeE.r Enlll., Emmnl.r {H.msinr.rrent
M0rl.r G€rt ! K.utb.ur.i Mrkowlts)
seld€l Erlrdb€lh, Amlz.ll (Hdman...ll.nl
s.l'rd w.n.r, Blunb€rq (Obdhoh.n.lb€)
slurm Heliz, B6n.h.ln lPFdrrllzl
rhosr ri.rr., x.do'h.uro. (It.d€ .nc.ßutI'öh.. J016r. Walldorl rHoh.n.rb.r
v.hh Er.., x.ulbeurcn awftorltzt
wolkorr tr.rnz. B.n!fi .rm tHoh$.rb.r
w.rr Hrrdq!n, E.th.drnli tHoh.n€tr;.t
wolt Rudon, Eglh.rtlns ( H oh€n tb.)

Ed,,d Böiiecri FBire hsr

Dr. Franz Klndre'. Urm rF ednddh.hn,le Por.k. rr koberiod iHohendüd

1

Ev. lnd Hed.sdthkn.nn, cU.zb!, (Hoh.n.t.l

Das Eudst.ellen des HelDalkretses Hohenebe Andet ü 13. ud 14. Seplember 1069 in lenshetm, der Patersradt aler
Anaü€r, slötl.

60 Janre qoüeDerber clluasi@
D].4nm.ldungdel€h€m'stulerund3lud.nlonlurolne.l9€
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Aus der alten Heimat
Gro8aups: Io Kranlennau3 zu Trautenau verstarben am 30,
L die Ehelaie Alob uÄd EDrna S.holz, geb. Kneitel. betde
u Hirdsdlag. Sie waren 48 Jahre verbeiratet und wohlten
noah in ihr@ Hause utem JoDaboden. Täqlich noch bradr-
le! sie die Mild von ihren zsei Küien bis zü. Budlrückc
und walen sehr hillsbereile leute. Alois lemre bei der Fa
Slelnbrecher iD Dunkelthdl das GlasschleifeD und te$ah mit
seilet Frau die ländwirticbaft danein. Aü.h hat er durd
JaIre für dre HeEsöaft Czemin iE Medendorf ih winter
Holz qefahreD. Gro0 wd' die Teilnälrme d der BeerdslDg
!E Orrsrriedhof ud ber der lerzleE G$benfahrt slielte die
Belgmamskapeue von Scbat2la! ,Näher Dejn Gott, tu Di!"
ud den -Gut@ Kameraden'.

Pros.hwllr: EDgelbert Joün mußle iE Jarr 1948 aus seiner
Heimalgeneilde naö Klein-BorowilÄ übersiedeh Dort ist
er näd lanoed leiden @ 15,2. rm Alter von 69 Jdhren
oeslorber. E"s werden sö !oö sehr viele d lhn erinnem
[öMeD- Es ist dre3 bqerts der zweile Joh! a[5 Pr6(hwrlz
der iD heunge Jahr ir Kleiolorowitz in dre Ewigkeit ge'

S.hatzlar: In der airen rieimat verstdib die Wnwe Wtlh.l-
uin6 Bösel, geb, sdlmidl in Alte! von 84 Jahre!. Die Ver
ehigte \d'Öc ML le- von Sldü rdr Jo-"r il"sFl n Gei'l'r

Fertrer verstdrben der Rentner Rudolt Hatrp€l an 12. 2,
lrüher wohnhajt in lanlersdo!! in Kuhn-Gdsthaus im 80,
Lebehsjahre und Frau Sucüy d 12. 12. 1968.

In der alten Heinar verstarb bereits Anfang Feber die Berg_
mannswitwe Frau Stellba.h.

Fe6er verstÄ.b aD 12. 2 der Bergndn! j. R, Rüdoli Hampel

sahalzlar: Ah 28, 12, 1968 heiratete de! Sohn der Familie
Pilschel Herb€rt in Saaz. Seine Elteln und auch der Sohn
stannen von Radowenz, Sie wohren jeizt in lngolstadt.

S.halzlar: F@ilie Klos Pept, aüsqesiedelt am 5, 12. 1968, !e-
nndet si6 in Wohnlaq€r Neubürq/Donau.

Wat uns alle inlercssie

Amaü: Zu uns€.@ Beriaht übd ursereD Lddsnao ENdo
Pett . aus Mönösdorf auf seite 88 iD Matheft, sdreibt uns
nod üser Beriöterstatier, daß der GenatDte niöt nur in
sein@ norrlhessisöen wirkulgskrei! die Synpathie seiner
Mitdheite. beitzt. sooder! vor auem aud bei der KuDd-
sdFJt der VoD6bönk beliebt ist.

Amsdort: LdE. Güstav Möller in Vie.nleim hatle lereils
viele JöIre vo! der Verlreibug eiD TraDspo(untemehnen
l! Amsdorf auJq6bau'. Nach zöIer. uermüdich€r AJbeit ist
es ihn selusd, aud hjer ln de' neuen He@6t einen Gu_
tererkehr einzuöto. Darüber hinaus gelag es ihm mit
viel FIeiß ud Ausdauer i! ViemheiD, Jahlslrale 60, ein
Eigenhe!! zu eriöten. in velöes er mit seiner FaDilie im
Febnar di6es J.i.es Einzug hrelt, vozu wir unseren st.eb-
sden Lands@aD hezliahst beglüdrwünsahen,

Ha.k€lsdort: Der Tumverein Waldsassea veranstaltele am
5. 1. eitren Na.tr!-Riesertollauf im St€inwald, Unt€r den 45
Teilnehmm wd auch in der aug@einen Klasse Hoßt Möh-
wald als 2. Sieger ve relen, Alt6ter Teitnehher u den
gbßen Pokallauf war der 63jährise Roberl Möhwald ars
waldsassen. Er war Sieger in der Altersklasse l. In der aU.
gdeinen Kasse belegte Heinz Möhwald aus waldsössen
den 17. Platz- wl. nehmetr an, da8 Hoßt ud Hei@ Möh-
vald die Söhne von Robert Möhv6ld sind. Robert Möhwald
ßt oin Sohn des verstolbenen Fnedridr Möhwald, Billaid-
quaetisö.le$ äu! Had.elsdort Die PJes@gebirgle! haben
trotz der Venreibug ibten Skispo.t niaht verleht.
Hanadldorl: Die ehnalige Seiferbaöer Weberei ist selr
glt ausgeböut, bzw. ugebaut und jetzr das Staatlide Slort-
lerheim HarradEdof. Deutsde Touristen sind überrasdrt.
Sie verdeo deutsö begrüßt ud es liegX auch die Speise-
karte ir deutsdrer Sprade vor Man s.heint .lso ir dieser
Baüde aul deutsd4 Gäsre vi€I wen zu legd,
Hoh6!.lber Im Haus€ Beran€k in Marktoberdod ging es jn
der letzt€n drei Monaten zienlidr bew€st 2u. Am 18, 12.
1968 heiratete die Todter U6ula den Jägemdorler Edgar
llefel in KaütbareD. AD 28, I 1969 nrde deb Sobn Gltr-

ter Berarel und Marglt. qeb. HolzmanD, in Marltoberdorf
eDe ToÖter Mt.taela geboren, Und zu guten Sahlu! feier-
t€n die Eheleule Jos€t und Bertl Eerarek. geb. Taube, das
30lAhriqe lbalubilou' Allc drer Fam lrpD la33eb alle Hohen-

"iber heElrdEt g'uoen und wn'.hen dlles Gute lur dle zu.

fotwltz. Iu Goldbadr über Asöaff€Dbug, Am wingen 1,
wohnt Paul Wagrer aus Nr. 100, Er grüßt recht henli.h alle
Heinatfreunde ud Lann in !äöst€n JaIr am 20. AprU schoD
seino 6s. Geburlstag b€gehen.

Neus.t oB - Neustadll: Gesl]dt werden, Rudoll Kühn€I, Elek-
triker aul deh Gut Neuschloß uDd Johörn P€tli.s.h, Bädrer-
heister bei F.au Jeöek in Neulddtl. Zusrtuilten sind zu
n. en an: Withelb Köbler, 8773 Fr@ersbad! Lohrlhal-
str. !8, welöer lis 1942 i! de! Jarski-S.hniede Neusladtl
Nr. l8 als Sömied gearbeitet hat.

Nlederior: cöstwi( ud Fleisdreneist€. Jdel Ettel hal ir
X l7l2 TrebbiD, Zossener Str. 29, ebe Gastheimat geluds.
Am 3. März 1971 kö@ er seinen 75, feiem. Seile drei Tödr-
ter sird glt verheiratet und sedrs Ehlelkjnder sind die
Freude der Gbßelter!, Im Höüse Ettel regien hdte nodr
Gösllidlkeit wie eiDsr dahejm, wenn viel Besud komnt,
wird ein Kessel Kultelsuppe gekodrt,

Viele weden sich noö an die Rotkreuz-SdLwste! Malte
l/sp€r eriüe.n. Sie wolut€ drei Jöhre in Haus El.tel bd
kann im März 1970 illeD 75. teierD- Sie wohdt bei ihtfu
Sohn Hel4ut in 478 Lippstadt-Lipperbruö, Mastholter SIL
102, uDd grüßt reö! herlid alle Bekannten von danejn,

Sudrlzeige: Wer Leut die Asörift von Ehst Ullrlö, ca.
1901 gebord, besdäItigt bei F.. Fnedrich E.be!, HoheD-
elbe, wobnte bei seiner Mutter in der Neusladt, verehelidlte
sidr dah nit der Todter Glell vom Erlebach-Klmlner und
soll zuletzt Aulofdhrer bei der Fa. Stsder in Oberholen-
elbe geween sein. ZEö.iften an: Alben FraM, 8 Münöen
45. Rieeersösidstr. 2lÄ.

Vir gratulieren den Neuvermählten und glüddidren Eltern
Nl€derDol: A.E t. Mör vermäNte sidr in Neu'Ultr/Do. Wolt-
g.rg Tau.heD, Soh! d6 Jos€l Tauö€! ud M..gitr geb.
Pawlitsöek, Eit Marla StrcDllzer aus Fohnsdorf, Steiemark.
Das Julge Ehepaar, so*ie die Elleh 9rü8eD alle FraDde
und Bekannten rechr herliöl

Ab tl. Jdw mrde den EheldteD Jo!€t ZlrE üd Mar-
gtet, gsb. Engelte, ihr ddttes Kild geboren, ein Tödlerd!€n,
das den Nanen Astrld erble)t, Josef Zim ist Rektor an der
Mitlelpuklsöule iD Groß-Düngd, Kreis Hild6hein. Un-
sere heElidlteD Glü&wü!.öe.
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Kotl$'ttzr Am 9.3. wurde d6 lusen Eheleute4 Frdz
P€BlDg ud sei[er EhegaltiD I@a! geb, Bönisch, die Tochter
M.nrela Dods geboreD, Darüber freueD sich audr die GroE-
eltern Adolf Boni\ch und Hildeqard, qeb. Södbet äus Ko.
128. so{ p die Urgro0mutler Xd;olind Söobel. geb Bön.sd
a6 Ka.61.. AUe wohher h rhrem EiqeDheiD in 8671 Ktr-
öenlMrrz, Fudßmühlweq 39, ud qrü-8en alle Vetudndren
ud Bekännt.n rp{tlt hprrlirÄ
obeüoheDelh€: Den Eheleulo ctlDther und Edith xomhru-
ser wurde ah 8, 2. in Marktoberdorf, Dl-Julius-Str. 15, ein
sol)n n@e8 lölDer geboren.
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Fabrik-Reste
p6 kg OM

a.ftdamcrß3lo 12,-
Mdko'Bbkal'0amastesre 16.ro

Sdüz€ndiu.kdrl.
Le0
7.50Llnonßsto 0,€5

D.ko-oahasr-F.rr. 6,70
wi.d6rnahelr-R$ro fi,-
hir kl.inen w.btonl€.n S:r, 1.$

FRANZ LORENZ
da, Vl.nh.l[' Pdlf'dt flA
r/üh./ Hern.nn.clt€i/Fl@n0,

Von ufs€rem H€lmalbuch

"ln d.m Schne€gebhg€"

habsn wn noch einen

Der wertvolle Buci-Bild-
band kostet nur DM 13,60.

Es solllg in kelnerRiesen-
q6birgstanilie lehl6nl

Beste Gesundheit für viele Jahre!

Anau: h Biöl bei Koöet konnte @ 26 2. Johaor litrg-
ler lei bester Ge-sudheit seireD ?0. Gebunshg begehen.
Durdl viele Jalre war e. daheim Kutscher bei de. Fa. Eiah'
Dütr. Er leiert setnen rsttlg lo Krehe seiner Lieben ud
qrült aLLs dresen anlö0 alle Bekänlren redt h@Ud

Amau: Am 26. Feb€r 1969 teierre der eheEalige MitlDhaber
der Fimö "Pohl & co.' in Amar/Ri6€ltgebirqe, Elektlo-
meisler Josel Pohl seinen 70. Gebürtstag. Zu der kleilen
Feier waren unter üderen der ehemallge Mitinhabe! der
Fina, Herr Paul Ba.htik mil Gaiub (deneil Erfürt), sovie
dpr chenöliqe sradlis.he Becmle Hprr Georq Kdus mit Cdl-
iin tzur Zei Böd Ldnqensdlzc), de'en Schwiegersohn Hen
Gerhatd KasDer nr' Cdlrin und Sohn lletzrcrr dus MasLg
ber Arnau) üd Frau Pduld Erben rheule Komer b.i Mühl
hausen) elsöieren. Joser PohI und seine Fraü Gisela g!ü3€n
alle Fr€unde ud Bekanrte, sowie dlle ehdaligen G6däJls-
freunde und Künden aus Amau und Ungebug und aus do
Krcisen Hohenelbe ud Trautenöu, rccht be.diö und wnn-
söen ihnen weiterhin alles Gulel lbre Ansdrriit lautel: Jose,
Pohl, Elektromeister, X 57 Mühlhausen/Thü!., DDR, Plorten'

Groaborcwitz - relbaüder: tr..oltra lrau eine A.blztg€till
Die Jubilarin ist die witwe des im Mai 1945 von den Tsde_
chen emordeten Gaslwirtes Häns Braln, Keilbalde, Naö
dem Tod ih€s Mannes wulde sie mit ihren Kindem q.au-
sam vedrieben. Viele Heinaifreunde werden sidr no.h d
drc .heoaliqe wirrrn qeme enMern, ber ihr konnlen die
cd.re qcmüitidre Studh verbnnqeo. Nddr der \ ertre'bug
rdnd s.i in 1ol4 Mrsburq, am rorslkdrp 

'2, 
mil ihrer To.n_

ter Erika, jetzt lehrerin, eine Deue Heinat lhr g.oßer Be_
kamlenkreis wnnscht lhr no.h Iür vielc Jahre gnrte Gesund_

Ua.kelsdorlr lhren 60. Geburtstag hoDnte am 20 3 die
Witwe Elirieda fl3.h€r, geb, Möhwald, in 6908 Wjeslod,
Blmenströße 47, nit der FamiLic ihrcs Sohnes und in Freun-
deskreis beqehen. Ihr Mam starb 17 6. 1951 an do
K.iediloloen Dre Jubldnn rsr eine ToörPr drs Fridolin
Vöh;old:B,ll"rd.tsöj"o. S-e qchdlt schon \relF Jah!. un'
serem Nlitarbeitcrkreis dn, sdrreilt uns wiederholt Fami-
Lienberichie votr ehen Landsleuten der Geneinde Viele
alte Heimdtbilder ließ sie sich sdroD kopiere! wir danke!
ilr lnd vnnsdren ih! nod re.ht nele qesunde Jahre.

Earraahdorl: Geb[rtstage felem lm Apdl:
Wttll Tlppelt am 8, 4. in 3001 BereDboslel üb Hannover'
Kast.ndMm 1. seinen 60. Eerta Sahwarz, geb Riqqer aus
Harraösdorf, zuletzt wohnhaft in wiecnial, d 14 4 in
Kdulbeu'an.Neuaöblonz 4'1, ihren al. annä T.sler, SPh
Mohw"ld dm 16. 4. rn Sdrwdb. Cmu-d Albsl! ihrPn 60

Alired Eaney dm 20. 4. in Kärlsrxn€, schwetzinger Str 3,
seinen 85., zuletzr wohnnaft in Cablonz, Anserma Fersde.,
.eb K,.iner "u' Neuq"ll "m21 4 tnSöwdb CmLnd Kl"-
;""b",dsrr. rl8 ihren 87. zulclzl wohnndf' rn Gcblonz. Mirie
Allche; o"b. Rie'rer "u' \cutreli. dm 18 4 rn Pnonten_
Horrlem -4l8Lr rh'F1 84, Marla Rieqer tDide Marta) dus
Harracnsdorf.h 29..1. ti Meisdorf, Buhnhofstr. 162, (r'
QuedlinbüsÄlarz, ihten 70.

Il adldorl: LaDbert Erlebaö eln Fünlundsiebzigerl

Der e[€m, HoteLier wohnt jetzt in X 37 wemigerode im
Har und konnte dort an 25, 3. im Kreise der Familien

- Ä";;;;;;;:-rü;;;ülä"""!
BRACKAL e-rfrischt"und betebt I i

Bracl<al
FRANZBRANNTWEIN
ln ADotheken ,nO Oroo"r,"n@l
HerbtelleriFriedr M elzär.7129 Brackenheim i

seiner Kinder Md Gattin seino F6ttag begehe!. Bekannt-
lidr is! der Jubila! nit der Todrter Friedl des ebemaligen
Logierhausbesitzeis Josel spindler aus Spindlemühle 29,
vereheliöt. Dem Jubila. selbst wünschen sir nodr Iür vlele
Jahre gute Gesundheil.

Ile!!€rsdorfi Geburßtage ln Apdl 1969:

Aü 10. Johar! Golßteln öu Nr. 46, ehem. Textilkaürnam,
jelzt in 7603 oppenau, Ildust.i6tr,9, seinen ?0., d 12,
wird He.ta f,ob€ile. geb. Zalot, itr a23 Bad Reiahenhall,
Mayerhofsk. 10, 50 Jahre alt. Mit ihreD Gatten lng. Frarz
Koberle dürtte sie audr den Hohenelbem i! guter Ennne-
rung sein. sejnen 45. feiert Erüno S<üitarz am 14. in 8951
Reinnardslied, Allgau, 51. An 20. begeht Frau Gtiab, geb.
Post, Wilve nödr Karl Jäqer lHotel Jäqer) in 8399 Ne-
süft, Donau, ihren 50. Geburrshg.

Hernannsetten: ODerlehr€r a. D. Bruo ltaase eln Stebzlg€rl
An 23. April 1969 kann der Jubildr an der Seite seiner
Galtin Regina, geb, Still.r, in seinem Eigerhein zu 6842
Bütsladt, Kreis Berqstra0e, An Bildstod( 74, seinen 70.
Gebunsiag leiem.
or *en ub.r dr. GHzen r.r
ln dr .lten H.lnrr mlr vl.l.. chr.nlmr.'n b.l.d.n unc .1. r.hr dhrls.t
Mll.rb.lrcr und 3.d*,lr.r rm D.urrd'€n tuhv.r.ln, d.r Bunderorl.-

unc G..ffqy...|. e*r. an On..dulr.l und
d€r Jug.ndtorcre. läris. onub.r hrn.ur rr .r nodr voE.nd.mlrgll.d

rr.rrr. .r ti.ri rn d.n Dl..ir d.. suten srd!. lud, ln rt r ..ü.6 H.h.l

.1. vo. lhr.n .lntlmll... L€hnr
.ua din L.bdir.. s.ln qrcst Faundart.l.
*on.cfi rhm '.n lren.n L.borlür und srn .r.r
Jlbll.r .0r dr..d 

^.1.8 
h.Ell.n.r.

Gebu.tßtage tm april:
Ant 4. 4. Märla Gürtüer, geb. Fiedler (Lspold 30), in 7296
Klosterreidrenbad, Würlt, Hauptstr, 158, iilen 55 r an 6 4
FEd Erber {Hsl.362} in 337 Regen, Nby. wi€shof ll2,
seilen 60.r am !0. 4. Ewald Ka mD (HsI. 150) iD 806r
Einsbadr 

"Zötzelhof", 
üb. Dddau./Obb,, seiren 55.r am 12. 4

Kärl Kraht, 8741 Nordheim,&öhn üb€r Bad Neüstadvsaäie,
seinen 6s.; an 20. 4. Ivi! SelbLo (Hsf. 330) in X 444 Wolret,
Kr. Bittedeld, Fr,-EDgels-S1r. 8, seiDen 70.r am 24. 4. Mada
Illne. tHsf, 53) in t lvetzdorf, Dorfslr. 34, üb. cdburg/
Thür., inren 86.r an 29. 4. J6et Frlese (Hst.344) in 629 \^reil-
burqr-ahn seinen 82,r an 30. 4. Antonte Sttlle!, geb. Gall
(stjiler Balzerin) in x 3s6 salzwedevAltnark, P,isenberg'
str, 25, ihren 85. Geburlstaq.

Hohen€lbe: HaDl Jülslt tg €tne A. ngertll
In Kassel-Wartebers, Vaake! Stra8€, toute aD 25 3, die
Julilaritr bei ihrer Niöte Hertn Hot!!nD, die l! Warteberg
erne NeoeneMprbssiedlung b6iut, ihr aüles l2bebsjahF
zehDt vouendeD. lbr Galte SigisBuDd Jülglirg, der Wsk-
neister wdr, s arb noö ddleib Fr.u Jülglhg isl eür19e
Leerjn der Heibatzeituna. Wir $alnsöeD ihr n.Oträgllö
alles Gdle, besolders aber s€i'erhi! elDe reö! qüte GAund-

Anba wlesne. eine Neun2lge.lDl
Eroanzend zum Bcndrl rn Müzhell teilen wrr ni(, ddn die
Ju-bildnn dre wltwe rldr ded versi. Wilheld W e\neri
weldle! bei Sdedifta-Tjsdtler ll.eimtiegell t6dräftist war,
ist, Die Eheleute wobnren in de! Langenauer Ströße im KLei
nert-Haus. To.hter Liese war Dit Dr. Hans Kluge ve.ehe'
liöt, Die Mutter lünrt ihr heule nodr dcn Hausnalt, weil die
Toöter nn Arbeitsve.hältDs stehi. Die Jubila.in ist eine
Sabw6ter der DÄ&ereisle.s*itwe FInk, Wi6e! Nstadt,
jetzt Marktoberdod,
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Hohenelbe: Fralz Kober eln A<htzlgerl
Dahein war d€r Juula. dutdr JahEehnte Fäb.iksbcdter
bei der Fd. Kleidlg uld wohrte nit seiler Fdilie in der
Gäbelsberqerslraße 663, Eroe GdrLhmal lcno er sieder in
79r HerdenneLnAr, DonJbdrwdoen;. r9ll uno konnte "m31, 3. seineD Fesrtag begebeo. Viele Jah.€ war er in Hei'
denhein bei der Plarrcaritds überdls treißig bittätig. ln den
letztetr Jalren nat sich leider seir cesu.lheils2Etdnd stark
ve.s.hledrten, Daneih g€höne er 2u de! geach!.teD Bürgern
de. Stadt, Sein große! lreudcskleis gedenkl aus dj6en
Adla! serner Pe.sönliölcit, grüßt ud wüDsöt ihE für wei-

Hohen€lDe: Ihren 60, Geburtstag kann d 18. 4, dre Gatlin
M.de ds shdrobersekretils a. D. Emst K.öbn in 6101
FräDl. Crullbach, Auf der Beine 22, iD XJeise ihrer F@ilie
begehen. Die Jubitarin ist efne Tochter des ehed. Fleisde!
meisters ErbeD iD der Kablilsraße, Die Eheleure K!ö!! habe!
sicb sdon vor Jöhren ein Eigehheim €rbaut, wo audr die
Todter Gerda mit ihü F@ilie uhd auö d€r Sohn Endt
wohnl. Es isi detr EheleüteD hodr anzurednen, dÄß han sie
als Teilnehbe! o deD sudeteDdeutsahe! T.gen und aud .n
den HeimatheJfen lrilft, Bekabntliö gehört Eost K.ö!n zu
dd Mitdbeitem usere. Heimatblalle. ud die Leser ver'
daDlen ihn sdon so manö6 heidatküdichen Bqtrag,
Die Mutter der JublleiD Ma.le Etb€n, Witwe Fcb deF
Fleisöe@eisrer Joset ErbeD, der beEils 1947 geslorbeD ist,
ko@ d 10. 4, bei nocb gurd csbdheit ihrs 87, Geburrs-
tag begelt6. sie erlrdr sich wie 6ict da.hejD, auö jetzt i!
der G6theimat augeDeiDer Beliebtbeit. Den beideD Ge-
butslagsLiDder! wüEdt der große Freudeskreis für dle
ko@enden Jahre viel Gut6,

Huttoüdorf: Rcbhold S.horm slD St.bdg€rl
AD 26. 2. ko!.nte der Jubitai i! Ulh-Do. seiretr Jubelge-
buisrag bei h.ltrwegs glrtei Gesüldheit ü!d geistiger F isöe
begehe!. ADe LebeD Freude Dd Bekentd von Hutlen-
dorl ud UEq.buq l;j-6t er von Henen gru-oeD,

[ottwllr: h Aplil 19@ feieD ibre! Gohurklag:
AD 3. Joiel Schöbel, eheD. Baijlbeaoter aus Ko. 184 Matü-
tabadn Hlus iD ADerüa). i! 8054 M.rkUeug.it ü. KulE-
baö, A.llersheji& seiren 80.; aD 5. Ftlomen. GäI geb. Ru-
ler au Ko.18 (Lämerhübel) ia X 7241 Klinga ü.GrilMa 105
ihra 55,' d 6, M6düa TruDdg, geb. DitEidr au Ko, 77,
iD 886 Nördilge4 AE hohe! weg 4, ihr6 65.r ü L H€d-
wlg Gaber, geb. Hollnan! aus Ko. 22 (LäDmsrhübel), da-
heib verheüatet in Ketzelsdod, i! X 7281 Arthause! ü. Ei-
leDburg ihren 60.r @ 9. A!lo! Irlir.ö aus Ko. 171 (Ze
E@twaren-EEeugirDg, jetzt i[ r()l HUdd, Pjdtather Str.
152, seiDen 70., ü 10. Jo.Gr ldgDer düs Xo. 192 i! 3559
GrüssE ü. Fr.nkelberq,Eder Nr. 70, seDen 80.r äE 14. Jo-
haDa lidlg, geb. Kaufn.M aus Ko. 137, in X 55 Nordhauo,
Einselhor ?, ihlen 6s.j ae 16. rranr lu-0 aus Ko. 2ll (AEe-
!ila), Jetzig€r Wo}!o{ unb€k&llrl seileD 7tr .E 20. Arrl
Joto, seb, Pobl .u Ko. 81, in 609 Rüsselsheio-KöDigstädto,
Heppe[Ietie! Strale f. ihte! 80.; auö ü 20. Ellllo Ar-
der8, geb. WagrDer aus Ko. 205 (Lä@e!hübel), f!ü.her X 5301
Cabemdorf ü. Weind, reue A.DsdnJt urbetaD.rt, ihr€d 65.r
am 24. Fraz f,uhr (PeizLer-Kubn) aus Ko. 60 j! X 3l0l
Wahlltz ü. Mägdelug, reileD 65.; ae 27. ADna Sööbel,
geb. ReibstjE aüs I(a. I (hüter Fi€der's G$thas), WohD-
o( ubeLaDDt, bren 55,r a6 29. Made Eber. geb, Faltis,
daheiD ,ulet4 b Ko. 54, jelrt iD 6078 Neu-I!€Dbulg, Esabe$
weg ll, ihreE 70. uld eb€DJaUi m 29. AIol. Mo3er.us Ko.
166 (!Ialt6teue), voi Jahre! in ?32 qippirge-St cotthörd
woh.]rait, seilen 65. Geburtstag.

UDsere Jubilare, die d6 80. Lebensjahr übeßchritteD haben.
AD 13, Ma.le S.hott, geb, Hofnann, Wltwe nad d@ La.d-
win ud Steilbmöb6itzer Stefan Söoft, welöer 1934 dä-
heiD stalb, bei ihre! To.hter Filom€Da Kaak in X S45l Treb-
nitz ü. WeißenJels, Bahrnolstra8e 96, ihre! 85. cebürtslag.
Femer FraD GaDer, eheh. Ziegelneister in Ka. 99 (Ziegeleil,
in 4401 Albeßloh, Abrenhorst 4,1, seiDe! 83. uod Kart Z.-
broilrlry @ruder von Frau Malie Flcke! iD H€ppeihel6-
W6t, Prälat-Midter-Stra.ße 4), wohnhäIt h JungbuDzhu,
CSSR, seiDe[ 81. Gebüdstng.
AUeq die iE Ap.il lhr Wiegerf6t leiem könds, herzuabetr
Glüakwünsö und noö viele Jalre bester cesudhelt

Mlllou.Dge&u - N.ühol: Bei der Fdilie seins Sohnes Rudi
in 3131 Prezelle ü, Lüdlow, N4siediung, koDte am 30, 3.
Altböuer Jon@D lühs bei halbwegs quter Gesundheit se!
nen 88. Geburtstög feiern. Er hilit noah, so gut e! Lann mtt

tm

und bereitet das Futler lür die Hiinner ünd Schweine, Sein
oroßer Bekdnle.l(reis wünscht jbm für weilerhin nodr re<irt

Nlede.hof: In 3501 Baunatal leie.te Josela G.ll am 27. 2.
ihren 81. Geburtsiag.
Ah L Anfll kdnn Elld le.ner, geb Sprdel, ihren 65 Ge
bLr3tö9 be' der F"n il! ihrFr'Iodrter Al.ce, Lippsrcdr Over.
hagener Sti 11, ieiem. Vor kuEeh ist sie Urgroßmutter 9e-tod.n, bei der Enkelin Modka Mesdede, geb. Vsler,
kd ein Jörg an. Darübe. Ireür sid die Jubilarin 9ö@ be-

NiederlaogeEu - Hohelelbe: Alol3la Fasler eire

Bp. ihrer Todrler Ro5d in Obergüdburg, An der Fi'be I,
koMlp dru JLbilarih 20 3. ilren hohen Fe,tlag begehen,
Sie st@nt aus NiederlangeDau, ebenso ihr Mon ArtoD,
mit dem sie 1902 die Ehe eilqinq. 1908 übeßiedelts die
Eheleute nadr Hohenelbe ir die Mencik-Hüse.. Ihr MäD!t du. deE e'sren Kneg nrchl heim und der einzige Sohn
tiet ih z$erpn Wellkneq. Die Enkel Bernl,drd und wlll..
sowle drei Nichten ud der q.oae Bek.mte.Lreis wüDscha
der Hodbetagten weiterhin Iechl qüie Gdudneit und aus

Niederöl.r Gebututage la Morat Apdl 1909:
Am l HerElne Pakelt aus Nr. 34 in 8752 Laüad\ liebes-
grud 10, itueD 60.sre i5r eiDc geborene Parzdl< ud srdroL
öu> Großdorl ber Brduau, Am 2. Jotel Wrlsd ads Nr. 128
in 8?52 Mainaschalf, Ostendst.- 10, seinen ?5.r am 28. EDDa
LöDgo6, geb, Kulh aus Nr. 1?, auö Mainascbafi, ihren 65.
udd ebe alls an 28. Alol5 PatzaL, ehem. Bedter der Heü-
sdalt Neusöloß, aus Neustadtl 15, in 6301 Gro0ea-Liden
ü. Gieße., Friedlidr-lbelt-Str. 39, seino 65. Geburlstag,

oberhohenelbe: wllbe|Erro Loreaz €ln3 Nsulrlgollnl
Unter dem Namen Bitln€r Minr ist sie heute no(tr bei den
ejnstige! Bewobnern von Oberhohetrelbe, Had<elsdorl, PoE-
Demdorf, Oöseugraber, Vorderkrausebaudeq Gebirgshau-
den uDd auch in HoheDelbe bei de! ältereD ud Eittlerer
Geleration bektul. Durch ,10 Jahre versah sie deD Heb.m-
herdiensl ud velhall 2500 Kildem ins l€ben. Selt der
vertreibuDg haber wir über ihJeD 70., 7t, 80 ljDd 85. Ge-
bunstag iMer berichlet, D!üer jst ihl Leb€nshuf unre! den
Lddsleuteb noch in güler Erirnerog, Mi! 27 Jahr6 verlor
ee ihren erslen Möm, der Ehe enrstdDten drei Kinder,
ei! Sohn starb iE Jugendalter, eiDer fiel im zwetten W€l!
Lneg, deD zweiten Mann verlor sie n6ö sjdhriger Ebe uDd
ihe Todrter lebt iD der SBZ. Dre Jubilarin koMre ihren
hohen Gebunshg ih Heim ihrer Scbwiegedocbter ir 8952
Malktoberdorf, Singetres 8, oe 9. MA., begehen. Aü ihr
hoh6 Alter ist sie Dodr reöt lüsuq, wir wünsöen ilr roö
leste Gesudheit rür die konmqrden zebn Jahre, duit sie
!oö illen lü), €debe

Oberbobebelbe: Ihlen 70. ceburrsldg konDre u 9,2. die
Witwe ADE Frar, die dd.heu im cem€indelEs wohnte,
in Gera,4hür., Friedridr-Neunann,Platz 3, mit lhre! Toöter
Gerda, KrDdergdnnenn, bei slier cEundheir fqem. Ib!
Mcnn, der Sdrwerkrieqsbe.chädiqter wa', veßab durö vlele
Jahre deo Str.ßenzou än der Straße nach Spind€mühle.
Annd Fdnz und ihre Todrrcr Gerdd qrü8en redrt heElich alle

Schulwar! Ruiloü GalI teielt am 22 4, in AlhBried b€i Kemp-
ten bei g!te! Cesund]]et seinen 83. Geburtsrag. E. gäißt
redrt henliah aue b€kauten Heina{reunde,

EnEä (reulrDc.g €he Fünrudslebztgedlt
In 82ll Grdssau, Obb., Nußböunea 12, k€m die Jubilarinü 28. 4. rhreD Jubelr6g begeben. S,ä isr dre jiEgsle Toöte'
des eh-aahsen Großrndusrnellen custav Rotrei, Chets der
FlödEsphtrsel ud Jure-Spim- @d Weberei. Von t9l8
lebre sre därm ßit ihren Eltem in Hohenelbe und vershe-
I'dte si.h 1930 ndö Dresden, In ibJer Juq€nd wdr sic eire
gDre Skil,iüenn, nahm soqar an Ski3prinoen in Spindter-
muhle und dn der KFilberg:söatrze reil.'Elniqe Jahrd teitete
siF in Hohenelbp den Söd.h.tüb, wirkte au.h metvrndts bei
WohlldLigkeitstonzenen öls PisJllstin bit, Sej! dJer J.nren
lebt sie mil ihreo MdnD, Reörsewdlt ud Norar Dr, Altols
Kreutzbers, der küu lidr audr seinen 75. reierre. in GE$a!./
Cbrmqau. l9{5 bei den g'ooen Lütanqrirt aut bresden veF
lor.n die Ehel4re inr qdnz6 Hab und cu. w'i! wünsöen
den berden JubilareD noö viele q6ude Jdlue ud eine!
5dönen Lebftabend.
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On€rprausDltz: Kudhovrky FrnrE dus Nr, l6J am 5. 4. inae5l stolrea bpi Mdrkt-Obp.dorl, Budren 23d, seind 60,,Ha!!d Aua, geo End, dLs Nr,234 ü tO. r, in bt49 Hdm-
bdch ll8. Kß, Aerqsl!dße. ihren 90., Kuhn cilnthe! ac
Nr. 104 in 8931 Hjlienfihgen 30, bei Sdwabnü!öe!, seinen
55,, Rü.ker Waltraud aus N.. 284 an 23. 4, h 88 Ahsbach,
Sdralknäuser 60, thren 55. ceburrstag.

Einen härtetr T.g vor stct? t\,{acht nictrrst Gteich norg€ns dan
Körp€r mitAL P E " Menüot-Franzbr.nntwein etnreiben und bei
Ermüdung lagsüber €in paar Tropten aut Nacken u. Scfitäf6n.
Das gibl Frische, stähtt die Musketn u. belebr di6 Noruen so
angenehm. A LP E äus natürl. Menthot, ä1her. öten wedvoler
Kräuter u. reinem Branntwein - das ORtctNAL-Ezeuqnis der
ehem. A L PA,Werke, Bn0NN-Königsretd, in dsr he {untet-
blauen Auhachung mii g3tben Sieh überm ,,A,,. ALPE -
eine wahre wohlial lür thren Körperl

In 3415 Hartorl am Ha.z, Wil-
heln-Busdr-Weg 9, vollerdet ür,
ser HeimatfreuDd mit seiner Gat-
iin ud seinem Sohne Günther am
1 Mdi sein a.htes LebensjahF
zehDl, Im März 1946 kam die Fa-
milie nadl llaitort, das ibn€n zur
zweiteD Heimat wurde. Sein
\^/uscl nadr eineE iadliöen
Studiün blieb unedüUt, weil er
als lrbe den väterliden Banefr-
bol in Pelsdorf Ni. 40 übmeh-
nen mußle. ld den verodndenen
Jalren sch.reb der I"hila; FihF

. .IL:- I ^-,,F \-n
-elgFbird.hä.r or und i r Joh b.LJ Au- L rhm d e Fr
stellu.g der Seelenliste! für die Hejmarkd.tei zu danken.

Pekdort: Fnnz Mitller ei! Achtzlgert

Ebenso ieltigte e. aus den cedäcütnis eine Wah.lkarre rler
Kd d. rd qen a ade Ppl"dort sowie das Ortshdppen tu beida
i-'lt i. c,F .ngeb o,4 .s!ur rn Vo \lob"rdori. Seine I,ebe

^. 
Nainr, lür wissens.üatrlidr Bncter und Zeitsdritren.lir Fo.r.dr j lnd iFchn.k --d ni'"u " nodr e.n Aedrd-.is. So grüßen die wenjgen noch lcbender Freunde ihn in

heinailiche! Verbudelheit und wünsdLen dem Jubildr. däß
.hm d"' H. rqo rod sn ^.1 sq- WrpqpdFst rn K,ei.e
seine. Lieben elleben läßr

PolkeDdorir Gebürtsrage
\i '4 Marle Batlued, geb. F üd<er, :1 62 \4,ipsbdd"--FrFu-
d-b-rd,_Li.:a^{ , r.rö. ri BFr^jr- oT q. 1. bq oAq.9
Joseta Hollmann rHollp Hai-r'-en, du. \'. 50 h X 28Jic-F<.a bc- Boizönburq tE'oFJ MF.l{lFnburq ,hren BB Ge-
bunstaq. Sie lüßt alle B€kannrer q.Liß€n u; f.eur si.h anr
"r.pfpo"r.

Spindlemühle: Der ehF n. Lo4.rh"u.b-. r/pr Jose' Spitrdrer
Ädn. dr /i 4.r.70. <dwd,.Cnu db"rd-.""n,.i;5-1"r
Tolnr'r cc rua Bi, ,.h. . S eqha.a.s B pl ub-1', se npn 8b
G-b-rrJo9 beqehpn Da. .brldr -J s.dr s-:t pinFn Jahr
dd I d"r dur". Bp..öuu.o q cdö, ou. p.n,.r. sp:1 auron.lr+ lir.r i'"
und daler nlr schiedt sdrreiben. A!.tr ienl€n ihm F.edde
aus dem Rjesengebirge, mit denen er sidr leimarkundlich

Atsetth - Niederallsladt: ib 3561 Oberhö.len über Bieden-
toDl v"r.Ared oi 7. l. -do\ ,dnqpr-r. <drwa'pr Krd-\hen
Frledä Sprlnger, qeb. S d " r ,r LFbpl"rot re Sip ,otoLe
ü-en Sohra Vdnf-Fd im lod- h,d! \.ech;- rc6,l riL n..r,
nidrt 15 Jalrer starb. Ih Jahre 1950 harten die Eneleute
ein Hdus qebaui und 196.1 ein z$eites anoebaut. Jetzt wd
drp rdT i- ä p ba.-ör lFb.n konn.1. ,_"rb dd cdlten
Rldolf Sprirger urd der Töchtem Christa urd R€nare die
'r4uso'gpndp cd lin ud v r|ler $eq. sre ruha rn Enad€n]
Die Eheleute woltrrren Jdhern rn NieaeraltsLadr

Amau: Am 6. 1 sta.b in Trauterauer Krdnkenhaus Hedwig
Blas.hka, a-,. Pi d.dr rr oO reban,dnr" ud.uroe );lr. 

' 
rn Arn"u b-p d 9r. Di" \ prrorb .np woh1r. I cut<.

muls und war hei de. Fa. Oesterreicüer besctäfrigi. Ihre
Too\te. Helene wolnt söon ein JaIr jn den neuen Wohn-
blod. be'm Waisenhans. Bruder Ferdjnand mjt Frau wacr
don zur Beerdigbq.

Am 14, 2. starb auch ihre S<üwester Frl. Mina plltas.h in
Pritzelbe im ?3 l€bersjahre, Auch hier waren Bruder Fe.-
dirand mit Frau, wohnhaft in 76,1 Kehl, Sundneiner Srr, 37,
Brude. Joset nit !rau, woh.Iafr in X 5301 croßot.inge!
über weima., bein Begräbnis. Brude! !ra!z P tasd wo_nrt
mit Familie in X 1805 in Pritzerbe.

un'FrhdhFl lonnte. lr grujr rechr hFrr.d öllF Bel\öüteo
und frcuL . Ö. wenn L\n rendnd in Schsäb.scö 6mund !e.
su.ht. Der Jubilar gehört von Anlanq nn zu den Mitarbeitem
urse.es Heimdiblattes an ud hat viele heimalku.llidE Bei-
träge gesdrieben, Dafür sei ihn reöt heElidl gerlantrt,
In Hamover, Riplestraße 9r, konnte Mane WeDd!, geb,
Tröner, aus Friedridlsthal an 4. 2. ihro 86. ceburtatag
begehen. Nadträgli.ü gure Wüns.he.

Splndlernühle: Nikodemus (!aus ein N6wtgert
Ar I0. 4 (d-r der Jubila' i1 X 4901 Spora. Siadtuhg 5, ü,
z-'r7. sern o. LebssidhPAhnr voUenden. wir wüncch;D i}'I
nocn qlte Cesundheit bis zu s€inem 1OO. ceburBtag.

SaLwazenthal: In 6 Fmnktu.r ah Main, Rddethein, rix-
ielder Weg 51, kann ah 11.4. Julte l(röhn, geh. Wendt,
iJr.n bs. Ceöurt-rd9 Frprn S:a hotutbpi it-r.r Todlrer
\4olw: c L-d S trwi"qe'(ohr Wql'p! Fels.hFr, orieut .iö
quter Cesurdheit und besu.hr immer die RiesengebirysiEf-
ten in F.ankfun, vo sie die Anwesenden tuit Vorträgen
elirat. Aus diesem Anlasse qrüßt sie hepliö alle S.hMr-
Tenl1lalcrl

Schwarz€nthal - Trautenau ((rtebltaz): Rost cessner, verw Su-
sanek, geb. Bod<, konnte @ 20. 3. iD Nü.nbeig, Srettiner
Sl "ßp 28. .h pn o0 C.bur s dq b"q"hen Sie :si dls lodr-
ra des dorige- rotme:rers Josei Bock qaboren we.cner
l9l8 ir 1l lpb"nstdjlp , d-b. Von dFn C;sch$ st-rn Mä -
tha lBudapest), Tlude (W1en) und Josef in Ober,Eßlingen
(Ned.ar) jst sie das jünqste. Nadl 19tB wohnte sie nt Mur-
ter und Bnder in Trautenäu und wa. viele Jahre heim
Redtsanwatr D.. Horeizky, nadr 1938 beim Amtsqeri.ht dort
angest€llt. Bis 1945 wohnte sie nit ihrem e.sten Mann
teopold Susanek in der Schlesis.hen Sraße im Haue der
Bäckerei Sdrwarda, ihr Garte, VerwalrbgsanqesteUter beim
Arbeitsant T.aütenau, verstdrb lS4? in Reidenbach (Vogrt.).
Seit l9s3 lebt sie nit ih4n, aus zweiter Ehe stdmenden
Sohne MaDIred i! Nü.nberg.

Bei ihrcr Todter Herra Zinnecker bd de.en Fafrilie starb
am 23 2. 1969 in 90. lebensjahr Rosa Kraus, Beamtenswjt-
we, zuletzt in Amau wohnhalt, Wäisenhausstraße 399.

\o.n FrlF 
' KrcnLrnldq"r \on 4 Wod pn vernalb am 5, 3 69

Friedrid S(harm, wp1.i)ä \4och.n nadr Voltendug sein6
85. Labprsjdlra\. Die \;nreiblnq "us "-iner oFl.abren Hej-rat var-dJuq hl er, nod d"m Ller-cn alnidort ih sact-
s€n-Anhalt. In Septenber 1959 zoq e. zu der Familie sEin6
Sohnos nadr Cernsheih. Da hdr er noö leinahe 10 Jahre
llu_Hr+ u d "ortlos veil. ngFn kon-en ö ne >ein geliebrc!
Arnau ztr verqesse!.

AEnu: In K€üplen/Allg. verstarb an den Fotqo jhr6 zwei-
1"1 S(NöSüldl ps diF Radrt<orwatrssdr'in M.rta Joh!, geb
Mr.dk, rm b0. Lebpnsiohr, d 13 März. Du'ö viFle JahJp
war sie in der Anwdliskanzlei ihres Manne$ D tdtiq. I!-
folge serner Crlr"n\ung mußte Fr dip Praxis auJgeb;n. tn
dFn l"r/ en Jdh.Fn wdr-djp Ve-s orbeue iD dFr RFchtsabtei-
lung be,n Kra.sweb'--sdrzdnt .n K.mptpn tärjq UD dta sofal \ "re$rqt", rle h:ch. nrr.ire quie H"usf;u, sondem
'reGoiqande Gattin, Mur'F- und eio; beratende persönli.h-
ter' 'n öll"hLliden reben \dr. troueh ihr Mdtr, dre Fa-
milie .trpr'Todter BnS r.e Fuhtuänn, Todrler Lrlrike, ObeF
lehrerin, und Angehörjge. Fine go8e TrdLerqemeinde gplei-
tele dia Vprpw'qre zu ihrer ler/rpn Ruhert" e, wo rhr Msgr
S ddrpfdlrer Gou einFn überöus elrenden NacinrJ llelL.

Unsere Anteilnahme gehört den Hinterbliebenen
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Großborowtlz: Im l< .ank€lnaus Reichenbaö,^io9rl, veßtarb
nad einem HeEinlölkt an 5. ll.68 Franz Graf, der mit sei
ner Gattin in Neuarkt bei Reidenbadr sohnte. außer sei-
ner Gattin trauem um ihn die FaniUen reiner vier Kinde!
Seile älteste Todte. Helene Meisel ist beim Woh.ungsdml
i! Reidrenba.h angesteUt, sie hat zsei Kilderr Sohn Franz
ist Oberlehrer in Schneeberq/Enqebirq€, Ilelnut in.le.
Textilbrandre tAtig und die jüngsle Toöter Ilse wohnt iD
Karl-Marx-StÄdt md isr Kindergärtnerjn. Den Großborowir-
zern werdeD sider nodr die Eheleute F.anz und Marie Graf
in gute. Erinnetung sei!.

Kulz nach Vollendulg seines 62. Lebensiahres verstarb naö
kuEer söwerer Krankleit Otlo Sahllger. Er wrde an 27. 2
in Bad Hombu.g zu Grabe gelragen, Der verstorbenc war in
einer Merallwarenlabrik in Frankturt am Main als Befiebs-
ingenieur in leitender sieuung tätiq. Neben dm Firmeni!'
haber sprach Dod! der Betriebsratsvorsitzende am Grabe, zu
den in groSer Anzahl ersöienen€n Traue.gäslen. Un der
Belegs.halt die Mögll.hkeit zu geben an de! B€erdigung leil-
anehmeD, .uhte ab 12.00 Uh! mittags d€r Betrieb. Hed Sah-
lige. war von 1928-1S38 bei der Firha Ruff€r in Großhoro-
witz und nachhe! lis 2ur Aussiedlung bei der Fa. Htbner in
Pilnlkau tätig,

Hndar In Marktoberdorf, KraDkenhausstr, 43, v€rslarb Jo-
sel Adolf im 80. Leb€nsjahr. Um jhn tau€rn die Faniljen
Emilie Biltner, hge Mdrke, Evelin Dörner und Erhard Bittner,

Hermr seifeD: Am 26, Februdr 1969 verstarb an den Fotgen
einer sctweren Lungenenrzündung im Alter vo! 68 Jahr€n
iD Halle/Saale, Ammendorf, der langjähnqe Krallfah.er der
Kurstseidefnbnk AG, Theresienthal, Ldndsh. Jos€t Klug.
viele unserer Landsleute die jn d€r dortig€n G€gend aD-
sässiq sind gabcl unserem lipbpn Haimd flnund d"5 ler/re
Cele e. Um den Ve6torbenen lröuern rerne Gdurn und
zwei Tööier. Er nöge ruhen in Frieden.

Im Alte. von 70 Jahren vels.hied 6n L Felluar 1969 naö
läryerem söweren Leiden ih KrankeDnaus zu llleriissed
S.hwaben, Lülse Dtesder. geb. Zimmer, aus Heoamsei-
ren Nr. 222 (Fiebig). Sie mrde unter zahlreiöer Teilnahhe
von Landsldten und Einheimischen in Viihringen/IUe!, to
sie vor Jahren Fit ihrd Mann und KinderD ein schönes
Eiqenheim eüidltet harten, am dortigen Friedhof zur lerzten
Ruhe b6ta!1et. Mit der VerblideDen isi qine sehr rühriqe
Fröu und tr€ubesorgte Muller in die ewige Heimat abben-
Ien worden. Gott söenke ihr die ewjge Ruhe.

Hohenelbe: Im Krankenhaus zu Genthin verstarb an 23, 2,
Märl€ Donrh{üser aus der schützenslraße in 64. Lebens-
jänr. Wegen ein€ tlerz, u.d Brondrienleidens hußte sie am
9. Dezember ins Krahkenhaus, wurde 3 Wochen späler vie-
de! enuasseD, ud erlitt dm 22.2. eineD Schlaganlall und ist
d Tag da..ut, verseho nit den hl, Sieöesakrament€n ver-
söieden. Dahein war sie durd viele Jahre Mitglied der
Marianiscüen Kongregarion, ünd in der kdth, Volksberegung
viel t{itig. Auö in Genthin isl sie ihrer Geslnnbq treu ge-
blieben. De! Pfarrer sagte bei ih.er Beisetzu,g, ein Plalz
in der Kiicte ist leer geworden, sie wnd uns fehl€n, dalür
haben wii jelzt eine Fürbitterin bei Gott. Dje Verewigte war
di. Schwester von Josef DonnhÄuser, der das Möler- und
La.tierer-Cewerbe .usühe, Mögen ibr alle die sie kanllen,
ein llebes Gedenl<€n widnen,

In Wo.bis verstarb der 83jäh.ige LaldsDdnn nü&€t, der
dort bei seiner Schwester, die 85 J.h.e alt ist, wohDte. Nä-
he.e Date! nrden uns leider nid!! nitgeteilt, so daß wir
riöt vissen, wo die Gsdrwister Rüdre. dabeim ge*ohnt

In London tst beleits im August 1968 der ehemalige Tasö€o-
tuchfabr tdnr Leo Komlpld ön Hen)drldg gFtorben. Be.
könnuiö halle sern Vdler Theodor Kornleld dul dem ehe-
maliqen Ausstellungsplatz am Bahnhor lnd Kablikstraße
vo. 60 Jan.en das neu€ Industriegebälde errictrtel

Hült€ndorf - Oherhohdelbe: In Marktoberdorf staö an
16. 2, die Autome.t!.nikerswilwe Mfile Pauer, geb. Sdrom,
nadr länq€rer sdwere! Erkrankulg, lm 81. rebensjahr.

rra.rb: h 8O3l Eiöenaü bei Mü!.hen verstarb am 20. 2,
aus den Heimstäiten Marta Urban dre Tage nach inrem
72. Genurtstage. Viete Heimattreunde gaben ih das leizte
Ehrengeleit. Mit d€r Veßtorbener ging eine arbeitsame ud
lreusorgende Mutter heim,

ID

Ma3ttd - Wlda.h: am 19. Janua! lq69 veFÖied uach langen
sdr"e;"n Lp den I rdu Anna Urhan rn cirFm PnPqenc)r dcr
iDR. Der Tod ihr6 eiuigen Enkelsohn6 nahin ihr de!
udn/rn Lcb.nsDur und sie wdr scrr dm vcrqdng.nen son_
;"' vollq qel.jnm nur lort dn> Bett qelee$rr. lhI Gdlle
wdr Luhnbudhd rer ber der Fd. V"nJl rn Vdsliq und ging
ihr bereits l95l in Tode vorau sider werde! si'h nodr
vi€l€ lleinalfre{nda ön die stels heundiche üd hilfsbe_
reite Frau erinneh und ihr ei! liebes Gedenken bewahren
Daß sie axdr in ihler neuen Heimat sehr beliebt war' zeiqte
dre doß€ Belerli@no und drc vrelen Bluenq.üAe bei ihrct
Beeräiouno Um-drioute Mutler rrduert inre einzige Todr_

". c;rl atelldn mii Ien Mdnn in X 3lol Dodendorl
SüUdorler Straße 10,

Mittel.Lrndenaur Am Neurdhrsroae l96q veBctued in X 55
NordhdusÄ. ste'em€nn-li,nq 8._Bert. sdreler id hohen
Alrer \on 9l Jdhren. lh' Galte, der ebem WdgneDsster
Arton Sdüeier, ist söon vor nehr€ren Jahren qestorbeD-

XtrE vo, ihr€m 81. Geburrstade \ersrörb nadl Finen Ober_
sdrenkelbruö J'nb Erbe!. qe[ tulk, äus Nt. 163 Die Ver'
storbenc wohnle bei rhrer ioöter Mana Jöhn in Fr.nkfurt
(Main) 70, Heimafjnq 9. Um die gute Mutler trauem dlei
Tddrter, sieben Enkel und fünl Urenkel

Nledertol: Am 25. Februar starb in Ponmertsweiler id
Kreis Aale! nad löngerer Krankheit MarI. ZlDred.€r, IünI
Tdoe nddr rhraß 78. Cpburrstdq. Sie $dr verherralet mil
Fr;z ZDne&er. der schon im idnner lc39 slarb Der Ehe
enl:Drosren 3 Sö'ü p, d.- dus dem 2. WelrkrieqF ni.hl beo-
keh;ren ud 2 To.hre., mrt denen siF rF Scptember 1945

aus ihrem Hause vertrieben wurde, Sie kan mit ihren in
das tnnere von Böbsen und mxBle bei einen Bauetn söwer
arbeiten, ln Oktober 1946 wurde 3ie mit ihn€n Dach Wü!t'
lemberq dcqesrcdell und land rn Pmmer(sw.rler crne 2
H"inal üd lebie hrer 22 Jdhre ber der Famrlie der Jünqsten
Tochter, Sie lühne ein aüeitsreiöes leben lhr€ Sorgen
ddllen der Fanilre und 

'dö 
dm Tode rhr6 MdnD.r den

limdern. Die Vcrstorbene war einc Söw6ler von Cä.ilie
Sdreier als Niederhol ud von Bürqers.huldirettor Hans

Fem de. Heimat versta.b an 4. 2. MarlG Zlnecter, geb,
Jülgling, l<un naö ihreD 83. Ceburtstag iD 3501 BauDatal I

Nlederlaq.u - An3dorl: Ar 29. Novdber 1968 v€ßöied in
Neugablohz Willib.ld Haüta im Alter von 60 Jahren. Er
dültte vielen Ther6ieDtalem in Einnerung sein wo er viele
Jahre in der Kulstseide als Abteilungssdllosser albeitele.
Die qro8e Anteilndhmc dD seiner Bee'digung seiren seiner
Ldndsleu e sowie der einheimis.hen Baölkerü9 zeigle von
seiner Beliebtheit. Um thn traueh seine Flau Marie, geb.
Dörda, Todrler Alice mit Familie, Sohn Erhard mit Fanilie
sowie zwei S.hwaterh ünd eiD Bruder.

Ni€de.öb: Am 8. 3. veGöjed nad! kurer, jedoö sdwerer
Krankheit in Krankenhaus zu werdd bei Maöurg {Lanrl
der Besiizer des ehem. KonsMs in Niederöls Jdef Had(ll
in 69. Lebensjahr. Am 3. 10. 1900 in Niederöls als Sohn des
Josef Hadrel und der FiloDena, seb. Ladrg, geboren, erlemte
er das Sduhmaderh.ndwerk ond übte 6 bis 1938 as.
Dönn erwarb er in Niederöls die Filiale des Proschvitzer
Konsumverelns ud wurde ad 10, 3. 1946 Bit seiner Gatlln
Marie, geb. Blas.hka, aus Karlse.k Nr. I nadr G€münden
an der Wohra ausgesied€lr. Dort verdienle er siö durö
den Verlrieb aon Waschmitteln seinen Lebasuterhalt und
wör ldDsjähriger Kassier des ortsverbands de! Heinat-
vertrieben€n in Gemünden. De. Ve.storbene war ob seitres
freundliden W6ens allgeneiD beliebt. Am ll. 3, tand die
Bee.disus aul dem Friedhof jn GenüDden unter zahlreiöer
Beteilig{ng seinei ldldsteut€. von d€nen sehJ viele dort
eine zweite Heinal tandeD, und auö Eilheimis.her. slatt,
De. Wiiwe wi.d dUgemeiüe Teilnahme entgegeDgebraöt,
Lieber Freund Josef, luhe in Friedenl

Genau zwei Woden vorhet, am 22. 2., veGtalb id !al6 Ol-
fen, Kr. Lüdinghausen, Ma e SvaloD, geb. Erner, im Alter
von 81 Jahren, Die Verstorlene war die Söwäqenn von
Anna Eme., qeb. Monser. die im 88. lebensjahre steht ud
bei ihren Nellen Karl Molser in Gemünden {w'ohra) lebt.
Frau Swaton wohlle .laheiD im Hause des oben genannten
Josel HacLel jn Ndederöls uid jetz! in Oüen bej jhler Tod-
ter Maria Hömpel, SterDbusdr 4. Gott söenke ihr den ewi-
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Oberhoüenelbe: NadL küzer schwe.€r Krankheit versta.b
am 15, l in Craz, Radeckystiaße 3, Dipl.-Ing. Frarz Kletner.
Seine Jugend erlebte er inr Ellernhaus gege!übe! dem Wohn-
haus des Sparkassenbeamlen Gustav Zeh. Seine Eltern sind
lodr daieim oestorben. Um ihn traueh seihe Gattin Hilde,
sejne Sdwestem Fannl, Marie ul(I Anhi, verehelidrte Erben
und Gertrud, diese *ohnen in Wilthen/Sa,:hs-, An der Ziege-
lei l Der so tuüh Vercwigle war ein überaus fleißiger und
strebsde. Mann. Im lelztcn Wellkrieg war er Hauptnönn,
Möqen ihm alle die ihn ka!!teD, ein lieb6 Gedenken be-

OherpEüstrttz: An 23,2. vers!örb in bestem Männesali€r
von 52 Jahlen an RippenleUentzündung der Sdrlosser Jo-
harr (uhn aus Nr. 55 im Krnnkenhaus zu Deutenhofen, Kr,
Dadrau. Der Velstorbene crlernte in der Heima! beio Ger-
nert die lleischerei und arbcitete zuletzt als Schlosser in
der MAN. Ein Bläserchor, welcher die Trauerleier in der
Arsseqnungshalle im Waldiriedhol zü Dadau unrabnte,
intonierte dudr am Grabe den ,Guten Kameraden'und
" S is Fei€ronnd". Slddtpfarrer Sdwankl sprad! Worte d6
Trostes zh Atsöied und bezog si.h auch auJ zeiigenäße
.hristlide crundsälz€, Die Direktion udd Arbeitskameraden
rles Werkes \4AN, welöem der Vcrstorbene 13 Jahr€ ange-
hö.te, verabsöiedelcn sjch und legten Kranzgebinde dlf
seine letzk Rulesrülte.

Augüst Wetrge., der Ehegdtte von \'lä.tha, vetu. WaDka,
aus i*r. 13 lersta.b anr 23.2. in Walpertshore., Kr. Dadau,
ra.ü einer Mag€noperalion in All€r von 63 J.hren. An
26 2. $.urde e. aul denr Frjedhol zu Pnltlbadr 2ur letzten
Ruhe qebpttet. die Wertsv.rtreiung de. Bayensdrcn Moto-
renw.rkc in seld.n der Verstorbene durch 33 Jahre be-
s.häftrgt war, bezeidrnetc llerrn Wenqer als heuen Mit-
a.beit€r, der d€n Werlen auch in den Krisenzeiten die
Treue gehalteh hal, Der Vo.silzende des Betiebsaussdrus-
s.s betont., daß si.h d.r V.ret,rtrene aldr lür dle soziölien
Bereiche der Belegschafl eing.s.t2t und mitg€arbeitet !at,
wodnrcü er sich in der AIlg.m.inh.it des Betriebes Adrtuna
und \nprrennrlg .rwd'b.
D:e H.jmätrrcunde nehnen Anteil dn der Trauer der An-

Filomem Erbea geb. Rzehak, öus Nr. 165, v€rstaft am l. 3.
plötzlidr und unenrart.t nn Sdlagantall, als .ie die Hühner
Iütterte, in ihrcm 8r. Lebensjahr in X 3257 He.klingen,
H.rma.n-Dan2-Srraße 72 Kr. Slassfurt. lhr Ehegattc Ambros
E.bcn ging ihr rcrcits 

'962 
inr Tode voraus. Ihr Sohn Franz

versta.b in Vorjahr 1968 in 6s Gera, Magnus-Poser-Str. 43.
Die \rerstorbene lebte mit ihren Sdwager W€nzel Rzehak,
der s.hle.ht dui ilic Fiiße ist, im geneinsan.n Haushatl.

ln Unter Han'ba.h bei Hcppennein, ve.schicd am 23. l. 69
Anna Hanka, geb. [nd, inr 90 l.l'.nsjahi. Näheres wurde

Pelsdorl. Der ehendlige Sörank.n\'ärier an der Sllaße
Hdrra - Henne.sdorf, Emsl XröhD, h'urde äm ll 12. 1968 in
W_ieslo.h lei Heidelberg zur elagen Ruhe beiqeselzl. Der
vcre\,igte v.r zuletzt beim Bdhnhor in lvj.slodr läriq. Er
\rdr .iD Bruder dcs Bruno Kröhn, aä.*er in der Kralre-
mühle, in Ha.].elsdort. Er volht jctzl in 8062 Markt Inders-
do!I, Varienplatz, und gdb se'Denr ßrudcr auch dat l€lzle

Spildlenühle- sdsarrenbergr Im Krdnkehhaus zu weinar
v.rsta.b berc'rs anr 23. Nov.hb€r 1968 nach eine. Op€ration
Hilde Knus, gcb in d.r lrdunbauda Kr Ma6drendort im
Aller von 67 .tahren lire Multer siarb am L Nlai 1960 im
ALLer von 36 Jahrcn. Sic wohnte daheid d Schwaten
tserq. lhre verstorbene Tochte. Hilde war vicle Jahr. dll
d.r Spindlerbaude tätilr und wohnle in den letztcn Jahren
in Spindlernühle, Haus Astoria

spindlermühle: An ll. F.ber lC69 lersdicd im ncuen
KreiskrankenhauJ in (jroß-(jdsladl ndCtr jahrelangen, mit
Geduld ertraqen€m sö\'er.n Leiden Findnzbeamter i.R.
ollo seldel, r'ohnhdlt in Rcinheim i. odw., sudorensrr. 10,
qeb. ah 27. 3. 1909 iD Spindlermühle Sohn der Eheleule
johann lnd \Iarie soidcl, g.b Kohl, (Hol.l Seidel- Vin€ral-
uld Sodarvassererz.ugun{rl, s.:it ,951 verheirater nir Ida,
qeb. Kohl, Postbeamtin, Rcinheih.

I ru PE! lo.l. Elib€rulen zur Abl.l.lv.t

v5übr...', Filr.r. sDrhdl.rmuh
torsr.. m.hillh,rrd

V.dunduns ünd (d.s.$l.i!..ddl, .u. d.r..lb.n 11.13 ..ll.sn,
k.nl.clt.n 6.sl.uns.h..r . v.n l9lt bl.

194! r.r d.r V.dorbon. dn tl nr.hl li Fr.nklurl ., ., ln r.ldj.nJ.hr .r ,.a€n Kn.o.l.ld.fu 'oz.lrle 
p.nrlonl.n

,.'d.n Dusr.. ln 1r. F.bd.. ru.d. Olro s.ld.l .ut d.D Frl.dhol u
i.lnh.lh bddrsr, rhm zun Ab.cnhd. .. ..ri.n Gr.6., .rtr.n! l. dl.
h.rn.rrknrbr*Edimir., &nrdv.rtrlrr. od.n{ldl.nd.d!.n, d.. Rl}

An 26. 2. starb an eind Gehimschlaq in 69,12 Mörlenbaah
über WeiDhein, Bergströ3e, Marle Prcller im ?1. Lebens-
jahre und wurde d l. 3. aul deh dortigen Bergfriedhof
urter Beteiligüq s€hr vieler Sdidsalsgelährten bestattet,
BvD-Ortsvorsitzender Klamnt dankte der VeßtorbeneD für
ihre stete Hilfsbereitsöaft uDd wünsdrre ih.em Gatten bal-
dige GeDe,ung Josef Preuer lrtt sprl Woöen an einem
Slirlböhlenr{atarih, dem die treusorgende Gattin sehr lehlen
wird. Deide a.beiteten daheim bei der Fa. Mencik, kamen
nach der Vertreibug zuerst nachKröckelbach lnd fanden 3pä-
tcr in der NebeneMerbssiedlung jhrcs Vetlers Gustav Lath in
Mörlenbach eine bleiberde Heimsrätte,

Di Ded. FraM Khdler ln UID geltorbell
Dr, Xl.dl.r rrd. .n 2, Ori.ö.r ilig lh Arudorl a.l Am .1. s.hnc.. sön.ld.m.br.r Xrdl.r q.hom, b..!61. dl. Volkr.dul. ln Ar
n.u rn.l .n.d r.t.nd da dorrra. ctmrrun.
tlr.. r.rd. ld! lh. k6n.n und rlr na.n vo. d.r vhr.r il.$ D bl.
ar ll.tun lnn( b.lemd rn d.r Mn.n 3.nt b.l Fd.l.r.

.dr Jlidtl. .lnrod(.. ud r,mr 6r hl}..d, x..dd zur ru3blldunq. N.cn .h.r dclm.nltn n i.*rur.nnn
rr... o.r...r.. ru.or rn cr. Ei.DF n'd

Gl'l.n b.l Bor.n ud x.hm. ro rkad w.l.b.u.rn .leu.r .n mrd.n,
o. l(,' !u .li.m l.r4r.ph.nrur n.dr ao!.. koDh.ndl.n rurd.. slor
ld F .und Xlhdla .u. dei Aus.n - .. *.r bl. F..kr.ldr a.l.mms -unc |lnd rhn .4r n.d' d.n xr

..d'l u.qünrllo
H.n.n.i'lr.n ..hr .d'ledr. dr. Srr.ß. ..urdlor, drlnqr. F.n! ln nkn,

b.rh.dr.n, Dl. Frmlll. Krndld sdrhn.
r und ll.ß nld .m Trrd! mlr.r'.n.

lm Julr 192{ ('n konn.nrr.n J.nE r&.n ...|s !0 J.hr) märurl.d.nt.n Err.r .i d.r u.rv.rlür ln P'rs dd
ic.rrrrq, d.!.r rn d.r nöorr

i.rn.n o6rbr n.dn.. Er xud.
...rb. ln. (d.r.nh.u. u.d v.n hl*.u.

r...r. .r ln spincr.mlihr. *rn. :!k0nnb. rr.! l.nn.n.
.di dr v.r.h.rrriunq 0b.6i.d.h..r n.di aDrndl.'nüh1., un d.d.ln.

rodum. h dd H.urnrehn rond. rdl rh. .b u.d :u rr sp'ndr.m0hr. nll
n.ln.h sd'a.d 

'|ldra 
xi.u€r h€rud.i. d.' don .lr ldnlnl.l6l.r

tdrdr hft. und di. Ld. .ori gur renb,
ll.a .ucö dl. F.nlrl. xlndlt

{v.r.r, x!fl.r, Tocnrd und Soh.l rn.|b.n und ldr l.nd ir. st h Uh
dezlcllh q.. G.d.nl6

r.ln. qub.t.id.9ruh nr..b r, rrr
.lr rüd lcr Ad b.k nd und .ö.n4. un.m0drld\ n.h k sli.r
G.rundh.Ir zdrlohdr'.r.
vl.l. Anrauna.n: ln 3elnd ld *r .r n.hl oüt.r Dl.o., lr.uidlldr und
..1..!.nkömm..d. B€.o.d.rc d'. .n. B.vllk.tunq lnd dl. V.frle_

wund.r, d.0 .r k in. R.ldlüner ..mn.ll.,
Mh w.r rchr rn reur.r zerr b.*.nnr. d.3 n rl.c.r nldlr €hr redn !c

hr. .ri nlr m.ln Fr.unc Buhl.' lludr .ln
lrdr mltr.lrr., Fr.und xlicl.rrln rm lt.

F.b.r .. .ln.n H.ul'n rkl a.dorb..,
.m l.n 106 .1 . durdt x.u.dn.. bF

dhd.n zua';r.ibno nidi mhr ..hli.nb n.dr Uh und lr.l .Er
.ln:di dliv.d.ndl.ii 6d E rDnr.n.ö.n1.. n.d ofio. GEb Y.r

hid[d ftlns l.t.llhtlqi ttund. srbi.nl.'
'n 

..'n.r AnDr.cna dl. !@4. fi.n.n.eor. da
lmo. B.drhrld lnd v.d .b.mr *hr

rohsd hdodei.bd uhd r. dr Grun.t4s *1n..

FDu.d d.. ll.ö.n Rl.&nq.blq_
, donlob. ddl..h.' Ed.. 

^1.1. 
l(lus

schwarzerrhal: In 322 Alleld, leine, siiegkanp 10, versdried
am 18. I an Hezsdrlag der langjäh.ige Budrhaliet der Fa,
Rcnner lobert cotrstei;, Wäh.€nd des letzren Krieges bei
Fo L.n nz n Obarnoh4lFlbe r,t:q, wohnle ar 

'n 
HorFnelbP-

NeusLrdt Der \ ertoroene hrnlerldßr soinc Cdtlrl Anrd,
gob. Zin€cke., uld die Tochte! Et{dede Dannheim üit

willowitz: ln MarburgÄahn verslarb am l0 Jänner ortitle
Mirller, q"b. Enlhdler, dus Großdupd, im 74 LcbeDriolt'
Brud€r Elnsr !nlhdle' lebt mit se'ner Famrlie rn Müoden
Die VGstorben€ var die Sdrsägerin von der Sahwäu_
Fl.is.ierin. Ihre eiMiqe To.hter Walli verlor sie vor drei_
einhalb Jahren, woraD sie bis ans Ende sehr sö$'et zu tra-

Die Vcrslorbene war dur.h viele Jahre eine rreue Bezie-
he.in des Haimatbldttes und V€rlagskuDdin, Freundlidt und
hillsb.r.il. so wird sie im rrcuen Gedenke! ihrei Lands-
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NEdr Golt€s unortoE<illchm Raltitrlu8 I3l
me'n 

'nnro3ro€rrobror 
Man.. uru.r ttcu.o.o€n-

do, var6r,_uni€r rr.b€r opri B'ud.r dnd sdrwa.

Herr Dr. med. Fl6nz Klndler
prakr. azr und homöoparh, ad

aus sp ndlamühl3

oosl6rn ab6nd un. adot lnlolg. H6zinleK
n dr6 4lEo Heimär äbb€rurEn worden.

ridl. xl.dlor, oob, Err.badr
.r.lr GI..b, deb. (lndr6r

udd Klndorl!ij. uid it.nlk

sdr*aeLer.- . .nn. tl@hlu..r, eob, Klndl.t
sdrraoo.in: El.. r.lcnlMn
sdwa;e': En.l tdclm.n

U m, Am Hol2.nbäuml€71, dsn 13 2 1969

Nid änodr. sdrw€r€r Kran\heir und dod fi:r
üns a r. uinoMad€r. vodlalb am 7.2.1sfrm.ln
lLob.r MMn uN6r rr.u3oß€nder v6l6ri o@ß.
v3ror. LJ'oroßvarsr, Brude. und oik.l

Her Jossf Tham
.$ Ju.obudr

M.rh Zlnn.d(.r, qsb.-rham lnd Kind.r
w.lllWld( qob Thad und FaElllo
rl& H..n*.dGn s.b. rh.m und Famlllo

3711 Ob€r€is.nh€lm 5q übor KlElnq€n

Nach sinon onül ßn L€b6n duil. h.ut€ un_
S.hwi€!.rmult.r, Gro0mur

Frau Rosa Kraus
g.b. Saobod!

aus Ahau, WaissnhaÜ*lraBo

im 90. Lebensjahr h€imsehon.

Gr.r. und flenan. L.u.dr.t, lnn3btuck
Ger. und F .dr (r w,
w .r iiärmr0 und Frl.d. Kr!6,

H.d. und B.rtl zlnn.dGn

m E-nk6rn und urcnk€ln

7927 GlenqenlBrenz Go6lheslraBe 2

Nrdr kürzar Krankh.ll, 042 un.Mrt.l 6F
slarb in HambuQ unro6 q€llobl€ Mutor und

Frau Amalle Hllsdl
q.b. Fl.dl.t

aut Deuts.h-P.aßnilz

sm 6 Februar1969 im 33. Leb.n.lahr.

Annl ob.rg! gsb H sdr ünd Ansohorlga

Hanbulg, im Feb.uar 19€9

Fern s€ln6r H6rmät isl ad 29. 1. 19€9 h.ln ll.-
ber Mann, unssr oüld var6r, Groovar€r und

Herr Karl Klnzel
aus Ketzar3dod-Fllnthäur.r

in s4, L.bsnslahr, nädr kurcr Krankholt von

im Nam6n arr6r v€sandls

5 Kö n, Hoh€nhäus, v.-KetteloFsxa06 22

und K.rzersdorr-Fünlhäusr

Näcn enoor€r Kßnkholr, dod lltr uß all.
un€Madoi iet 6n 19 2. 1969 m.lno ll.b. G.l-

Frau Anna Ullrldr
g.b. D6lnh

l€rzre Winin von Ganiof ,Sdroarz.r Adloa
T.äur6näu, R€ld1$ka8. 6

im ?0. L6ben3jahr lür ima6r lon unr g6e6n-

Todrter Tr.udl mlt Fam li6

an3bädr. d6n 25. F.bru.r 1s69

Für uns ä116 unta8bar verstalb nädr lruzd
sd1p.'€r [rantth€Lr nern l€ber M€nn, noh

öuler ODa. Brüd€r. Sdrwasst und Onrol

HerI Otto Sahllger
m arier voi 62 Jahren. rohlversehoi mn d€n
h6i io.n st.rb*akram€nl€n. sein Leb6n sar

rh.odoruna Doär (nop!, 06b. sahlissr
Thonr.! su..nn. und J0E.n

Bad Homburs v. d. H., don 21. F.bruar1969
Gluc{snsl€lnwsq 115

rcn etuadedlo Aulsßtohuno d€r Tol.n
und ds L.b6n der zultonnlson W.n

Dor allnüdrlrgo Gort rl.t n.lne t€u€ Galin

Frau Marianne Preller
O.ö. r.hl

aus s$wad€nlhal

in ihr.m 71. Lobensiahr plölzlldr zu 3ldr h

Mörl.nbach/Od6nwald, Sdll6sl€rglr.So tl

Nacn .inem alborsroidhqn L€b6n voGtslb am

Herr Frledridr Sdralm
aß amao

60€4 Gohsheih, Mozannraß. 13

Gofi der Hsü hal h€ur6 äh 23. 2, 1$9 molno
iiob. sdlw$ter, soisdgs n ond T.nto

Frau Marle Donnhäuget
ehon. Mitgllod d. marlanl.dr, Ju4ldu.n-

kongrc!.tlon
aus Hoh€n6lb6, Sdrütu€nltrao€

im 64. L6b€nslahr z0.ldr g.rul€n,

Famili6 Jo..l Donnnt0q

I
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I

Nadl kuz€r Kt6nkh€ir, v€r..h.n nlt d.n 116-
h. Rotlslon, h.r d6r sul.

Hirt ..in6n 0.tr.0.n oid6r
ll.ffrcc H.m Pt d t. ß.

FRANZ MACHKA
Pri.glarlubllar Kommorant von Sonn6nh.!r.n.

rerzld Ptar.r bn Lane€n.u

,m 1. J 1$9 h6in0.tulen ln dl. *iq. Ruh..
Dor Vrsro'b€n. rldid tuz vor vorlonduno ..{'
n6d (h6n amris. sorno rorzt. Fuhst.rloi.nd
er rh oornriedhol von sdlölt.ldrno. L.ndki

Um d.s Füditt!.b.i rür d.n ll.b, H.lnl}
9!ng.n6n und dar G€n.nb^ b.lh hl. opi.r

Ko.v.nl d* Sdw..l.h tom Gqi.n fllrt n,
zlin.b.r!-s.nnmh.u..n
ol. V. rhdr.n .t . V...t6ö.n.n

t

Frau Emna Stlerand
0.h, Arurg.

Oua s.l.r,aurenau

or. ded orrom.r srr.6.d
Ednund si€r.nd m I Famr 6

Moin rr.bd Mann, unsr eur* v.rd, gd! t
g€dar€r opa, Brud.r und o.k.l

Herr Albert Kuhn

L.rd.n. -*orilvor
be.eiror in Got€! Fn€d.n oinq.s.ng.n.

Ma4roberdon. Hohoiwad{6ß€ r

Fr6inh6rm, Kau,b€u@n, Fudo6t!holon

Gor d./ H6n hat s$t6.n ab.nd d61.6 ll.b.
c,o3dut6' Uq'osmunsr, $r{sl€r, s.t'ra-

F.au Franzl3ka Sdra,m
q.b, Kob.r

77. L€b€nslaht zu sldt ln

Gusl.v Sdr.n, Fra sr, Sohn

{,nn llk., seb. S{ham mil Fadlli.

Ner ngan. den r1 MäP 1969

Fran2 Cisted(y

x.lholh.n.. Plor.d {.undo.l

wirzmannsberq den 21 Janua' 1969

E. lll bstlmmt ln ooü- tLt,
d.3 mai vofi u.bdcn
w4 mln h.t 6ut .{t!.ldü,

rl€lm.l v.rdrl.d ..dr
ein.n .rb€irtEdr.n Loben rm 2 3, 198 n.cn
schwobr Krankhoil m€i. lisb.r M6nn, un!.r
s0l* Val€t. Soh^, Sd*ieq.fr.t.r, Go8vrl..,
Brud.r, scnwag.r, onk r und P.r.

Her Rudoll Fgtlqr
.ur Ob6thohen.lb.

G€echwrsr€r hit anv.bandr€n
Tolldo, LEngBnau, A.mb6rg,
Aporda/Thüring.n, ln MäR 159
Für .di.*n. und nodr rug.d.d . Anl.ll

G)ldor Arrma(l)ro. har ußo'. r,.e Mu .r
schr'.ge'mu er. C'o8nu or und Ulo'o36u!

Frau Anna Kl€lnol
rrühd p!ßdniu Nr. 393

G.nrud Br.b.rr.

G.dd 3r.beü, €nk6L mir F.mil,€

Horh.m/Ts. Höchs1adta..

Freu Marla John

Edqnr. rühm.in. eeb John rodr€r

xempren Fri€dridtqabe. d6n 13 Mtz re60

Moin ri.b.r. guter Gfosvar€r

Heri Emll S.hroler

Rurh Hofitunii oob Fennor

s lih( esümdk,, c'oßmdb, 
'riqrcßhd

F au Otlllle Herrmann

und norgsr sors€ rur

125
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ranii. da8 uisere ßb6 Muhi' sdrwßos.

Freu Maria Grindl
!.b. Ern.r

bosdräliisl in dor Feinsplnnsr6lder Fa
J A. K uge. ob.rarsradr

n ob.rl3llor in Alr& von
ar Jah,en nach ku20r Xrankheit rür lmmdr von

x'll.alÄ.'aeb'GindlundM.in

obaraü& ü. Cobü@ und G.ls jnqqn/Sro.

daB am ooniähq,
den 30 r.1s69 di6 Eh.leur.

Alols und Emma Sdrolz
aü3 GroSaupa

2 ";^ d* pG-r.d. i.
Großa!oa äur den hoimarllcrrsi onsfiicdhof

oe16r r(.änkheit m6in liebär Mann. unse/ oul6r
va'e,. op., Sd*'?oeDat.'

Her Josel Sdlwanlnet
eh6m Läidwid Feue 6hrxonhandant

und Jagdr. tar aur NiBdorkorbondorl Nr.14

am 12 Febs' 1960 im Z Lsb.nslanr.

753r Arrdorr d6n 12. Fobe. r969

Nad' kurzsr !drw6.€r K6.r(h.ir isl !ns.r€ rl.b6
Mu €r, Sdrwesermuttor und oma

Frau Stetfi Nagel
Postang$telrr. l. F. a!! Karz.lsdon

Jahren von uis seganqen.

G.nrud El{. o.b N.o€r und can.
H.n. J0ro.n ünd nrcG!.r. Enr€[,nd€.

Kempt.nr€id. ouradl lv€ld5d

An 4 Februär r96s ri6, Got ler H.r unrore

Frau Marie Sdrmldl
!.b. t6llt

äus lraul€nau

.n. sturn, gob. P.€ter

Traur.nau Oöe6cnird, im F€btuar 1s69

q nq mein Bestes von mir

Herr Joset Sctart

Ena sdoo,. de!

Januar 1e6a unserc ebe Murl6r. schw seer
hülre,. schwäserin und Tanl€

Frau Anna Ulban
t.b. H.nuldr

rue M6si q.W dach

A roi B€kannl€n qeboi wir dle tau,ioe Nach.

A'ude' Scnwäsor Opa und onk€l

Herr Hugo Mann
zurerzr Gene nd.dien6r ii KönTsshan

r BEr ii-sresrrz. Harskosrrasa 16

Von e 
^dm 

iaioen sdrws,en Lolden wurdo amfi Februä leie v6.s.h€n m'r d€n hr sro,b.-
sakram€^ren. nsin Li.ber Mann
g.r. schwiosoreohn und Onk€l

Herr Otto Seldel
F nanzbeamler Eos SP ndl€rmühle

lm arior von 59J5hrcn orrösr

610r F€inhein. d€n 12 Februar rs
Sudetdn3täßo t0(rrüh.r Spindi6nühro)

^m 
i7 2 1959 s.ni6d von uns die ri6b6 Mutio.

FlaU Josellne Zlned(er
c.swerkne sreßwr*€ Eus Frgihe r

'n 101 Jahre hGs Lebens

o r. r.u.drt.n 
^ng.hötg.n

r Be,r n $ Forch.nbo's.rstr6ßo 4

tx
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Arnau v. d. o.ähisi. b s zur h s

Aus der arl;n Heimat: 2142, 4/99

BahrE Hans Gedichle - Jhb 69rs
squern.eqe n: Jhb. 69/5. 7
aerger Fran2. Gesdiidhlrchos vor N oderörs - 235 3€

e i w 5 Bruno sdier, 14 Krippei

i0 D ,o M6dng6'. P o.
or Kar vrd1,!1;rd cq/bard61 6s-He'tror1!eie' :2- D'

Fe Lre 92! i 39 rödö '
'e.dr.L10 

B'-i 1"a ß

r59 \ eoe'.Fmd 
'.

obddod, rl9 - Muskkapere Niederhor 2r1 - arMu vor 1m Jahretr.
222 NiodeFEmaus.223
Borowitz.23{ - Nohenelbe Jahrbuch 1969/Se le 1 Ersenhammer

cssR zum 21 aususr ls6s

Franki *: Neujarrsbeirachtun

e266, 10l2s. 11,530 12/35e
Hä ler LoiE: PEs.r Hirckscnäu - 9251

iro 241, 3/7r. 4100

Jochmani M : Praunzor Fohn - 5x29

Das Kleinbörowilzer Fleimarresr - 3/227

s1225 sl%1 1A12AS 11ß?5.12355.

z( rbtudi i$ Rbsnqobnqe

>Riesengebirgsheimat<

Leit@g: Albredt Baehr

Mawa d V nz: We unsero He nat enrsrand Jhb.69,31
Bradnaler Apofheker arer ze | - Jhb. 69/47
Vq dd \0v6. b.d' r"

I 11h24. 125 12tts

Muilertag Godichle - s/i35

E.n$ Redrch 7105 und Jhb. 69/141

N ederhol: 100 Jäh'e Chronik - t6

Pdre,t Fdni!i Hmmrore:
Posier Johan^: Baddrtenda Männer 240

en si ler - 5,f26

Gedei(ase im f€rbsr 10,237, 11ß22

ö.enei oLdo I a.

GeÄe'.e.1rF - 32:r 'o29r rr.-7
Rorh ize' srirrub. r 19 9,274 r2l6s

Jahre tol - ,12
Frbszahried a!s schweden: 101296

suder.ndeutscrrer Tas 316?, 4ß1, 51123, 124, 711e{', 1?A, 3i216
suderendeurs(h6 5[reutnd6 167. 70

Schöber Franz Das w6b6ierend
vom odsnamen weiberkdnk€ - 2/37

Aus d Gesch dils einos äten Hauses 6/115

unbekannier Grabste n i. d Arnatet Knche-71c2
D 6 ar*re verkaursürkunde von arnad - a/221
ch,iEroph von Gendod Jhb.69/s2
Traur6nauer umq€bunq in at16rzeit Jbb.65

hisror Funda 91252arre' Ka!ft6fr'aq üb€' werd.IK
s.horr srephan oorGresb'eL r57

sraunaleiBa!enhor - rhb ßr03

Schubed Ha'nr.h JoserMuh beroer .6.s rt2
ste ne' Gust RLesenoeb. Humor- Jhb 6crrs
Sropp a Hoßch rz unr6'm ssirsdrin - 10n93
storch Fldo r Hotmatpoiil k 19$ - 5n22

Riesenoob.-2€4

Der Liebaler Fal Jhb 6e/3s
buch - Jhb. 69t2

oie PEl€rbauds - Jhb. dsß7

rra!tenauer chronikiels - 11,€i6
rraulenau6r Tr6tr€n: 6/164,,T99, 2tx,sn56 264, 265, 1 N
Iurisäu Ries6n96b.:1I3,363 4nm,5/130,6/160,7/194,10/290,12l3rr

4 02 5 r36, 143, 6i16t, 170, 7/201,
9_5r.267 rs, r0J00 305,,1Jro,336, 12453 361

wa rer a ' Osl€rroidis lnr€rsang vor50 Jahron 10,?a3

ammet. Essen/Ruhr.6, Jänn6r 196S

Süddeutsclrer Rundfunk
Heimatsendungen für Ost-, Mittel- und Auslandsdeutsc[.re

H.lm,benduns.n lm Aptll l96t:
Mlttuodi,2. Aprll, 13.39-19,00 Uhn S0dlünk 2

zum250. G€burklas v.n Joh6nn Lud{lcGl€lm

s.int.9, t, Aprll,7,1F7,4! Uhr, Südtunk I

Frelb!, 11. ADnl, 15.1F1i.0o uhr, S0dtunk 2
Unv€E€.i.n. H.lo!t, Ge.Ddde- B.nd . - urlk

Erh. Gd.t..kso.dunq rnldßlldr reln.i tO. Gebudlr.ee

ob.r d:' L.bF d.r D.urr.tr6i In ar.rkr b.d.rrt.r d.r sodd.ukcn. Ru.d-

runk lm Bahnen sorner Sendunqen ltir O5l-, MIr.l. u.d Au.llnd.d.utrd.
.rt Uhr lm2. Pros6mm.

Frei.ag,2t. apir, r5.15-r6.0t uhr, südron* 2
unv€'q.$€.€ H.lmal, G*Frädlo- s.dchle - tiurlk
Dervdqrlähdlsdre u.lkvl.hot

"RIESENGEBIiCSHETMAT"
vollständige Jalrgänge 1951 1957 gegen E.satz der Ver-
saldspesen abzugebe!. Anfrage! an Haase, 6842 Bürstadt,

t2?
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Gul6, prelswerle
Aulltou€rarllkel
B.tlll.d.. nll u. bunr lKI.*n .udl l. t!rt, ,/n un.r
lo40 @1. n.6ra.d., 1.1.ft,

Fordo.^ Sl. bill€ Mun..bud

Franz Lorenz
$6Vt!ANHETM

Po.ltrdr 1262
tdnd 8.n.nn!6iten/R!0t.

Gymnasium und Sclrülerkonvikl des
Alberlua-Magnus-Kollegs
621 Könlgstein i.n Taunus
slaal'cnanerkännles
!nd aurbausyfrnas uh {7 Jährel Mindesra ror ru' voIovmna.

Schu a^tada 1. seoremb.r Schu a und
Konvikl haben das

3d'w mhbad. spod. ünd sp erprärzo voddnden

A!.kunti .rt€llt Alb.nu.-t.9n!6 Kott69i
624 KönlgllcldTsunu!

Das ldo.le Gdchenk tü.

Ersikommunlon-Albuh
t.r€bldr und Albuh .uct.tdl
32 s€ll.ni Ou.rto.m.l, lll!.tu.n, l.6lc.r P.D!.lnbmd,

l{eüe Lan0$plslplallen
nll ludwl{ Manhsd lomm8l
rrdbl.sd ln Arnrendot
25 cm Plare OM 16.-
Pe0l u. P.ulln. ln gdl&
25 cm Plate OM 16,-

H46ß9obsr: Rl€!€ng€bkgsvorhoj V€r€oe. und Schrtrtt.tun! Josst F6nn.r, 896 l<6mpron/A odu, posranl z, pNtadr 2245, Tol€ton 73J70 - postsdr.d(kohto
Mündron t010i sl.dl- und Kbl.lprkass6, x.mpl6i 16€10 - Druck: Brod.r scnwapb€ck oHG. sgoo auqsburg, wo toancstEoö 14, T.t.roi Nr 2ö22

a.zucr!.büh| Mh d.r B dbs lg. "un..r sudot.nt.nd. mo.a ldr oM 1,s0, ohn. Ba a!6 mons td DM 1.&,

Neles .!! Au.xendorr

17 cm Plahe DM 8,-

Neue3 .u. Fuhrendorl
(2- Folge)

Dl. C106. M.rl.nrer.r o"

Sohnttg. den 4. Mat 1969

(zu eife,cnei h aLen sraßeibahr ii €n bis sracnu!

Ercb Go d.mmer .i alsss

GF Prare' Eri.n Go dämm.'

Rübezahls
Wiederkehr

nlder mI d.m .€uq..d.tt&
n.n Bra..e.bk..n.d von F.-

kainron Schnirsre rer und a,

öes.rlaren s,o * rd una und
a t e r6uon uid bege sie'n.

;u.h Menze i .Rubor;hle besrd
srreidro" b shsr in 4s srädrei

un3 wi.d6*€hren und ..höchsr.

hs .nd äbar r!.h v.rdi&i.nd

r6ben d6n Bdrooolst lm Go-
3prädr mil ano volrEn ündaud.
von ihn bsolüctron M.nsd..
Eino Prafi., d € nan besirz.n

PEl. lnll6h. V.ündr'.6
ünd x.hDn t ut OI ,.-
adu. .tur.ö d.n nl.oq.ö|r...

l)ls LrnlsDlsltlrflrn mlt
doI n8!lmrnlsmtrsciBl

unsonr llslmel

r.ranbnlF.olm.nr€r Nr, 1.
Nr. 12, Nr. 5a, Nr. 73, Nr- 7,r.
Nr. s2, Nt, A, Nr. S4 und Nr.91.

Lano!pr.r!1.tr., l.d€ €lw. .ln.
horb. srund. spi.rdau.r, Pr.rt

Iü.dah ld r l.,ll., od.l

hen, S.rul a Lux€mbu@, Dr.
xar..'lro.r sdr€ei6rMa4d,
O du m.l. Oli.ücicn. Böhm.r
rand-M.Ed, €rnr.I€nd o.n..

rnr R.o, Nr ar, Nr. 34, e+'

P
adl dar Rala.

ünd Wandarung
.ftlrdt
sfidantapand

ErdmeIns Krrlsbador

0tl.lso-Erzsugürg
Zomedlng b.l Mondlon

lrüh€r Ksrlsbad

,Alt€ Wiess", gegr. 1s06

Sr. Maisstät des KÖnigs

veßand nacri allsn

lnh!b.r: K.n E dmrnn

Konditor€l Cal6 Fabinger

uid völrs ko.r.irol mt R0.ro
rhnsn dsr o'o0. slorimu.t!ü!4 - Ärr.. rdr
di.au!!r.u.. - d'€ b.ri.br. f.rr.n.xotb&bn

- Oriqln.l-H3ndr.r'ier3. O.on€i u F€d€n.
B.qu.m.Lrr..hrun9 towodr.n bt. t2 Md
n.r3'.!€n. our€ v.rdr.ilnöqn.nr.n.n rü'

ad&n.. Oü.rh. mlt25lAhnq€rGrra.-
r..oda. aord DM

130'200(m n.6Prd. H.rbdaun€n tr.ao

l|o@cmfr 3P'd' Halbd.ui.n !i,1,0
- l0rsocn n. 2Prd. Irlbd.un.n Zr,O
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Aud 0rteftrüuö6 .in Politilum
Ostern. l.! .1.. .lt{etst?ht'f l.s IIeüa. la
.le^ Da.fu\ ntl \tülrq ut.ot. Ihinat tnt
I-6t dr.h lt tuiih.rl(ftto ijn..t rNl
ßrnl.6.- t^turt"it.L Ostt4t .r- lai.ts.hlq t

und I'ul t.na?ih.. txs.l.n slqrrtiflißen r.li
ttuhl .in Nar D :.ad ot{r|nh . j.de Lanl-
Khnfi ukt.. t ldüataa'n^ hau. .iqen., xan.
sp.'ieth utf:nwn* aDdd. t r.n dlL\ lt

Vet kön Ia. tü hitte d6 ntkrlit|f$nih.
Bild dt htindtli<hd Centznvl.n vrs?szn.
dn [.i li*inh h.'t61 p t-r.n xn.h1nrye.
oies.Addnr ün?i lir.l?rs.rrl.'.ht. arcn i.a\
a.uLn JnhRAüe n,!{a*'t sinrl. Zünol .h.
bn&tlnh. Itaölk.tnng i rü.n O!üb/nu.h-
tun tielvtrtrt."lt rot, l+ o[l latn eia Rakr
aß d.; L*dona, &n Ri.ery.litt otur lur
S.Ätn[.nßrr4(! hüu? si.i taßttll? könn?tt.
d Jt ß ri,wl .nt En.lp dtni hü6?n ki rtu.
,€ aei A.ridä er. irr ron , lrtLh mpist nu.
@h in d.n l:r.nhltrcon d.r .llt.a di. R.rlL
Die I . r"ibnt nurd. ot h hitr rr un.itu-

Dn Zt . ntu .\kn{hat nd di. { nftl rnld
md.rc Aeuo lpr. Füt titl" dt ,liinaetun ßt
ostp t h. t. .het die R.n( '"h^ I enediE ,hi.
.len eiE?n.n A'F.L ds hi.kbe:in un| nt[
L.sp.ürr üul lrrnü.htunt L: I.c?.. Itu3
oc{eifi.bat rh.ttn$ nat d.n llol?elt,ukn,
di sleii MA x.ii\a.ht.n dn it anfo.E \.
It4t d.n xindtn.Iie n\t.ni.h. l'otf'.ud.
nicht lhan lf o.hea Mtnt duch übe olle
nsktli.h-tl ryitttt S.Ädl/.rro. se,@Drarr
fti'd, ntlnr snon üerlot lh kl. es Ostet.

,'.eituh, a Fi6t tus ahn n. t.n"ili.a nü
Grupp.\ oß unn.r lloiann nnehafkn. Ai.
a ski ,t .ttfstbe e. ßtu ütt'ü. .li. alcn
Siuen tutl itrnu.ie l,lpulte.! .ridlkn! 

^t'.den m.l Xird.*idar^ L.it t.rr.t.tben. 1r
innen tu t n ir nns ßi?tüRry . sie.un lt.ii-
spiel t^hftn. lrc^a dns f.lthahpn üt nskt-
li.h.u llenuld(n.htun, ßt ß( i9 nnit tor-
nn,4ii. 4lü lüh inr rN,rtfn,' dr.ä dr
Polniku|t. Ii i!.i^t dt ti.l.^ \I.Sli.hren.t.
die Lebenrlis|.ü d./ t'olks(/utt?. ihrcn Zu-
ronn'enhuh uth nn n hdd .i etu l i eljtrhr
hü^rlet let l e teil'unl nt di. htstt unn4 zu
si.ne.n. l^ tullte jerler sutl& .L sth?a Funi-
Ii. l'ü lntum\ s.ia. d/r 'ii*,iomn.r.Otufin'u.hüd ar pll4ea. ri.3i.psdkÄ mi!
den Brä!.h.n d.r uad.t.n t.i.t!üt itu.lair.r-
/.sÄ?.ir rla eüt.. so ri. d li. I ol(squpp.4.
rdr"hnr nit .l.t , al'uP t,ßte. Lühnr?lLn
T/nAniotun .l ns..tr pnlüis.h.n Re.^!!
uuwü.he nn At.f?n !n. ,i.r dlls rcllrc xx./
nu! ?nF linh.it a.nen. wm si htrli.h
ütk{n 1r.Ln soll. Itet .tialtene Ost.r-
6t4u.h in.l.r s ldea.l.utshen tl rilie 2.ttut
.ü.re.t,:ü ni. di. Ir?s[,.,rl aacs suäem-
dtdt h.n .tbza'rdnd.n nn D.tkü.n Buade,-
.dB, Mnn ul tctu n.it n l'?ll det o't ortü
t'edti.n.nc plnilt {ür I nr.,rnt'dnß ,Lr
bös.n lt ill.r t?Fr di. l'nlkr,|uwe onil r?-

v.nL rit i o!?r\ l96e l r hadize BilA dt
H.imd n tür n'rnl'6riü?n hß!n. dan. bie-
r.r.r sü !ß r'?,, l-oriatu .cr.niit'.t e s.hei.
dead Kt nl.k d.r- .!.^t.r .r dda.t. dli
LÄ'tt si.h.o.tai: üt.in.l:'n'i t dt t ü-
n.ih?, i6.r l : I 

'ü?&t 
un. d r ri. rN rid.r-

fnvu, ti.!?1. k r.öan, a,n rilc ein.s u.trn
tu.h nüh lint t bgd ütd'lit r ilr. ln-
.rÄ?rrtr! trni.rA llfr^r.s drf ll?inat ti?s?..
e arbü.n di. sotjdn hat ß.n ! :unü.h:t
.innal th. t,!ri:.h.n 1nsüt.. .lnar. .IL 3ie
aÄncn li. Kontokte- dit rlü nlotn'ptis.h.
Prq tu.h:u.t?t suad2nnua!.h|,; utff. nü-
nü h tu. awlü.Lli.h .u .hcat .l.t l.ruand,
fin di. /]ct tadglet CSSR,IIüt? ilt.li nl-
rünE tiel.l T..hrhen at l. ttibn,€ dt
s rtet.n.t. {h.t s. .it i.A! uant.If.nd r,n
.l,n Sat. ridüE A.b!n. d.Jt sn. ü. di dhl
E:I.It. li2 :iorjdt ad.t tli" t..rhi.l,e^.n Dett.
s.h.^ in' Ltrntl( :tr /'.6.n. tala li€ LN.n
uiilen dnd , lli.t z?iüMr ri.^ ?n, Ai*ri.
rht lfr l.l I. l)i. sonidr /nrD.n ni.l'r

(xc*i.n. in LI.r uNc'rcs{no, ll.infi.
r)ic h?r{kt l)( lldx u' sclls i'n l(li rlles, r-'9lii* ,r:o tluidh Jen 'rqtcr ,\l)t ltii ntul ll.

\\ilrin in s,!lir dns $ri{ner N,..hlcidscrh,ü,.

Edles Zinn - das Sinnbild
der guten alten Zeit.

Heute wieder sehr begehrt.
Ein Schmuckstück für jedes Heim.

Wir versenden einen wertvollen Wappen-
teller mit dem sudetendeutschen Wappen

und einem Heimat-Treue-Spruch.
Der Wappentellsr, von Künstl6rhand geschaff en,
ist aus r€inem schwsrem Zinn gogossen (bleifrei),

mit schönem Barockrand und giner Aufhänge-
vorrichtung (unsichtbar auf dsr Rückseite).

Durchmesser des Wappentellers 2t cm, das Wäpoen
ist plastisch gearb€itet,

D€r Wäpp€ntelter ist vielseiriq vetwendbar.
Prci339,- DM {vers.ndspssenund M.hMensreuerinbosriflen).

Fordern Siebine hrnels Kdne ei.e Zahlkanevo. der Sudet6ndeorschen
Veiasssesell$hah, 8 München 3, Posrfach 52, än. Näch Einsang des Betrages

wnd do. W6poe.reller sofon rugesandr. Oor Preis isr uoglaublich naed.ag I

ae, ubeeeisunsen dur unse, po.r*r'äIi6ä6Täifüi-fü-EJii-
bitte den H inweis ,W.ppentottor. ang eben.

Der Wappenteller >Egerland<
mit dem Egerländer Stammessymbol und dem

Egerländer H€imatspruch.
Das Symbol und rrHuasnoatoutarä( in tein ziselierter

Wiedergabe. Preis 40,- DM.
Man best€lle, wi6 oben angT!äffid€m Hinweis

,)Egerland-Wappsnteller(.

www.riesengebirgler.de



lir n,lddr }rr,r.qirn: r!,n r:ri\
r! rcrh u[]lar. \ql|ihu! r.!

\]nlL4('ellj.Lll0lon:urd
Dc,!dc!ruoll?ursr.nti f,i,\n!iis'.

Oer Preis der Itellebten La'r9spielplallen
rYrir <lc'r Fegirhehlahöf schen unseFer
Heirrral wurde um mehF als elh DFillel

errrräaligt!
1 stüct kostet jerul srart 15,- DM nür nöch 9,40 DM.

Söhne !nd Töchter erttelen ihre Väter.
n .ßrkrasis.n B.rut3 {Milirä-)Mu3ie€rn i.

Hörr. Schdn aGs. ar.r. t.rbise Plat

6.r Landw.h, (schürzen) Do
(s.hur:en). rnranr.ri€.a€sim.
und F€tete (zapten3s€ich)

Borniär€n konn€n(, e€rL..dw.hr(schür

- 

zen), Dsarurä Luiem
..san3r!ns.,Di. kak.riäsenc

N'. 31, schr.3i€r MaGch (w rrcheF
Maßch), rnranterie 8€eimenr xr 1, )o du h.inÖsrercich(,

Mzn e,wähne imm.r t.,1,, o.let I tt, Metschptatte
Bestellungen beim V€rlag lhr€s H€imatblattes oder bei

Sudetend€ utsch e ve rlagsg esellschaft,
8 München 3, Posfach 52

www.riesengebirgler.de



{)vc rhe \r oonn( i,i riscndJ

hn tle, I @ln tu N l.lb(rl 6c!cn5

.i
. r1':1.:

*d#;Ivi;-'

#rüblingssronöen

(vc.Jc lrr'.kh,u:

Fordcrn Si.dic n re$c t,isrcncimtrdi.hcr lruclc'
u d S.h.llpht(c. rd bei

FIDES-BUCHVERSAND

N \lunchm L P{)silach jJ

lr
\\.nhi,, ins r:cnhel lnnn ,1.$ I

\uchaqrdorrtuhen licfucr Jnh, ,ce i'i n,'o ,]c. \\ drca' \crrrcn unn Dach

www.riesengebirgler.de



@,fus .# cübialrsmanDerung
Durü 0fe 'lQeimat

$r'

dcn. fri(Lr.h.^,Frahha! ji,K.ck!tur,3,!

vo' schic. und rn ltt.rlnfen und blühdr di. Imle d6 sdj.]to rtr7,sc6nss. D* schi4lcleFnc

FIlin!{c]n|.iTc^chcn.'d'l]'

illhndrhricn ih |.h|.har Drhm. Incls.bnn , üh.mt von blLiltn_

www.riesengebirgler.de



DicDdh,silt'rhn iurddr ü r, D hth.^('ir)rcl'l': \lu!r'okrg! Q li?{rLnrt'
\",1.i B^,c[cu6crJre R"'llJus n l]n'hotrdntr'

b

r)n,J: \1rh udTesn'r '{'lic lr;ü[nchc in \ro!J'fi6t1 rcA!h'" ' 'r
r.;", v.. ";"' -'r*-- *'" "id\\tJkul$5crliDki{tlrs'L'riloDotc\\:lh;hdvtrio)

Dß R*htru: io lil,,nfrl. r. J r'..r r\uln 
'e6')

bsu.hc soNncrnb.h., \\ !lnliAiur,l rn (;l]'s ( nhn!( iOnn"lddnrod]

www.riesengebirgler.de



ii:r

+

Ia E.fülluns..hh.ich..
Anto,.lc.ungcn h.ben wit .iD.

Ne p.agudg.lo.chlü h.cn l.tt.n
un.t t.,s.ndan

an treue Bezieher und Freunde
unseres Elaltes

rlie llledaille in rein Silbor
{in 3.hönefr Elui)

die lehr schön ousgefollen in

mit den Bildnissen
der beiden 5preöer

Dr. Rudolf Lodgmon von Auen

r ns.0r/un\i (o!!i \.ii{ rr,,c!l nJ \\Jhr^!hu ru, !t^ \.liü t0\l

und Dr.- lng,
Hons-Christoph Seebohm

gegen Bezohlung einer
Anerlrennungsgebühr von 20,- DM
Fordc.n Si. biaa. miaaets K.n. .i,. Z.hl-
*.,1. .n. ll.ch Eiog'ns .lcs E....s.s
wird di. M..l.iuc. <lie n.chAnb.insung
.in.s satochaen F i.ges von F.aue, .qch
smden Hals gca..ged w.d.n k.nr,so-

fo.a.ut.s.da.
8ei UbeMe sunsen ouf unser PostKheck-

Konro MÜ.chen Nr. 5727 bitie Hlnweis
,5ilbe.m€do ll€( ve.oerken.

Sudetendeu|3<hc Ve.lostgetellröotr
I Mü.<hen 3, Ponfoch 52

: tinwww.riesengebirgler.de



l_,rli lrc4 rr i\lu,!(lmrh,.l\mlrrrhc

r,tr'il nl!illr. \nhi r \!auh.]c,9.Nt,

Erntl L.hmonn und Rudolf Tugedonn Sudetentabel

Preis 5.-DM 0nd veßond39eren.

Zu b.!i.h.n dur.h di. 5od.r..d.!r.ch. V.rl69.ae.llr.hoi, ! Mon.h.n 3. ?orlld.h t2

Ernn.r !.d H.i.r.. .u.d.D Sud.r.nlsnd in ttt Fros.n rnd A.l*orr.n ron A 6ir Z

lede. Sudelendeußchc, der oller willc.swerle über dc Sudel€nlond und 3cine
Menßhen erfohren und die Erinneruog d. die Heimol wochhollen will, sollle
die Sudde.nbel beziehen. Ellern 3olllen ihrcn Kindern, di€ sich nichl mchr gut
on die Heihol erinn.rn kön.en oder die 0ber di. Hcimot unter.i.htei wcrden
3olle.. die Sudelenfibel ichenken.
l. de. Sudet.nfibel irt viek.iiger Sloff fü. ernne und heitere Heimotobende zu

[,tzlrll'\u'llmR]l{igrl,
a. di,rini\.b. \nnli'p., i.
ro..\u,l.n.z l .ine sLJr L. \.nrrlcn. ri. *nrt r Riutrri

1\rrz{ t. ,- l,ruül,i*s knl-
A.birLc. ,9. sh!ib'{h. l).'niunrJi, :.. rlrc \Drrif,nr'lr,

J,,t{.r,: '. rkldrr s'rk n l.&h. r. lrßhrcrz, s.s
rrnlh.n, r. (;cuu.z. 1 ltrul,hrun,, -. ons. it r I lurt.
rr. ( ntrznJung, ':. \ rlril,ilk.nlron, !r. I icb.!h,,h..

n, ,r \ui c.n?. t.;r
J.il[rcnsiid,Ll)c !.hrrnJs.:1.F^ J,ür!{r.
..1,1t",r4,1 at! t6r u4 rt6t

,r. 3rcu. r. Fa.h, rJ. rrnx, r,. \.tb, 19. rich. :o.I:,t].,

.r.a*^./,r':. Rcn.r, ]. Oil, + P.ul, L Lr.ra,6. \d!$.,
a. I$rrri'n,9. ikh., r,, rlhq, ,+ Ikhn, ,6. \Iuldr, 

'3,

Itc rinnn,li Rn h.su.hic h<lti'nk hilttr1{h.
\ rlJlrp€lL i', l, 'hns!, 

trr lr r küiikd*h.n.

)rUnsgr Sudstenland(
ll.ixur!cg.b!n inr rüna! nü lLi'nr,cn5.h'if,cn
\nJrr liun'lhri.1, Itu\cr Iki'nn/ci,ur!, I (cici

zctruor, Lr1r'!.nc. rki'!nhri.i, { nqr!u.' I l.iDn-
txn., (;slv( ltunJr,, d,ll. mrr'tr.tu.1i(h!u
Pf!l!r,r*r! Iiii.h!irkinn/. I lci!,nrrcl l)I,n. l.rl,
ll. o.ünr.6.(h'.n H l.F l!uh, rli'dr, rhi-

Ir,*rhnq$unll{hiu. rieloft I l.i'f rhrid. r'rh.
hxlci Zdirun(. r.n'n'hrs j4nu,(. r.nns zc'

llci'nlbnd,.'\lq'lrz'
g$t!r, P !ü \,ch,nhtn, Run\l uni Jtn lieil
bcrr, kicqorch,r$hciDr. \,'{r 1ind. ;l,d dl

l.nJ.. \!'lcrcnJcft(h. ,/.i,!ng. R.JikIi r tr\,
!. rrinlr. s crDJcüxhc \nrsslddlilirfr

,\. Iri,cß,nrr. r- r9. l1^,ro
sh ii i \llnrlrn j. I\^,fith r:. Tictur(k:
liu.lDrnn Nrunthen. \cr'rrcnrli(huis gdi l3
-\r'!. r.lc! (,... ullr (li. l''e*r r,rn I.,o'e1ql

khrf, mbll nnJ F"ls !c is**llshni ,hrl,
iIui.hcn.'nn tr \.r1., n)!iedie Rull-lf l d!Din
iri,iui* n,nJ.D snz in sMsin ?u ,e -.11. I)irc
(!rl.ilh4ni! \ll.losNll{hni.on.lcr FiJ6 \cr
h!,ßcrll$hti n,hl{. srillc ('sll<hrfr.r ii.J

t
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